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Deutsch
Sicherheitshinweise
Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerk-
zeuge

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und 
Anweisungen. Versäumnisse bei der Ein-

haltung der Sicherheitshinweise und Anweisungen können 
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen 
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen 
für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff „Elektro-
werkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene Elektrowerkzeuge 
(mit Netzkabel) und auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge 
(ohne Netzkabel).

Arbeitsplatzsicherheit
 Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut be-

leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsbereiche 
können zu Unfällen führen.

 Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explosi-
onsgefährdeter Umgebung, in der sich brennbare Flüs-
sigkeiten, Gase oder Stäube befinden. Elektrowerkzeu-
ge erzeugen Funken, die den Staub oder die Dämpfe 
entzünden können.

 Halten Sie Kinder und andere Personen während der 
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung 
können Sie die Kontrolle über das Gerät verlieren.

Elektrische Sicherheit
 Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in 

die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Weise 
verändert werden. Verwenden Sie keine Adapterste-
cker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeu-
gen. Unveränderte Stecker und passende Steckdosen ver-
ringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

 Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten Oberflä-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kühl-
schränken. Es besteht ein erhöhtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

 Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nässe 
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug 
erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.

 Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das Elektro-
werkzeug zu tragen, aufzuhängen oder um den Stecker 
aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das Kabel fern 
von Hitze, Öl, scharfen Kanten oder sich bewegenden 
Geräteteilen. Beschädigte oder verwickelte Kabel erhö-
hen das Risiko eines elektrischen Schlages.

Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlängerungskabel, die auch 
für den Außenbereich geeignet sind. Die Anwendung ei-
nes für den Außenbereich geeigneten Verlängerungska-
bels verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter 
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen 
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen
 Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun, 

und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem 
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, 
wenn Sie müde sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment 
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeuges 
kann zu ernsthaften Verletzungen führen.

 Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und immer 
eine Schutzbrille. Das Tragen persönlicher Schutzausrüs-
tung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, 
Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz des 
Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verletzun-
gen.

 Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme. 
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung 
und/oder den Akku anschließen, es aufnehmen oder 
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges den 
Finger am Schalter haben oder das Gerät eingeschaltet an 
die Stromversorgung anschließen, kann dies zu Unfällen 
führen.

 Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten. 
Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem drehenden 
Geräteteil befindet, kann zu Verletzungen führen.

 Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sorgen 
Sie für einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit 
das Gleichgewicht. Dadurch können Sie das Elektrowerk-
zeug in unerwarteten Situationen besser kontrollieren.

 Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite 
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare, Kleidung 
und Handschuhe fern von sich bewegenden Teilen. 
Lockere Kleidung, Schmuck oder lange Haare können von 
sich bewegenden Teilen erfasst werden.

Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden können, vergewissern Sie sich, dass diese 
angeschlossen sind und richtig verwendet werden. Ver-
wendung einer Staubabsaugung kann Gefährdungen 
durch Staub verringern.

Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeuges
 Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden Sie für Ihre 

Arbeit das dafür bestimmte Elektrowerkzeug. Mit dem 
passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und si-
cherer im angegebenen Leistungsbereich.

 Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter 
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein- 
oder ausschalten lässt, ist gefährlich und muss repariert 
werden.

 Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder 
entfernen Sie den Akku, bevor Sie Geräteeinstellungen 
vornehmen, Zubehörteile wechseln oder das Gerät 

WARNUNG
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weglegen. Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert den un-
beabsichtigten Start des Elektrowerkzeuges.

 Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge außer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie Perso-
nen das Gerät nicht benutzen, die mit diesem nicht ver-
traut sind oder diese Anweisungen nicht gelesen 
haben. Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn sie von 
unerfahrenen Personen benutzt werden.

 Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt. Kontrollie-
ren Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei funktionieren 
und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder so be-
schädigt sind, dass die Funktion des Elektrowerkzeu-
ges beeinträchtigt ist. Lassen Sie beschädigte Teile vor 
dem Einsatz des Gerätes reparieren. Viele Unfälle haben 
ihre Ursache in schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen.

 Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. Sorg-
fältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen Schneid-
kanten verklemmen sich weniger und sind leichter zu füh-
ren.

 Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen. 
Berücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen und 
die auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch von Elektro-
werkzeugen für andere als die vorgesehenen Anwendun-
gen kann zu gefährlichen Situationen führen.

Service
 Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem 

Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des 
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise für Bohrmaschinen
 Tragen Sie Gehörschutz beim Schlagbohren. Die Einwir-

kung von Lärm kann Gehörverlust bewirken.
 Benutzen Sie Zusatzgriffe, wenn diese mit dem Elekt-

rowerkzeug mitgeliefert werden. Der Verlust der Kont-
rolle kann zu Verletzungen führen.

 Halten Sie das Gerät an den isolierten Griffflächen, 
wenn Sie Arbeiten ausführen, bei denen das Einsatz-
werkzeug verborgene Stromleitungen oder das eigene 
Netzkabel treffen kann. Der Kontakt mit einer spannungs-
führenden Leitung kann auch metallene Geräteteile unter 
Spannung setzen und zu einem elektrischen Schlag führen.

 Verwenden Sie geeignete Suchgeräte, um verborgene 
Versorgungsleitungen aufzuspüren, oder ziehen Sie 
die örtliche Versorgungsgesellschaft hinzu. Kontakt mit 
Elektroleitungen kann zu Feuer und elektrischem Schlag 
führen. Beschädigung einer Gasleitung kann zur Explosion 
führen. Eindringen in eine Wasserleitung verursacht Sach-
beschädigung oder kann einen elektrischen Schlag verur-
sachen.

 Schalten Sie das Elektrowerkzeug sofort aus, wenn das 
Einsatzwerkzeug blockiert. Seien Sie auf hohe Reakti-
onsmomente gefasst, die einen Rückschlag verursa-
chen. Das Einsatzwerkzeug blockiert, wenn:
– das Elektrowerkzeug überlastet wird oder
– es im zu bearbeitenden Werkstück verkantet.

 Halten Sie das Elektrowerkzeug gut fest. Beim Festzie-
hen und Lösen von Schrauben können kurzfristig hohe Re-
aktionsmomente auftreten.

 Halten Sie das Elektrowerkzeug beim Arbeiten fest mit 
beiden Händen und sorgen Sie für einen sicheren 
Stand. Das Elektrowerkzeug wird mit zwei Händen siche-
rer geführt.

 Sichern Sie das Werkstück. Ein mit Spannvorrichtungen 
oder Schraubstock festgehaltenes Werkstück ist sicherer 
gehalten als mit Ihrer Hand.

Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum Stillstand ge-
kommen ist, bevor Sie es ablegen. Das Einsatzwerkzeug 
kann sich verhaken und zum Verlust der Kontrolle über das 
Elektrowerkzeug führen.

Produkt- und Leistungsbeschreibung
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung 
der Sicherheitshinweise und Anweisungen 
können elektrischen Schlag, Brand und/oder 
schwere Verletzungen verursachen.

Bitte klappen Sie die Aufklappseite mit der Darstellung des 
Elektrowerkzeugs auf, und lassen Sie diese Seite aufgeklappt, 
während Sie die Betriebsanleitung lesen.

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Das Elektrowerkzeug ist bestimmt zum Schlagbohren in Zie-
gel, Beton und Gestein, sowie zum Bohren in Holz, Metall, Ke-
ramik und Kunststoff. Geräte mit elektronischer Regelung und 
Rechts-/Linkslauf sind auch geeignet zum Schrauben und Ge-
windeschneiden.

Abgebildete Komponenten
Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht 
sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeuges auf der Grafik-
seite.

1 Schnellspannbohrfutter
2 Umschalter „Bohren/Schlagbohren“
3 Drehrichtungsumschalter
4 Feststelltaste für Ein-/Ausschalter
5 Ein-/Ausschalter
6 Stellrad Drehzahlvorwahl
7 Zusatzgriff (isolierte Grifffläche) *
8 Tiefenanschlag*
9 Bohrfutterschlüssel *

10 Zahnkranzbohrfutter*
11 Schrauberbit*
12 Universalbithalter*
13 Innensechskantschlüssel **
14 Handgriff (isolierte Grifffläche)

* Abgebildetes oder beschriebenes Zubehör gehört nicht zum 
Standard-Lieferumfang. Das vollständige Zubehör finden Sie in 
unserem Zubehörprogramm.
** handelsüblich (nicht im Lieferumfang enthalten)
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Technische Daten

Geräusch-/Vibrationsinformation
Geräuschemissionswerte ermittelt entsprechend 
EN 60745-2-1.
Der A-bewertete Geräuschpegel des Elektrowerkzeugs be-
trägt typischerweise: Schalldruckpegel 96 dB(A); Schallleis-
tungspegel 107 dB(A). Unsicherheit K =3 dB.
Gehörschutz tragen!
Schwingungsgesamtwerte ah (Vektorsumme dreier Richtun-
gen) und Unsicherheit K ermittelt entsprechend EN 60745:
Bohren in Metall: ah =5,5 m/s2, K=1,5 m/s2,
Schlagbohren in Beton: ah =15 m/s2, K =2,4 m/s2,
Schrauben: ah <2,5 m/s2, K =1,5 m/s2,
Gewindeschneiden: ah <2,5 m/s2, K=1,5 m/s2.
Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel 
ist entsprechend einem in EN 60745 genormten Messverfah-
ren gemessen worden und kann für den Vergleich von Elek-
trowerkzeugen miteinander verwendet werden. Er eignet sich 
auch für eine vorläufige Einschätzung der Schwingungsbelas-
tung.
Der angegebene Schwingungspegel repräsentiert die haupt-
sächlichen Anwendungen des Elektrowerkzeugs. Wenn aller-
dings das Elektrowerkzeug für andere Anwendungen, mit un-
terschiedlichen Zubehören, mit abweichenden 
Einsatzwerkzeugen oder ungenügender Wartung eingesetzt 
wird, kann der Schwingungspegel abweichen. Dies kann die 
Schwingungsbelastung über den gesamten Arbeitszeitraum 
deutlich erhöhen.

Für eine genaue Abschätzung der Schwingungsbelastung soll-
ten auch die Zeiten berücksichtigt werden, in denen das Ge-
rät abgeschaltet ist oder zwar läuft, aber nicht tatsächlich im 
Einsatz ist. Dies kann die Schwingungsbelastung über den ge-
samten Arbeitszeitraum deutlich reduzieren.
Legen Sie zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz 
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie 
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatzwerk-
zeugen, Warmhalten der Hände, Organisation der Arbeitsab-
läufe.

Konformitätserklärung
Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass das unter 
„Technische Daten“ beschriebene Produkt allen einschlägi-
gen Bestimmungen der Richtlinien 2011/65/EU, 
2014/30/EU, 2006/42/EG einschließlich ihrer Änderungen 
entspricht und mit folgenden Normen übereinstimmt: 
EN 60745-1, EN 60745-2-1.
Technische Unterlagen (2006/42/EG) bei:
Robert Bosch GmbH, PT/ETM9,
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY

Schlagbohrmaschine GSB 16 RE GSB 16 RE
Sachnummer 3 601 A4E 5.. 3 601 A4E 6..
Nennaufnahmeleistung W 750 750
Abgabeleistung W 380 380
Leerlaufdrehzahl min-1 0 – 2800 0 – 2800
Nenndrehzahl min-1 1750 1750
Schlagzahl bei Leerlaufdrehzahl min-1 47600 47600
Nenndrehmoment Nm 2,3 2,3
Drehzahlvorwahl  

Rechts-/Linkslauf  

Zahnkranzbohrfutter – 

Schnellspannbohrfutter  –
Vollautomatische Spindelarretierung (Auto-Lock)  –
Spindelhalsdurchmesser mm 43 43
max. Bohr-Ø
– Mauerwerk
– Beton
– Stahl
– Holz

mm
mm
mm
mm

18
16
13
30

18
16
13
30

Bohrfutterspannbereich mm 1,5 – 13 1,5 – 13
Gewicht entsprechend EPTA-Procedure 01/2003 kg 2,2 2,2
Schutzklasse /II /II
Die Angaben gelten für eine Nennspannung [U] von 230 V. Bei abweichenden Spannungen und in länderspezifischen Ausführungen können diese An-
gaben variieren.
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Robert Bosch GmbH, Power Tools Division
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY
25.03.2014

Montage
 Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den 

Netzstecker aus der Steckdose.

Zusatzgriff (siehe Bild A)
 Verwenden Sie Ihr Elektrowerkzeug nur mit dem Zu-

satzgriff 7.
Sie können den Zusatzgriff 7 beliebig schwenken, um eine si-
chere und ermüdungsarme Arbeitshaltung zu erreichen.
Drehen Sie das untere Griffstück des Zusatzgriffs 7 entgegen 
dem Uhrzeigersinn und schwenken Sie den Zusatzgriff 7 in 
die gewünschte Position. Danach drehen Sie das untere 
Griffstück des Zusatzgriffs 7 im Uhrzeigersinn wieder fest.

Bohrtiefe einstellen (siehe Bild A)
Mit dem Tiefenanschlag 8 kann die gewünschte Bohrtiefe X 
festgelegt werden.
Drehen Sie das untere Griffstück des Zusatzgriffs 7 entgegen 
dem Uhrzeigersinn und setzen Sie den Tiefenanschlag 8 ein.
Ziehen Sie den Tiefenanschlag so weit heraus, dass der Ab-
stand zwischen der Spitze des Bohrers und der Spitze des 
Tiefenanschlags der gewünschten Bohrtiefe X entspricht.
Drehen Sie danach das untere Griffstück des Zusatzgriffs 7 im 
Uhrzeigersinn wieder fest.
Die Riffelung am Tiefenanschlag 8 muss nach oben zeigen.

Werkzeugwechsel
 Tragen Sie beim Werkzeugwechsel Schutzhandschu-

he. Das Bohrfutter kann sich bei längeren Arbeitsvorgän-
gen stark erwärmen.

Schnellspannbohrfutter (siehe Bild B)
Bei nicht gedrücktem Ein-/Ausschalter 5 wird die Bohrspindel 
arretiert. Dies ermöglicht ein schnelles, bequemes und einfa-
ches Wechseln des Einsatzwerkzeuges im Bohrfutter.
Öffnen Sie das Schnellspannbohrfutter 1 durch Drehen in 
Drehrichtung , bis das Werkzeug eingesetzt werden kann. 
Setzen Sie das Werkzeug ein.
Drehen Sie die Hülse des Schnellspannbohrfutters 1 in Dreh-
richtung  von Hand kräftig zu, bis kein Überrasten mehr hör-
bar ist. Das Bohrfutter wird dadurch automatisch verriegelt.
Die Verriegelung löst sich wieder, wenn Sie zum Entfernen 
des Werkzeuges die Hülse in Gegenrichtung drehen.

Zahnkranzbohrfutter (siehe Bild C)
Öffnen Sie das Zahnkranzbohrfutter 10 durch Drehen, bis 
das Werkzeug eingesetzt werden kann. Setzen Sie das Werk-
zeug ein.
Stecken Sie den Bohrfutterschlüssel 9 in die entsprechenden 
Bohrungen des Zahnkranzbohrfutters 10 und spannen Sie 
das Werkzeug gleichmäßig fest.

Schraubwerkzeuge (siehe Bild D)
Bei der Verwendung von Schrauberbits 11 sollten Sie immer 
einen Universalbithalter 12 benutzen. Verwenden Sie nur 
zum Schraubenkopf passende Schrauberbits.
Zum Schrauben stellen Sie den Umschalter „Bohren/Schlag-
bohren“ 2 immer auf das Symbol „Bohren“.

Bohrfutter wechseln
 Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den 

Netzstecker aus der Steckdose.
 Bei Elektrowerkzeugen ohne Bohrspindelarretierung 

muss das Bohrfutter von einer autorisierten Kunden-
dienststelle für Bosch-Elektrowerkzeuge ausgewech-
selt werden.

Bohrfutter demontieren (siehe Bild E)
Demontieren Sie den Zusatzgriff und bringen Sie den Gang-
wahlschalter 10 in die Mittelstellung zwischen 1. und 2. 
Gang.
Führen Sie einen Stahlstift Ø 4 mm mit ca. 50 mm Länge in 
die Bohrung am Spindelhals ein, um die Bohrspindel zu arre-
tieren.
Spannen Sie einen Innensechskantschlüssel 13 mit dem kur-
zen Schaft voran in das Schnellspannbohrfutter 1 ein.
Legen Sie das Elektrowerkzeug auf eine standfeste Unterlage, 
z. B. eine Werkbank. Halten Sie das Elektrowerkzeug fest und 
lösen Sie das Schnellspannbohrfutter 1 durch Drehen des In-
nensechskantschlüssels 13 in Drehrichtung . Ein festsit-
zendes Schnellspannbohrfutter wird durch einen leichten 
Schlag auf den langen Schaft des Innensechskantschlüssels 
13 gelöst. Entfernen Sie den Innensechskantschlüssel aus 
dem Schnellspannbohrfutter und schrauben Sie das Schnell-
spannbohrfutter vollständig ab.

Bohrfutter montieren (siehe Bild F)
Die Montage des Schnellspannbohrfutters erfolgt in umge-
kehrter Reihenfolge.
 Entfernen Sie nach erfolgter Montage des Bohrfutters 

den Stahlstift wieder aus der Bohrung.
Das Bohrfutter muss mit einem Anzugsdrehmo-
ment von ca. 30–35 Nm festgezogen werden.

Staub-/Späneabsaugung
 Stäube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, einigen 

Holzarten, Mineralien und Metall können gesundheits-
schädlich sein. Berühren oder Einatmen der Stäube kön-
nen allergische Reaktionen und/oder Atemwegserkran-
kungen des Benutzers oder in der Nähe befindlicher 
Personen hervorrufen.

Henk Becker
Executive Vice President
Engineering

Helmut Heinzelmann
Head of Product Certification
PT/ETM9
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Bestimmte Stäube wie Eichen- oder Buchenstaub gelten 
als krebserzeugend, besonders in Verbindung mit Zusatz-
stoffen zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutzmittel). 
Asbesthaltiges Material darf nur von Fachleuten bearbeitet 
werden.
– Sorgen Sie für gute Belüftung des Arbeitsplatzes.
– Es wird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit Filter-

klasse P2 zu tragen.
Beachten Sie in Ihrem Land gültige Vorschriften für die zu be-
arbeitenden Materialien.
 Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz. 

Stäube können sich leicht entzünden.

Betrieb
Inbetriebnahme
 Beachten Sie die Netzspannung! Die Spannung der 

Stromquelle muss mit den Angaben auf dem Typen-
schild des Elektrowerkzeuges übereinstimmen. Mit 
230 V gekennzeichnete Elektrowerkzeuge können 
auch an 220 V betrieben werden.

Drehrichtung einstellen (siehe Bilder G–H)
 Betätigen Sie den Drehrichtungsumschalter 3 nur bei 

Stillstand des Elektrowerkzeuges.
Mit dem Drehrichtungsumschalter 3 können Sie die Drehrich-
tung des Elektrowerkzeuges ändern. Bei gedrücktem 
Ein-/Ausschalter 5 ist dies jedoch nicht möglich.
Rechtslauf: Zum Bohren und Eindrehen von Schrauben 
schieben Sie den Drehrichtungsumschalter 3 auf der linken 
Seite nach oben und gleichzeitig auf der rechten Seite nach 
unten.
Linkslauf: Zum Lösen bzw. Herausdrehen von Schrauben 
und Muttern schieben Sie den Drehrichtungsumschalter 3 auf 
der linken Seite nach unten und gleichzeitig auf der rechten 
Seite nach oben.

Betriebsart einstellen
Bohren und Schrauben
Stellen Sie den Umschalter 2 auf das Symbol 
„Bohren“.

Schlagbohren
Stellen Sie den Umschalter 2 auf das Symbol 
„Schlagbohren“.

Der Umschalter 2 rastet spürbar ein und kann auch bei laufen-
dem Motor betätigt werden.

Ein-/Ausschalten
Drücken Sie zur Inbetriebnahme des Elektrowerkzeuges den 
Ein-/Ausschalter 5 und halten Sie ihn gedrückt.
Zum Feststellen des gedrückten Ein-/Ausschalters 5 drü-
cken Sie die Feststelltaste 4.
Um das Elektrowerkzeug auszuschalten, lassen Sie den 
Ein-/Ausschalter 5 los bzw. wenn er mit der Feststelltaste 4 
arretiert ist, drücken Sie den Ein-/Ausschalter 5 kurz und las-
sen ihn dann los.

Um Energie zu sparen, schalten Sie das Elektrowerkzeug nur 
ein, wenn Sie es benutzen.

Drehzahl/Schlagzahl einstellen
Sie können die Drehzahl/Schlagzahl des eingeschalteten 
Elektrowerkzeugs stufenlos regulieren, je nachdem, wie weit 
Sie den Ein-/Ausschalter 5 eindrücken.
Leichter Druck auf den Ein-/Ausschalter 5 bewirkt eine nied-
rige Drehzahl/Schlagzahl. Mit zunehmendem Druck erhöht 
sich die Drehzahl/Schlagzahl.

Drehzahl/Schlagzahl vorwählen
Mit dem Stellrad Drehzahlvorwahl 6 können Sie die benötigte 
Drehzahl/Schlagzahl auch während des Betriebes vorwählen.
Die erforderliche Drehzahl/Schlagzahl ist vom Werkstoff und 
den Arbeitsbedingungen abhängig und kann durch prakti-
schen Versuch ermittelt werden.

Arbeitshinweise
 Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den 

Netzstecker aus der Steckdose.
 Setzen Sie das Elektrowerkzeug nur ausgeschaltet auf 

die Mutter/Schraube auf. Sich drehende Einsatzwerk-
zeuge können abrutschen.

Nach längerem Arbeiten mit kleiner Drehzahl sollten Sie das 
Elektrowerkzeug zur Abkühlung ca. 3 Minuten lang bei maxi-
maler Drehzahl im Leerlauf drehen lassen.
Um Fliesen zu bohren, stellen Sie den Umschalter 2 auf das 
Symbol „Bohren“. Nach dem Durchbohren der Fliese stellen 
Sie den Umschalter auf das Symbol „Schlagbohren“ um und 
arbeiten mit Schlag.
Bei Arbeiten in Beton, Gestein und Mauerwerk verwenden Sie 
Hartmetallbohrer.
Verwenden Sie beim Bohren in Metall nur einwandfreie, ge-
schärfte HSS-Bohrer (HSS=Hochleistungs-Schnellschnitt-
stahl). Entsprechende Qualität garantiert das Bosch-Zube-
hör-Programm.
Mit dem Bohrerschärfgerät (Zubehör) können Sie Spiralboh-
rer mit einem Durchmesser von 2,5–10 mm mühelos schär-
fen.
Verwenden Sie für besonders präzise Arbeiten einen Bohr-
ständer (Zubehör).
Der als Zubehör erhältliche Maschinenschraubstock ermög-
licht ein sicheres Festspannen des Werkstücks. Dies verhin-
dert ein Verdrehen des Werkstücks und dadurch entstehende 
Unfälle.

Wartung und Service
Wartung und Reinigung
 Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den 

Netzstecker aus der Steckdose.
 Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Lüftungs-

schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.
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Wenn ein Ersatz der Anschlussleitung erforderlich ist, dann 
ist dies von Bosch oder einer autorisierten Kundendienststel-
le für Bosch-Elektrowerkzeuge auszuführen, um Sicherheits-
gefährdungen zu vermeiden.

Kundendienst und Anwendungsberatung
Der Kundendienst beantwortet Ihre Fragen zu Reparatur und 
Wartung Ihres Produkts sowie zu Ersatzteilen. Explosions-
zeichnungen und Informationen zu Ersatzteilen finden Sie 
auch unter:
www.bosch-pt.com
Das Bosch-Anwendungsberatungs-Team hilft Ihnen gerne bei 
Fragen zu unseren Produkten und deren Zubehör.
www.powertool-portal.de, das Internetportal für Handwer-
ker und Heimwerker.
Geben Sie bei allen Rückfragen und Ersatzteilbestellungen 
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typenschild 
des Elektrowerkzeuges an.

Deutschland
Robert Bosch GmbH
Servicezentrum Elektrowerkzeuge
Zur Luhne 2
37589 Kalefeld – Willershausen
Unter www.bosch-pt.de können Sie online Ersatzteile bestel-
len oder Reparaturen anmelden.
Kundendienst: Tel.: (0711) 40040480
Fax: (0711) 40040481
E-Mail: Servicezentrum.Elektrowerkzeuge@de.bosch.com
Anwendungsberatung: Tel.: (0711) 40040480
Fax: (0711) 40040482
E-Mail: Anwendungsberatung.pt@de.bosch.com

Österreich
Unter www.bosch-pt.at können Sie online Ersatzteile bestel-
len.
Tel.: (01) 797222010
Fax: (01) 797222011
E-Mail: service.elektrowerkzeuge@at.bosch.com

Schweiz
Unter www.bosch-pt.com/ch/de können Sie online Ersatz-
teile bestellen.
Tel.: (044) 8471511
Fax: (044) 8471551
E-Mail: Aftersales.Service@de.bosch.com

Luxemburg
Tel.: +32 2 588 0589
Fax: +32 2 588 0595
E-Mail: outillage.gereedschap@be.bosch.com

Entsorgung
Elektrowerkzeuge, Zubehör und Verpackungen sollen einer 
umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.
Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Nur für EU-Länder:
Gemäß der Europäischen Richtlinie 
2012/19/EU über Elektro- und Elektronik-
Altgeräte und ihrer Umsetzung in nationales 
Recht müssen nicht mehr gebrauchsfähige 
Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt und 
einer umweltgerechten Wiederverwertung 
zugeführt werden.

Änderungen vorbehalten.

English
Safety Notes
General Power Tool Safety Warnings

Read all safety warnings and all in-
structions. Failure to follow the warnings 

and instructions may result in electric shock, fire and/or seri-
ous injury.
Save all warnings and instructions for future reference.
The term “power tool” in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cordless) 
power tool.

Work area safety
 Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark areas 

invite accidents.
 Do not operate power tools in explosive atmospheres, 

such as in the presence of flammable liquids, gases or 
dust. Power tools create sparks which may ignite the dust 
or fumes.

 Keep children and bystanders away while operating a 
power tool. Distractions can cause you to lose control.

Electrical safety
 Power tool plugs must match the outlet. Never modify 

the plug in any way. Do not use any adapter plugs with 
earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and 
matching outlets will reduce risk of electric shock.

 Avoid body contact with earthed or grounded surfaces, 
such as pipes, radiators, ranges and refrigerators. 
There is an increased risk of electric shock if your body is 
earthed or grounded.

 Do not expose power tools to rain or wet conditions. 
Water entering a power tool will increase the risk of electric 
shock.

 Do not abuse the cord. Never use the cord for carrying, 
pulling or unplugging the power tool. Keep cord away 
from heat, oil, sharp edges and moving parts. Damaged 
or entangled cords increase the risk of electric shock.

When operating a power tool outdoors, use an exten-
sion cord suitable for outdoor use. Use of a cord suitable 
for outdoor use reduces the risk of electric shock.

WARNING
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 If operating a power tool in a damp location is unavoid-
able, use a residual current device (RCD) protected 
supply. Use of an RCD reduces the risk of electric shock.

Personal safety
 Stay alert, watch what you are doing and use common 

sense when operating a power tool. Do not use a power 
tool while you are tired or under the influence of drugs, 
alcohol or medication. A moment of inattention while op-
erating power tools may result in serious personal injury.

 Use personal protective equipment. Always wear eye 
protection. Protective equipment such as dust mask, 
non-skid safety shoes, hard hat, or hearing protection 
used for appropriate conditions will reduce personal inju-
ries.

 Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in 
the off-position before connecting to power source 
and/or battery pack, picking up or carrying the tool. 
Carrying power tools with your finger on the switch or en-
ergising power tools that have the switch on invites acci-
dents.

 Remove any adjusting key or wrench before turning 
the power tool on. A wrench or a key left attached to a ro-
tating part of the power tool may result in personal injury.

 Do not overreach. Keep proper footing and balance at 
all times. This enables better control of the power tool in 
unexpected situations.

 Dress properly. Do not wear loose clothing or jewel-
lery. Keep your hair, clothing and gloves away from 
moving parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be 
caught in moving parts.

 If devices are provided for the connection of dust ex-
traction and collection facilities, ensure these are con-
nected and properly used. Use of dust collection can re-
duce dust-related hazards.

Power tool use and care
 Do not force the power tool. Use the correct power tool 

for your application. The correct power tool will do the 
job better and safer at the rate for which it was designed.

 Do not use the power tool if the switch does not turn it 
on and off. Any power tool that cannot be controlled with 
the switch is dangerous and must be repaired.

 Disconnect the plug from the power source and/or the 
battery pack from the power tool before making any 
adjustments, changing accessories, or storing power 
tools. Such preventive safety measures reduce the risk of 
starting the power tool accidentally.

 Store idle power tools out of the reach of children and 
do not allow persons unfamiliar with the power tool or 
these instructions to operate the power tool. Power 
tools are dangerous in the hands of untrained users.

Maintain power tools. Check for misalignment or bind-
ing of moving parts, breakage of parts and any other 
condition that may affect the power tool’s operation. If 
damaged, have the power tool repaired before use. 
Many accidents are caused by poorly maintained power 
tools.

 Keep cutting tools sharp and clean. Properly maintained 
cutting tools with sharp cutting edges are less likely to bind 
and are easier to control.

 Use the power tool, accessories and tool bits etc. in ac-
cordance with these instructions, taking into account 
the working conditions and the work to be performed. 
Use of the power tool for operations different from those 
intended could result in a hazardous situation.

Service
 Have your power tool serviced by a qualified repair per-

son using only identical replacement parts. This will en-
sure that the safety of the power tool is maintained.

Safety Warnings for Drills
Wear ear protectors when impact drilling. Exposure to 

noise can cause hearing loss.
 Use auxiliary handle(s), if supplied with the tool. Loss 

of control can cause personal injury.
 Hold power tool by insulated gripping surfaces, when 

performing an operation where the cutting accessory 
may contact hidden wiring or its own cord. Cutting ac-
cessory contacting a “live” wire may make exposed metal 
parts of the power tool “live” and could give the operator an 
electric shock.

 Use suitable detectors to determine if utility lines are 
hidden in the work area or call the local utility company 
for assistance. Contact with electric lines can lead to fire 
and electric shock. Damaging a gas line can lead to explo-
sion. Penetrating a water line causes property damage or 
may cause an electric shock.

 Switch off the power tool immediately when the tool in-
sert jams. Be prepared for high reaction torque that 
can cause kickback. The tool insert jams when:
— the power tool is subject to overload or
— it becomes wedged in the workpiece.

 Hold the machine with a firm grip. High reaction torque 
can briefly occur while driving in and loosening screws.

When working with the machine, always hold it firmly 
with both hands and provide for a secure stance. The 
power tool is guided more secure with both hands.

 Secure the workpiece. A workpiece clamped with clamp-
ing devices or in a vice is held more secure than by hand.

 Always wait until the machine has come to a complete 
stop before placing it down. The tool insert can jam and 
lead to loss of control over the power tool.

Products sold in GB only: Your product is fitted with a 
BS 1363/A approved electric plug with internal fuse (ASTA 
approved to BS 1362).
If the plug is not suitable for your socket outlets, it should be 
cut off and an appropriate plug fitted in its place by an author-
ised customer service agent. The replacement plug should 
have the same fuse rating as the original plug.
The severed plug must be disposed of to avoid a possible 
shock hazard and should never be inserted into a mains sock-
et elsewhere.
Products sold in AUS and NZ only: Use a residual current de-
vice (RCD) with a rated residual current of 30 mA or less.
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Product Description and Specifica-
tions

Read all safety warnings and all instruc-
tions. Failure to follow the warnings and in-
structions may result in electric shock, fire 
and/or serious injury.

While reading the operating instructions, unfold the graphics 
page for the machine and leave it open.

Intended Use
The machine is intended for impact drilling in brick, concrete 
and stone as well as for drilling in wood, metal and plastic. Ma-
chines with electronic control and right/left rotation are also 
suitable for screwdriving and thread-cutting.

Product Features
The numbering of the product features refers to the illustra-
tion of the machine on the graphics page.

1 Keyless chuck
2 “Drilling/Impact Drilling” selector switch
3 Rotational direction switch
4 Lock-on button for On/Off switch
5 On/Off switch
6 Thumbwheel for speed preselection
7 Auxiliary handle (insulated gripping surface)*
8 Depth stop*
9 Chuck key*

10 Key type drill chuck*
11 Screwdriver bit *
12 Universal bit holder*
13 Hex Key**
14 Handle (insulated gripping surface)

* Accessories shown or described are not part of the standard de-
livery scope of the product. A complete overview of accessories 
can be found in our accessories program.
** Commercially available (not included in the delivery scope)

Technical Data
Impact Drill GSB 16 RE GSB 16 RE
Article number 3 601 A4E 5.. 3 601 A4E 6..
Rated power input W 750 750
Output power W 380 380
No-load speed min-1 0 – 2800 0 – 2800
Rated speed min-1 1750 1750
Impact frequency at no-load min-1 47600 47600
Rated torque Nm 2.3 2.3
Speed preselection  

Right/left rotation  

Key type drill chuck – 

Keyless drill chuck  –
Fully automatic spindle locking (Auto-lock)  –
Spindle collar dia. mm 43 43
Max. drilling dia.
– Brickwork
– Concrete
– Steel
– Wood

mm
mm
mm
mm

18
16
13
30

18
16
13
30

Chuck clamping range mm 1.5 – 13 1.5 – 13
Weight according to EPTA-Procedure 01/2003 kg 2.2 2.2
Protection class /II /II
The values given are valid for a nominal voltage [U] of 230 V. For different voltages and models for specific countries, these values can vary.
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Noise/Vibration Information
Sound emission values determined according to 
EN 60745-2-1.
Typically the A-weighted noise levels of the product are: 
Sound pressure level 96 dB(A); Sound power level 
107 dB(A). Uncertainty K =3 dB.
Wear hearing protection!
Vibration total values ah (triax vector sum) and uncertainty K 
determined according to EN 60745:
Drilling into metal: ah =5.5 m/s2, K=1.5 m/s2,
Impact drilling into concrete: ah =15 m/s2, K =2.4 m/s2,
Screwdriving without impact: ah <2.5 m/s2, K =1.5 m/s2,
Tapping: ah <2.5 m/s2, K=1.5 m/s2.
The vibration level given in this information sheet has been 
measured in accordance with a standardised test given in 
EN 60745 and may be used to compare one tool with anoth-
er. It may be used for a preliminary assessment of exposure.
The declared vibration emission level represents the main ap-
plications of the tool. However if the tool is used for different 
applications, with different accessories or insertion tools or is 
poorly maintained, the vibration emission may differ. This 
may significantly increase the exposure level over the total 
working period.
An estimation of the level of exposure to vibration should also 
take into account the times when the tool is switched off or 
when it is running but not actually doing the job. This may sig-
nificantly reduce the exposure level over the total working 
period.
Identify additional safety measures to protect the operator 
from the effects of vibration such as: maintain the tool and the 
accessories, keep the hands warm, organisation of work pat-
terns.

Declaration of Conformity
We declare under our sole responsibility that the product de-
scribed under “Technical Data” is in conformity with all rele-
vant provisions of the directives 2011/65/EU, 2014/30/EU, 
2006/42/EC including their amendments and complies with 
the following standards: EN 60745-1, EN 60745-2-1.
Technical file (2006/42/EC) at:
Robert Bosch GmbH, PT/ETM9,
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY

Robert Bosch GmbH, Power Tools Division
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY
25.03.2014

Assembly
 Before any work on the machine itself, pull the mains 

plug.

Auxiliary Handle (see figure A)
 Operate your machine only with the auxiliary handle 7.
The auxiliary handle 7 can be set to any position for a secure 
and low-fatigue working posture.
Turn the bottom part of the auxiliary handle 7 in counterclock-
wise direction and swivel the auxiliary handle 7 to the desired 
position. Then retighten the bottom part of the auxiliary han-
dle 7 by turning in clockwise direction.

Adjusting the Drilling Depth (see figure A)
The required drilling depth X can be set with the depth stop 8.
Turn the bottom part of the auxiliary handle 7 in anticlockwise 
direction and insert the depth stop 8.
Pull out the depth stop until the distance between the tip of 
the drill bit and the tip of the depth stop corresponds with the 
desired drilling depth X.
Afterwards, tighten the bottom part of the auxiliary handle 7 
again by turning in clockwise direction.
The knurled surface of the depth stop 8 must face upward.

Changing the Tool
Wear protective gloves when changing the tool. The 

drill chuck can become very hot during longer work peri-
ods.

Keyless Chuck (see figure B)
The drill spindle is locked when the On/Off switch 5 is not 
pressed. This makes quick, convenient and easy changing of 
the tool in the drill chuck possible.
Open the keyless chuck 1 by turning in rotation direction , 
until the tool can be inserted. Insert the tool.
Firmly tighten the collar of the keyless chuck 1 by hand in ro-
tation direction  until the locking action (“click”) is no longer 
heard. This automatically locks the chuck.
The locking is released again to remove the tool when the col-
lar is turned in the opposite direction.

Key Type Drill Chuck (see figure C)
Open the key type drill chuck 10 by turning until the tool can 
be inserted. Insert the tool.
Insert the chuck key 9 into the corresponding holes of the key 
type drill chuck 10 and clamp the tool uniformly.

Screwdriver Tools (see figure D)
When working with screwdriver bits 11, a universal bit holder 
12 should always be used. Use only screwdriver bits that fit 
the screw head.
For driving screws, always position the “Drilling/Impact Drill-
ing” selector switch 2 to the “Drilling” symbol.

Replacing the Drill Chuck
 Before any work on the machine itself, pull the mains 

plug.
 For power tools without spindle lock, the drill chuck 

must be replaced by an authorised after-sales service 
agent for Bosch power tools.

Henk Becker
Executive Vice President
Engineering

Helmut Heinzelmann
Head of Product Certification
PT/ETM9

OBJ_BUCH-806-003.book  Page 14  Tuesday, June 3, 2014  9:44 AM



 English | 15

Bosch Power Tools 1 609 92A 0NE | (3.6.14)

Removing the Drill Chuck (see figure E)
Disassemble the auxiliary handle and set the gear selector 10 
to the centre position between the 1st and 2nd gear.
Insert a steel pin with a diameter of Ø 4 mm and approx. 
50 mm of length into the drill hole on the spindle neck in order 
to lock the drill spindle.
Clamp the short end of an Hex key 13 into the keyless chuck 
1.
Place the machine on a stable surface (e. g. a workbench). 
Hold the machine firmly and loosen the keyless chuck 1 by 
turning the Hex key 13 in rotation direction . Loosen a tight-
seated keyless chuck by giving the long end of the Hex key 13 
a light blow. Remove the Hex key from the keyless chuck and 
completely unscrew the keyless chuck.

Mounting the Drill Chuck (see figure F)
The keyless chuck is mounted in reverse order.
 Remove the steel pin from the drill hole on the spindle 

neck after mounting is completed.
The drill chuck must be tightened with a tightening 
torque of approx. 30–35 Nm.

Dust/Chip Extraction
 Dusts from materials such as lead-containing coatings, 

some wood types, minerals and metal can be harmful to 
one’s health. Touching or breathing-in the dusts can cause 
allergic reactions and/or lead to respiratory infections of 
the user or bystanders.
Certain dusts, such as oak or beech dust, are considered 
as carcinogenic, especially in connection with wood-treat-
ment additives (chromate, wood preservative). Materials 
containing asbestos may only be worked by specialists.
– Provide for good ventilation of the working place.
– It is recommended to wear a P2 filter-class respirator.

Observe the relevant regulations in your country for the mate-
rials to be worked.
 Prevent dust accumulation at the workplace. Dusts can 

easily ignite.

Operation
Starting Operation
 Observe correct mains voltage! The voltage of the pow-

er source must agree with the voltage specified on the 
nameplate of the machine. Power tools marked with 
230 V can also be operated with 220 V.

Reversing the rotational direction (see figures G–H)
 Actuate the rotational direction switch 3 only when the 

machine is at a standstill.
The rotational direction switch 3 is used to reverse the rota-
tional direction of the machine. However, this is not possible 
with the On/Off switch 5 actuated.
Right Rotation: For drilling and driving in screws, push the 
rotational direction switch 3 upward on the left side and at the 
same time downward on the right side.

Left Rotation: For loosening and unscrewing screws and 
nuts, push the rotational direction switch 3 downward on the 
left side and at the same time upward on the right side.

Setting the operating mode
Drilling and Screwdriving
Set the selector switch 2 to the “Drilling” symbol.

Impact Drilling
Set the selector switch 2 to the “Impact drilling” 
symbol.

The selector switch 2 engages noticeably and can also be ac-
tuated with the machine running.

Switching On and Off
To start the machine, press the On/Off switch 5 and keep it 
pressed.
To lock the pressed On/Off switch 5, press the lock-on button 
4.
To switch off the machine, release the On/Off switch 5 or 
when it is locked with the lock-on button 4, briefly press the 
On/Off switch 5 and then release it.
To save energy, only switch the power tool on when using it.

Adjusting the Speed/Impact Frequency
The speed/impact rate of the switched on power tool can be 
variably adjusted, depending on how far the On/Off switch 5 
is pressed.
Light pressure on the On/Off switch 5 results in low speed/im-
pact rate. Further pressure on the switch increases the 
speed/impact rate.

Preselecting the Speed/Impact Frequency
With the thumbwheel for speed preselection 6, the required 
speed/impact frequency can be preselected even during op-
eration.
The required speed/impact frequency depends on the mate-
rial and the working conditions, and can be determined 
through practical testing.

Working Advice
 Before any work on the machine itself, pull the mains 

plug.
 Apply the power tool to the screw/nut only when it is 

switched off. Rotating tool inserts can slip off.
After longer periods of working at low speed, allow the ma-
chine to cool down by running it for approx. 3 minutes at max-
imum speed with no load.
For drilling in tiles, set the selector switch 2 to the “Drilling” 
symbol. Do not switch over to the symbol “Impact Drilling” or 
work with impact until after drilling through the tile.
Use carbide tipped drill bits when working in concrete, ma-
sonry and brick wall.
For drilling in metal, use only perfectly sharpened HSS drill 
bits (HSS=high-speed steel). The appropriate quality is guar-
anteed by the Bosch accessories program.
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Twist drills from 2.5–10 mm can easily be sharpened with 
the drill bit sharpener (see accessories).
We recommend the use of a drill stand (see accessories) for 
work where greater precision is particularly required.
The machine vice, which is available as an accessory, enables 
secure clamping of workpieces. This prevents the workpiece 
from turning and any accidents this would cause.

Maintenance and Service
Maintenance and Cleaning
 Before any work on the machine itself, pull the mains 

plug.
 For safe and proper working, always keep the machine 

and ventilation slots clean.
If the replacement of the supply cord is necessary, this has to 
be done by Bosch or an authorized Bosch service agent in or-
der to avoid a safety hazard.

After-sales Service and Application Service
Our after-sales service responds to your questions concern-
ing maintenance and repair of your product as well as spare 
parts. Exploded views and information on spare parts can al-
so be found under:
www.bosch-pt.com
Bosch’s application service team will gladly answer questions 
concerning our products and their accessories.
In all correspondence and spare parts order, please always in-
clude the 10-digit article number given on the type plate of 
the machine.

Great Britain
Robert Bosch Ltd. (B.S.C.)
P.O. Box 98
Broadwater Park
North Orbital Road
Denham
Uxbridge
UB 9 5HJ
At www.bosch-pt.co.uk you can order spare parts or arrange 
the collection of a product in need of servicing or repair. 
Tel. Service: (0844) 7360109
E-Mail: boschservicecentre@bosch.com

Ireland
Origo Ltd.
Unit 23 Magna Drive
Magna Business Park
City West
Dublin 24
Tel. Service: (01) 4666700
Fax: (01) 4666888

Australia, New Zealand and Pacific Islands
Robert Bosch Australia Pty. Ltd.
Power Tools
Locked Bag 66
Clayton South VIC 3169
Customer Contact Center
Inside Australia:
Phone: (01300) 307044
Fax: (01300) 307045
Inside New Zealand:
Phone: (0800) 543353
Fax: (0800) 428570
Outside AU and NZ:
Phone: +61 3 95415555
www.bosch.com.au

Republic of South Africa
Customer service
Hotline: (011) 6519600
Gauteng – BSC Service Centre
35 Roper Street, New Centre
Johannesburg
Tel.: (011) 4939375
Fax: (011) 4930126
E-Mail: bsctools@icon.co.za
KZN – BSC Service Centre
Unit E, Almar Centre
143 Crompton Street
Pinetown
Tel.: (031) 7012120
Fax: (031) 7012446
E-Mail: bsc.dur@za.bosch.com
Western Cape – BSC Service Centre
Democracy Way, Prosperity Park
Milnerton
Tel.: (021) 5512577
Fax: (021) 5513223
E-Mail: bsc@zsd.co.za
Bosch Headquarters
Midrand, Gauteng
Tel.: (011) 6519600
Fax: (011) 6519880
E-Mail: rbsa-hq.pts@za.bosch.com

Disposal
The machine, accessories and packaging should be sorted for 
environmental-friendly recycling.
Do not dispose of power tools into household waste!
Only for EC countries:

According to the European Directive 
2012/19/EU for Waste Electrical and Elec-
tronic Equipment and its implementation 
into national right, power tools that are no 
longer usable must be collected separately 
and disposed of in an environmentally cor-
rect manner.

Subject to change without notice.
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Français
Avertissements de sécurité
Avertissements de sécurité généraux pour l’outil

Lire tous les avertissements 
de sécurité et toutes les ins-

tructions. Ne pas suivre les avertissements et instructions 
peut donner lieu à un choc électrique, un incendie et/ou une 
blessure sérieuse.
Conserver tous les avertissements et toutes les instruc-
tions pour pouvoir s’y reporter ultérieurement.
Le terme « outil » dans les avertissements fait référence à 
votre outil électrique alimenté par le secteur (avec cordon 
d’alimentation) ou votre outil fonctionnant sur batterie (sans 
cordon d’alimentation).

Sécurité de la zone de travail
 Conserver la zone de travail propre et bien éclairée. Les 

zones en désordre ou sombres sont propices aux acci-
dents.

 Ne pas faire fonctionner les outils électriques en at-
mosphère explosive, par exemple en présence de li-
quides inflammables, de gaz ou de poussières. Les ou-
tils électriques produisent des étincelles qui peuvent 
enflammer les poussières ou les fumées.

Maintenir les enfants et les personnes présentes à 
l’écart pendant l’utilisation de l’outil. Les distractions 
peuvent vous faire perdre le contrôle de l’outil.

Sécurité électrique
 Il faut que les fiches de l’outil électrique soient adap-

tées au socle. Ne jamais modifier la fiche de quelque fa-
çon que ce soit. Ne pas utiliser d’adaptateurs avec des 
outils à branchement de terre. Des fiches non modifiées 
et des socles adaptés réduiront le risque de choc élec-
trique.

 Eviter tout contact du corps avec des surfaces reliées à 
la terre telles que les tuyaux, les radiateurs, les cuisi-
nières et les réfrigérateurs. Il existe un risque accru de 
choc électrique si votre corps est relié à la terre.

 Ne pas exposer les outils à la pluie ou à des conditions 
humides. La pénétration d’eau à l’intérieur d’un outil aug-
mentera le risque de choc électrique.

 Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le cordon 
pour porter, tirer ou débrancher l’outil. Maintenir le 
cordon à l’écart de la chaleur, du lubrifiant, des arêtes 
ou des parties en mouvement. Les cordons endommagés 
ou emmêlés augmentent le risque de choc électrique.

 Lorsqu’on utilise un outil à l’extérieur, utiliser un pro-
longateur adapté à l’utilisation extérieure. L’utilisation 
d’un cordon adapté à l’utilisation extérieure réduit le risque 
de choc électrique.

 Si l’usage d’un outil dans un emplacement humide est 
inévitable, utiliser une alimentation protégée par un 
dispositif à courant différentiel résiduel (RCD). L’usage 
d’un RCD réduit le risque de choc électrique.

Sécurité des personnes
 Rester vigilant, regarder ce que vous êtes en train de 

faire et faire preuve de bon sens dans l’utilisation de 
l’outil. Ne pas utiliser un outil lorsque vous êtes fatigué 
ou sous l’emprise de drogues, d’alcool ou de médica-
ments. Un moment d’inattention en cours d’utilisation 
d’un outil peut entraîner des blessures graves des per-
sonnes.

 Utiliser un équipement de sécurité. Toujours porter 
une protection pour les yeux. Les équipements de sécu-
rité tels que les masques contre les poussières, les chaus-
sures de sécurité antidérapantes, les casques ou les pro-
tections acoustiques utilisés pour les conditions 
appropriées réduiront les blessures des personnes.

 Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer que l’in-
terrupteur est en position arrêt avant de brancher l’ou-
til au secteur et/ou au bloc de batteries, de le ramasser 
ou de le porter. Porter les outils en ayant le doigt sur l’in-
terrupteur ou brancher des outils dont l’interrupteur est en 
position marche est source d’accidents.

 Retirer toute clé de réglage avant de mettre l’outil en 
marche. Une clé laissée fixée sur une partie tournante de 
l’outil peut donner lieu à des blessures de personnes.

 Ne pas se précipiter. Garder une position et un équi-
libre adaptés à tout moment. Cela permet un meilleur 
contrôle de l’outil dans des situations inattendues.

 S’habiller de manière adaptée. Ne pas porter de vête-
ments amples ou de bijoux. Garder les cheveux, les vê-
tements et les gants à distance des parties en mouve-
ment. Des vêtements amples, des bijoux ou les cheveux 
longs peuvent être pris dans des parties en mouvement.

 Si des dispositifs sont fournis pour le raccordement 
d’équipements pour l’extraction et la récupération des 
poussières, s’assurer qu’ils sont connectés et correcte-
ment utilisés. Utiliser des collecteurs de poussière peut 
réduire les risques dus aux poussières.

Utilisation et entretien de l’outil
 Ne pas forcer l’outil. Utiliser l’outil adapté à votre appli-

cation. L’outil adapté réalisera mieux le travail et de ma-
nière plus sûre au régime pour lequel il a été construit.

 Ne pas utiliser l’outil si l’interrupteur ne permet pas de 
passer de l’état de marche à arrêt et vice versa. Tout ou-
til qui ne peut pas être commandé par l’interrupteur est 
dangereux et il faut le faire réparer.

 Débrancher la fiche de la source d’alimentation en cou-
rant et/ou le bloc de batteries de l’outil avant tout ré-
glage, changement d’accessoires ou avant de ranger 
l’outil. De telles mesures de sécurité préventives ré-
duisent le risque de démarrage accidentel de l’outil.

 Conserver les outils à l’arrêt hors de la portée des en-
fants et ne pas permettre à des personnes ne connais-
sant pas l’outil ou les présentes instructions de le faire 
fonctionner. Les outils sont dangereux entre les mains 
d’utilisateurs novices.

AVERTISSEMENT
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 Observer la maintenance de l’outil. Vérifier qu’il n’y a 
pas de mauvais alignement ou de blocage des parties 
mobiles, des pièces cassées ou toute autre condition 
pouvant affecter le fonctionnement de l’outil. En cas de 
dommages, faire réparer l’outil avant de l’utiliser. De 
nombreux accidents sont dus à des outils mal entretenus.

 Garder affûtés et propres les outils permettant de cou-
per. Des outils destinés à couper correctement entretenus 
avec des pièces coupantes tranchantes sont moins sus-
ceptibles de bloquer et sont plus faciles à contrôler.

 Utiliser l’outil, les accessoires et les lames etc., confor-
mément à ces instructions, en tenant compte des 
conditions de travail et du travail à réaliser. L’utilisation 
de l’outil pour des opérations différentes de celles prévues 
pourrait donner lieu à des situations dangereuses.

Maintenance et entretien
 Faire entretenir l’outil par un réparateur qualifié utili-

sant uniquement des pièces de rechange identiques. 
Cela assurera que la sécurité de l’outil est maintenue.

Avertissements de sécurité pour la perceuse
 Porter des protecteurs d’oreilles lors du perçage avec 

des perceuses à percussion. L’exposition aux bruits peut 
provoquer une perte de l’audition.

 Utiliser la(les) poignée(s) auxiliaire(s) fournie(s) avec 
l’outil. La perte de contrôle peut provoquer des blessures.

 Tenir l’outil par les surfaces de préhension isolées, lors 
de la réalisation d’une opération au cours de laquelle 
l’organe de coupe peut entrer en contact avec un câ-
blage non apparent ou son propre cordon d’alimenta-
tion. Le contact avec un fil « sous tension » peut également 
mettre « sous tension » les parties métalliques exposées 
de l’outil électrique et provoquer un choc électrique sur 
l’opérateur.

 Utiliser des détecteurs appropriés afin de déceler des 
conduites cachées ou consulter les entreprises d’ap-
provisionnement locales. Un contact avec des lignes 
électriques peut provoquer un incendie ou un choc élec-
trique. Un endommagement d’une conduite de gaz peut 
provoquer une explosion. La perforation d’une conduite 
d’eau provoque des dégâts matériels et peut provoquer un 
choc électrique.

 Arrêtez immédiatement l’appareil électrique lorsque 
l’outil coince. Attendez-vous à des couples de réaction 
importants causant un contrecoup. L’outil se bloque 
lorsque :
– l’appareil électrique est surchargé ou 
– lorsqu’il coince dans la pièce à travailler.

 Bien tenir l’appareil électroportatif. Lors du vissage ou 
du dévissage, il peut y avoir des couples de réaction instan-
tanés élevés.

 Toujours bien tenir l’outil électroportatif des deux 
mains et veiller à toujours garder une position de tra-
vail stable. Avec les deux mains, l’outil électroportatif est 
guidé de manière plus sûre.

 Bloquer la pièce à travailler. Une pièce à travailler serrée 
par des dispositifs de serrage appropriés ou dans un étau 
est fixée de manière plus sûre que tenue dans les mains.

 Avant de déposer l’outil électroportatif, attendre que 
celui-ci soit complètement à l’arrêt. L’outil risque de se 
coincer, ce qui entraînerait une perte de contrôle de l’outil 
électroportatif.

Description et performances du pro-
duit

Il est impératif de lire toutes les consignes 
de sécurité et toutes les instructions. Le 
non-respect des avertissements et instruc-
tions indiqués ci-après peut conduire à une 
électrocution, un incendie et/ou de graves 
blessures.

Dépliez le volet sur lequel l’appareil est représenté de manière 
graphique. Laissez le volet déplié pendant la lecture de la pré-
sente notice d’utilisation.

Utilisation conforme
L’appareil est conçu pour le perçage à percussion dans la 
brique, le béton et dans la pierre naturelle ainsi que pour le 
perçage dans le bois, le métal, la céramique et les matières 
plastiques. Les appareils avec réglage électronique et rota-
tion droite/gauche sont également appropriés pour le vissage 
et le filetage.

Eléments de l’appareil
La numérotation des éléments de l’appareil se réfère à la re-
présentation de l’outil électroportatif sur la page graphique.

1 Mandrin automatique
2 Commutateur « Perçage/Perçage à percussion »
3 Commutateur du sens de rotation
4 Bouton de blocage de l’interrupteur Marche/Arrêt
5 Interrupteur Marche/Arrêt
6 Molette de présélection de la vitesse
7 Poignée supplémentaire (surface de préhension iso-

lante)*
8 Butée de profondeur*
9 Clé de mandrin*

10 Mandrin à couronne dentée *
11 Embout de réglage*
12 Porte-embout universel*
13 Clé pour vis à six pans creux**
14 Poignée (surface de préhension isolante)

* Les accessoires décrits ou illustrés ne sont pas tous compris dans 
la fourniture. Vous trouverez les accessoires complets dans notre 
programme d’accessoires.
** disponible dans le commerce (non fourni avec l’appareil)
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Caractéristiques techniques

Niveau sonore et vibrations
Valeurs d’émissions sonores déterminées selon la norme 
EN 60745-2-1.
Les mesures réelles (A) des niveaux sonores de l’appareil 
sont : niveau de pression acoustique 96 dB(A) ; niveau d’in-
tensité acoustique 107 dB(A). Incertitude K=3 dB.
Porter une protection acoustique !
Valeurs totales des vibrations ah (somme vectorielle des trois 
axes directionnels) et incertitude K relevées conformément à 
la norme EN 60745 :
Perçage du métal : ah =5,5 m/s2, K=1,5 m/s2,
Perçage à percussion dans le béton : ah =15 m/s2, 
K=2,4 m/s2,
Vissage : ah <2,5 m/s2, K=1,5 m/s2,
Fileter : ah <2,5 m/s2, K=1,5 m/s2.
Le niveau d’oscillation indiqué dans ces instructions d’utilisa-
tion a été mesuré conformément à la norme EN 60745 et peut 
être utilisé pour une comparaison d’outils électroportatifs. Il 
est également approprié pour une estimation préliminaire de 
la charge vibratoire.
Le niveau d’oscillation correspond aux utilisations principales 
de l’outil électroportatif. Si l’outil électrique est néanmoins 
utilisé pour d’autres applications, avec différents accessoires 
ou d’autres outils de travail ou s’il est mal entretenu, le niveau 
d’oscillation peut être différent. Ceci peut augmenter consi-
dérablement la charge vibratoire pendant toute la durée de 
travail.

Pour une estimation précise de la charge vibratoire, il est re-
commandé de prendre aussi en considération les périodes 
pendant lesquelles l’appareil est éteint ou en fonctionnement, 
mais pas vraiment utilisé. Ceci peut réduire considérable-
ment la charge vibratoire pendant toute la durée de travail.
Déterminez des mesures de protection supplémentaires pour 
protéger l’utilisateur des effets des vibrations, telles que par 
exemple : Entretien de l’outil électrique et des outils de tra-
vail, maintenir les mains chaudes, organisation des opéra-
tions de travail.

Déclaration de conformité
Nous déclarons sous notre propre responsabilité que le pro-
duit décrit sous « Caractéristiques techniques » est en confor-
mité avec toutes les dispositions des directives 2011/65/UE, 
2014/30/UE, 2006/42/CE et leurs modifications ainsi 
qu’avec les normes suivantes : EN 60745-1, EN 60745-2-1.
Dossier technique (2006/42/CE) auprès de :
Robert Bosch GmbH, PT/ETM9,
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY

Perceuse à percussion GSB 16 RE GSB 16 RE
N° d’article 3 601 A4E 5.. 3 601 A4E 6..
Puissance nominale absorbée W 750 750
Puissance utile débitée W 380 380
Vitesse à vide tr/min 0 – 2800 0 – 2800
Vitesse de rotation nominale tr/min 1750 1750
Fréquence de frappe à vide tr/min 47600 47600
Couple nominal Nm 2,3 2,3
Préréglage de la vitesse de rotation  

Rotation droite/gauche  

Mandrin à couronne dentée – 

Mandrin automatique  –
Blocage automatique de la broche (Auto-Lock)  –
Ø collet de broche mm 43 43
Ø perçage max.
– Maçonnerie
– Béton
– Acier
– Bois

mm
mm
mm
mm

18
16
13
30

18
16
13
30

Plage de serrage du mandrin mm 1,5 – 13 1,5 – 13
Poids suivant EPTA-Procedure 01/2003 kg 2,2 2,2
Classe de protection /II /II
Ces indications sont valables pour une tension nominale de [U] 230 V. Ces indications peuvent varier pour des tensions plus basses ainsi que pour des 
versions spécifiques à certains pays.
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Robert Bosch GmbH, Power Tools Division
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY
25.03.2014

Montage
 Avant d’effectuer des travaux sur l’outil électroporta-

tif, retirez la fiche de la prise de courant.

Poignée supplémentaire (voir figure A)
 N’utilisez l’outil électroportatif qu’avec la poignée sup-

plémentaire 7.
La poignée supplémentaire 7 peut être basculée dans n’im-
porte quelle position, afin d’obtenir une position de travail 
sûre et peu fatigante.
Tournez la pièce inférieure de la poignée supplémentaire 7 
dans le sens inverse des aiguilles d’une montre et orientez la 
poignée supplémentaire 7 vers la position souhaitée. Ensuite, 
resserrez la pièce inférieure de la poignée supplémentaire 7 
en la tournant dans le sens des aiguilles d’une montre.

Réglage de la profondeur de perçage (voir figure A)
La butée de profondeur 8 permet de déterminer la profon-
deur de perçage souhaitée X.
Tournez la pièce inférieure de la poignée supplémentaire 7 
dans le sens inverse des aiguilles d’une montre et montez la 
butée de profondeur 8.
Sortez la butée de profondeur jusqu’à ce que la distance entre 
la pointe du foret et la pointe de la butée de profondeur cor-
responde à la profondeur de perçage souhaitée X.
Ensuite, resserrez la pièce inférieure de la poignée supplé-
mentaire 7 en la tournant dans le sens des aiguilles d’une 
montre.
La cannelure dans la butée de profondeur 8 doit être orientée 
vers le haut.

Changement d’outil
 Portez des gants de protection lors du changement 

d’outil. En cas de travaux assez longs, le mandrin de per-
çage risque de s’échauffer fortement.

Mandrin automatique (voir figure B)
Lorsque l’interrupteur Marche/Arrêt 5 n’est pas appuyé, la 
broche de perçage est bloquée. Ceci permet un changement 
aisé, facile et rapide de l’outil de travail dans le mandrin de 
perçage.
Ouvrez le mandrin automatique 1 en le tournant dans le sens 
de rotation  jusqu’à ce que l’outil puisse être monté. Mettez 
en place l’outil.

Tournez fortement à la main la douille du mandrin automa-
tique 1 dans le sens de rotation  jusqu’à ce qu’il n’y ait plus 
de déclic perceptible. Le mandrin de perçage se trouve alors 
verrouillé automatiquement.
Le verrouillage peut être desserré lorsqu’on tourne la douille 
en sens inverse afin d’enlever l’outil.

Mandrin à couronne dentée (voir figure C)
Ouvrez le mandrin à clé à couronne dentée 10 par un mouve-
ment de rotation jusqu’à ce que l’outil puisse être monté. 
Montez l’outil.
Introduisez la clé de mandrin 9 dans les orifices correspon-
dants du mandrin à clé à couronne dentée 10 et verouillez 
l’outil de manière régulière.

Outils de vissage (voir figure D)
Lorsque des embouts sont utilisés 11, il est recommandé 
d’utiliser un porte-embout universel 12. N’utilisez que des 
embouts appropriés à la tête de vis.
Pour visser, mettez toujours le commutateur « Perçage/
Perçage à percussion » 2 sur le symbole « Perçage ».

Changement du mandrin de perçage
 Avant d’effectuer des travaux sur l’outil électroporta-

tif, retirez la fiche de la prise de courant.
 Pour des outils électroportatifs qui ne disposent pas 

d’un blocage de la broche de perçage, le mandrin de 
perçage doit être remplacé par une station de Service 
Après-Vente pour outillage Bosch agréée.

Démontage du mandrin de perçage (voir figure E)
Démontez la poignée supplémentaire et mettez le commuta-
teur de vitesse 10 en position médiane entre la 1ère et la 
2ème vitesse.
Introduisez une tige en acier Ø de 4 mm et de 50 mm env. de 
longueur dans l’alésage se trouvant sur le col de la broche.
Serrez le bout court d’une clé mâle pour vis à six pans creux 
13 dans le mandrin automatique 1.
Posez l’outil électroportatif sur un support stable, p.ex. un 
établi. Maintenez l’outil électroportatif 1 et desserrez le man-
drin automatique en tournant la clé pour vis à six pans creux 
13 dans le sens de rotation . Au cas où le mandrin automa-
tique serait coincé, il suffit de donner un coup léger sur le bout 
long de la clé pour vis à six pans creux 13 afin de le desserrer. 
Enlevez la clé pour vis à six pans creux du mandrin automa-
tique et desserrez complètement le mandrin automatique.

Montage du mandrin de perçage (voir figure F)
Le montage du mandrin automatique s’effectue dans l’ordre 
inverse.
 Une fois le montage effectué, enlevez la tige en acier de 

l’alésage.
Le mandrin de perçage doit être serré avec un 
couple de serrage de 30–35 Nm environ.

Henk Becker
Executive Vice President
Engineering

Helmut Heinzelmann
Head of Product Certification
PT/ETM9
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Aspiration de poussières/de copeaux
 Les poussières de matériaux tels que peintures contenant 

du plomb, certains bois, minéraux ou métaux, peuvent être 
nuisibles à la santé. Entrer en contact ou aspirer les pous-
sières peut entraîner des réactions allergiques et/ou des 
maladies respiratoires auprès de l’utilisateur ou de per-
sonnes se trouvant à proximité.
Certaines poussières telles que les poussières de chêne ou 
de hêtre sont considérées comme cancérigènes, surtout 
en association avec des additifs pour le traitement du bois 
(chromate, lazure). Les matériaux contenant de l’amiante 
ne doivent être travaillés que par des personnes qualifiées.
– Veillez à bien aérer la zone de travail.
– Il est recommandé de porter un masque respiratoire 

avec un niveau de filtration de classe P2.
Respectez les règlements spécifiques aux matériaux à traiter 
en vigueur dans votre pays.
 Evitez toute accumulation de poussières à l’emplace-

ment de travail. Les poussières peuvent facilement s’en-
flammer.

Mise en marche
Mise en service
 Tenez compte de la tension du réseau ! La tension de la 

source de courant doit correspondre aux indications se 
trouvant sur la plaque signalétique de l’outil électro-
portatif. Les outils électroportatifs marqués 230 V 
peuvent également fonctionner sur 220 V.

Sélection du sens de rotation (voir images G–H)
 N’actionnez le commutateur du sens de rotation 3 qu’à 

l’arrêt total de l’appareil électroportatif.
Le commutateur de sens de rotation 3 permet d’inverser le 
sens de rotation de l’outil électroportatif. Ceci n’est cepen-
dant pas possible, quand l’interrupteur Marche/Arrêt 5 est en 
fonction.
Rotation à droite : Pour percer et serrer des vis, poussez le 
commutateur du sens de rotation 3 à gauche vers le haut et en 
même temps à droite vers le bas.
Rotation à gauche : Pour desserrer ou dévisser des vis et des 
écrous, poussez le commutateur du sens de rotation 3 à 
gauche vers le bas et en même temps à droite vers le haut.

Réglage du mode de fonctionnement
Visser et percer
Positionnez le commutateur 2 sur le symbole 
« Perçage ».

Perçage à percussion
Positionnez le commutateur 2 sur le symbole 
« Perçage à percussion ».

Le commutateur 2 s’encliquette de façon perceptible et peut 
être actionné même pendant que le moteur est en marche.

Mise en Marche/Arrêt
Pour mettre l’outil électroportatif en marche, appuyez sur 
l’interrupteur Marche/Arrêt 5 et maintenez-le appuyé.

Pour bloquer l’interrupteur Marche/Arrêt en fonction 5, ap-
puyez sur le bouton de blocage 4.
Pour arrêter l’appareil électroportatif, relâchez l’interrupteur 
Marche/Arrêt 5 ou, s’il est bloqué par le bouton de blocage 4, 
appuyez brièvement sur l’interrupteur Marche/Arrêt 5, puis 
relâchez-le.
Afin d’économiser l’énergie, ne mettez l’outil électroportatif 
en marche que quand vous l’utilisez.

Réglage de la vitesse de rotation/de la fréquence de 
frappe
Vous pouvez régler en continu la vitesse de rotation/la fré-
quence de frappe de l’outil électroportatif en fonction de la 
pression exercée sur l’interrupteur de Marche/Arrêt 5.
Une légère pression sur l’interrupteur Marche/Arrêt 5 en-
traîne une faible vitesse de rotation/fréquence de frappe. 
Plus la pression augmente, plus la vitesse de rotation/la fré-
quence de frappe est élevée.

Préréglage de la vitesse de rotation/de la fréquence de 
frappe
La molette de présélection de la vitesse de rotation 6 permet 
de présélectionner la vitesse de rotation/la fréquence de 
frappe nécessaire (même durant l’utilisation de l’appareil).
La vitesse de rotation/la fréquence de frappe dépend du ma-
tériau à travailler et des conditions de travail et peut être dé-
terminée par des essais pratiques.

Instructions d’utilisation
 Avant d’effectuer des travaux sur l’outil électroporta-

tif, retirez la fiche de la prise de courant.
 Posez l’outil électroportatif sur la vis/sur l’écrou seule-

ment lorsque l’appareil est arrêté. Les outils de travail en 
rotation peuvent glisser.

Après avoir travaillé à une vitesse de rotation faible pendant 
une période relativement longue, faites travailler l’outil élec-
troportatif à vide à la vitesse de rotation maximale pendant 
une durée de 3 minutes environ afin de le laisser se refroidir.
Pour percer dans des carreaux de faïence, positionnez le 
commutateur 2 sur le symbole « Perçage ». Une fois le carreau 
de faïence percé, positionnez le commutateur sur le symbole 
« Perçage à percussion » et travaillez avec frappe.
Pour les travaux de perçage dans le béton, la pierre et la ma-
çonnerie, utilisez des forets en carbure.
Pour percer dans le métal, n’utilisez que des forets HSS aigui-
sés et en parfait état (HSS = aciers super rapides). La gamme 
d’accessoires Bosch vous assure la qualité nécessaire.
Avec l’appareil d’affûtage de forets (accessoire), il est pos-
sible d’aiguiser sans problèmes des forets hélicoïdaux d’un 
diamètre de 2,5–10 mm.
Pour les travaux de très haute précision, utilisez un support 
de perçage (accessoire).
L’étau disponible comme accessoire permet de serrer l’outil 
fermement. Ceci empêche l’outil de bouger et de par là, pré-
vient les accidents.

OBJ_BUCH-806-003.book  Page 21  Tuesday, June 3, 2014  9:44 AM



22 | Español 

1 609 92A 0NE | (3.6.14) Bosch Power Tools

Entretien et Service Après-Vente
Nettoyage et entretien
 Avant d’effectuer des travaux sur l’outil électroporta-

tif, retirez la fiche de la prise de courant.
 Veillez à ce que l’outil électroportatif ainsi que les ouïes 

de ventilation soient toujours propres afin d’obtenir un 
travail impeccable et sûr.

Dans le cas où un remplacement de la fiche de raccordement 
s’avère nécessaire, ceci ne doit être effectué que par Bosch 
ou une station de Service Après-Vente agréée pour outillage 
Bosch afin d’éviter des dangers de sécurité.

Service Après-Vente et Assistance
Notre Service Après-Vente répond à vos questions concer-
nant la réparation et l’entretien de votre produit et les pièces 
de rechange. Vous trouverez des vues éclatées ainsi que des 
informations concernant les pièces de rechange également 
sous :
www.bosch-pt.com
Les conseillers techniques et assistants Bosch sont à votre 
disposition pour répondre à vos questions concernant nos 
produits et leurs accessoires.
Pour toute demande de renseignement ou commande de 
pièces de rechange, précisez-nous impérativement le numéro 
d’article à dix chiffres de l’outil électroportatif indiqué sur la 
plaque signalétique.

France
Passez votre commande de pièces détachées directement en 
ligne sur notre site www.bosch-pt.fr.
Vous êtes un utilisateur, contactez :
Le Service Clientèle Bosch Outillage Electroportatif
Tel. : 0811 360122 
(coût d’une communication locale)
Fax : (01) 49454767
E-Mail : contact.outillage-electroportatif@fr.bosch.com
Vous êtes un revendeur, contactez :
Robert Bosch (France) S.A.S.
Service Après-Vente Electroportatif
126, rue de Stalingrad
93705 DRANCY Cédex
Tel. : (01) 43119006
Fax : (01) 43119033
E-Mail : sav.outillage-electroportatif@fr.bosch.com

Belgique, Luxembourg
Tel. : +32 2 588 0589
Fax : +32 2 588 0595
E-Mail : outillage.gereedschap@be.bosch.com

Suisse
Passez votre commande de pièces détachées directement en 
ligne sur notre site www.bosch-pt.com/ch/fr.
Tel. : (044) 8471512
Fax : (044) 8471552
E-Mail : Aftersales.Service@de.bosch.com

Elimination des déchets
Les outils électroportatifs, ainsi que leurs accessoires et em-
ballages, doivent pouvoir suivre chacun une voie de recyclage 
appropriée.
Ne jetez pas les outils électroportatifs avec les ordures 
ménagères !
Seulement pour les pays de l’Union Européenne :

Conformément à la directive européenne 
2012/19/UE relative aux déchets d’équi-
pements électriques et électroniques et sa 
mise en vigueur conformément aux législa-
tions nationales, les outils électroportatifs 
dont on ne peut plus se servir doivent être 

isolés et suivre une voie de recyclage appropriée.

Sous réserve de modifications.

Español
Instrucciones de seguridad
Advertencias de peligro generales para herra-
mientas eléctricas

Lea íntegramente estas adverten-
cias de peligro e instrucciones. En 

caso de no atenerse a las advertencias de peligro e instruccio-
nes siguientes, ello puede ocasionar una descarga eléctrica, 
un incendio y/o lesión grave.
Guardar todas las advertencias de peligro e instrucciones 
para futuras consultas.
El término herramienta eléctrica empleado en las siguientes 
advertencias de peligro se refiere a herramientas eléctricas 
de conexión a la red (con cable de red) y a herramientas eléc-
tricas accionadas por acumulador (o sea, sin cable de red).

Seguridad del puesto de trabajo
Mantenga limpio y bien iluminado su puesto de trabajo. 

El desorden o una iluminación deficiente en las áreas de 
trabajo pueden provocar accidentes.

 No utilice la herramienta eléctrica en un entorno con 
peligro de explosión, en el que se encuentren combus-
tibles líquidos, gases o material en polvo. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que pueden llegar a 
inflamar los materiales en polvo o vapores.

Mantenga alejados a los niños y otras personas de su 
puesto de trabajo al emplear la herramienta eléctrica. 
Una distracción le puede hacer perder el control sobre la 
herramienta eléctrica.

ADVERTENCIA
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Seguridad eléctrica
 El enchufe de la herramienta eléctrica debe correspon-

der a la toma de corriente utilizada. No es admisible 
modificar el enchufe en forma alguna. No emplear 
adaptadores en herramientas eléctricas dotadas con 
una toma de tierra. Los enchufes sin modificar adecuados 
a las respectivas tomas de corriente reducen el riesgo de 
una descarga eléctrica.

 Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra 
como tuberías, radiadores, cocinas y refrigeradores. El 
riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es ma-
yor si su cuerpo tiene contacto con tierra.

 No exponga la herramienta eléctrica a la lluvia y evite 
que penetren líquidos en su interior. Existe el peligro de 
recibir una descarga eléctrica si penetran ciertos líquidos 
en la herramienta eléctrica.

 No utilice el cable de red para transportar o colgar la 
herramienta eléctrica, ni tire de él para sacar el enchu-
fe de la toma de corriente. Mantenga el cable de red 
alejado del calor, aceite, esquinas cortantes o piezas 
móviles. Los cables de red dañados o enredados pueden 
provocar una descarga eléctrica.

 Al trabajar con la herramienta eléctrica a la intemperie 
utilice solamente cables de prolongación apropiados 
para su uso en exteriores. La utilización de un cable de 
prolongación adecuado para su uso en exteriores reduce el 
riesgo de una descarga eléctrica.

 Si fuese imprescindible utilizar la herramienta eléctri-
ca en un entorno húmedo, es necesario conectarla a 
través de un fusible diferencial. La aplicación de un fusi-
ble diferencial reduce el riesgo a exponerse a una descarga 
eléctrica.

Seguridad de personas
 Esté atento a lo que hace y emplee la herramienta eléc-

trica con prudencia. No utilice la herramienta eléctrica 
si estuviese cansado, ni tampoco después de haber 
consumido alcohol, drogas o medicamentos. El no estar 
atento durante el uso de la herramienta eléctrica puede 
provocarle serias lesiones.

 Utilice un equipo de protección personal y en todo caso 
unas gafas de protección. El riesgo a lesionarse se reduce 
considerablemente si, dependiendo del tipo y la aplicación 
de la herramienta eléctrica empleada, se utiliza un equipo 
de protección adecuado como una mascarilla antipolvo, 
zapatos de seguridad con suela antideslizante, casco, o 
protectores auditivos.

 Evite una puesta en marcha fortuita. Asegurarse de 
que la herramienta eléctrica esté desconectada antes 
de conectarla a la toma de corriente y/o al montar el 
acumulador, al recogerla, y al transportarla. Si trans-
porta la herramienta eléctrica sujetándola por el interrup-
tor de conexión/desconexión, o si alimenta la herramienta 
eléctrica estando ésta conectada, ello puede dar lugar a un 
accidente.

 Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes de 
conectar la herramienta eléctrica. Una herramienta de 
ajuste o llave fija colocada en una pieza rotante puede pro-
ducir lesiones al poner a funcionar la herramienta eléctri-
ca.

 Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base fir-
me y mantenga el equilibrio en todo momento. Ello le 
permitirá controlar mejor la herramienta eléctrica en caso 
de presentarse una situación inesperada.

 Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada. No 
utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su pelo, 
vestimenta y guantes alejados de las piezas móviles. La 
vestimenta suelta, el pelo largo y las joyas se pueden en-
ganchar con las piezas en movimiento.

 Siempre que sea posible utilizar unos equipos de aspi-
ración o captación de polvo, asegúrese que éstos estén 
montados y que sean utilizados correctamente. El em-
pleo de estos equipos reduce los riesgos derivados del pol-
vo.

Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
 No sobrecargue la herramienta eléctrica. Use la herra-

mienta eléctrica prevista para el trabajo a realizar. Con 
la herramienta adecuada podrá trabajar mejor y más segu-
ro dentro del margen de potencia indicado.

 No utilice herramientas eléctricas con un interruptor 
defectuoso. Las herramientas eléctricas que no se pue-
dan conectar o desconectar son peligrosas y deben hacer-
se reparar.

 Saque el enchufe de la red y/o desmonte el acumulador 
antes de realizar un ajuste en la herramienta eléctrica, 
cambiar de accesorio o al guardar la herramienta eléc-
trica. Esta medida preventiva reduce el riesgo a conectar 
accidentalmente la herramienta eléctrica.

 Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance 
de los niños. No permita la utilización de la herramienta 
eléctrica a aquellas personas que no estén familiariza-
das con su uso o que no hayan leído estas instruccio-
nes. Las herramientas eléctricas utilizadas por personas 
inexpertas son peligrosas.

 Cuide la herramienta eléctrica con esmero. Controle si 
funcionan correctamente, sin atascarse, las partes mó-
viles de la herramienta eléctrica, y si existen partes ro-
tas o deterioradas que pudieran afectar al funciona-
miento de la herramienta eléctrica. Haga reparar estas 
piezas defectuosas antes de volver a utilizar la herra-
mienta eléctrica. Muchos de los accidentes se deben a 
herramientas eléctricas con un mantenimiento deficiente.

Mantenga los útiles limpios y afilados. Los útiles mante-
nidos correctamente se dejan guiar y controlar mejor.

 Utilice la herramienta eléctrica, accesorios, útiles, etc. 
de acuerdo a estas instrucciones, considerando en ello 
las condiciones de trabajo y la tarea a realizar. El uso de 
herramientas eléctricas para trabajos diferentes de aque-
llos para los que han sido concebidas puede resultar peli-
groso.

OBJ_BUCH-806-003.book  Page 23  Tuesday, June 3, 2014  9:44 AM



24 | Español 

1 609 92A 0NE | (3.6.14) Bosch Power Tools

Servicio
 Únicamente haga reparar su herramienta eléctrica por 

un profesional, empleando exclusivamente piezas de 
repuesto originales. Solamente así se mantiene la seguri-
dad de la herramienta eléctrica.

Instrucciones de seguridad para taladradoras
 Colóquese unos protectores auditivos al taladrar con 

percusión. El ruido intenso puede provocar sordera.
 Emplee la(s) empuñadura(s) adicional(es), caso de su-

ministrarse con la herramienta eléctrica. La pérdida de 
control sobre la herramienta eléctrica puede provocar un 
accidente.

 Sujete el aparato por las empuñaduras aisladas al reali-
zar trabajos en los que el útil pueda tocar conductores 
eléctricos ocultos o el propio cable de la red. El contacto 
con un conductor bajo tensión puede poner también bajo 
tensión las partes metálicas del aparato y conducir a una 
descarga eléctrica.

 Utilice unos aparatos de exploración adecuados para 
detectar posibles tuberías de agua y gas o cables eléc-
tricos ocultos, o consulte a la compañía local que le 
abastece con energía. El contacto con cables eléctricos 
puede electrocutarle o causar un incendio. Al dañar las tu-
berías de gas, ello puede dar lugar a una explosión. La per-
foración de una tubería de agua puede redundar en daños 
materiales o provocar una electrocución.

 Desconecte inmediatamente la herramienta eléctrica 
si el útil se bloquea. Esté preparado para soportar la 
elevada fuerza de reacción. El útil se bloquea:
— si la herramienta eléctrica se sobrecarga, o
— si éste se ladea en la pieza de trabajo.

 Sujete firmemente la herramienta eléctrica. Al apretar 
o aflojar tornillos pueden presentarse bruscamente unos 
elevados pares de reacción.

 Trabajar sobre una base firme sujetando la herramien-
ta eléctrica con ambas manos. La herramienta eléctrica 
es guiada de forma más segura con ambas manos.

 Asegure la pieza de trabajo. Una pieza de trabajo fijada 
con unos dispositivos de sujeción, o en un tornillo de ban-
co, se mantiene sujeta de forma mucho más segura que 
con la mano.

 Antes de depositarla, esperar a que se haya detenido la 
herramienta eléctrica. El útil puede engancharse y hacer-
le perder el control sobre la herramienta eléctrica.

El enchufe macho de conexión, debe ser conectado sola-
mente a un enchufe hembra de las mismas caracteristicas 
técnicas del enchufe macho en materia.

Descripción y prestaciones del pro-
ducto

Lea íntegramente estas advertencias de 
peligro e instrucciones. En caso de no ate-
nerse a las advertencias de peligro e instruc-
ciones siguientes, ello puede ocasionar una 
descarga eléctrica, un incendio y/o lesión 
grave.

Despliegue y mantenga abierta la solapa con la imagen del 
aparato mientras lee las instrucciones de manejo.

Utilización reglamentaria
La herramienta eléctrica ha sido diseñada para taladrar con 
percusión en ladrillo, hormigón y piedra, así como para tala-
drar sin percutir madera, metal, cerámica y material sintético. 
Los aparatos dotados con regulador electrónico e inversión 
de giro son adecuados también para atornillar y hacer roscas.

Componentes principales
La numeración de los componentes está referida a la imagen 
de la herramienta eléctrica en la página ilustrada.

1 Portabrocas de sujeción rápida
2 Selector “Taladrar/taladrar con percusión”
3 Selector de sentido de giro
4 Tecla de enclavamiento del interruptor de conexión/

desconexión
5 Interruptor de conexión/desconexión
6 Rueda preselectora de revoluciones
7 Empuñadura adicional (zona de agarre aislada) *
8 Tope de profundidad*
9 Llave del portabrocas*

10 Portabrocas de corona dentada*
11 Punta de atornillar*
12 Soporte universal de puntas de atornillar*
13 Llave macho hexagonal**
14 Empuñadura (zona de agarre aislada)

* Los accesorios descritos e ilustrados no corresponden al material 
que se adjunta de serie. La gama completa de accesorios opciona-
les se detalla en nuestro programa de accesorios.
** de tipo comercial (no se adjunta con el aparato)
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Datos técnicos

Información sobre ruidos y vibraciones
Valores de emisión de ruidos determinados según 
EN 60745-2-1.
El nivel de presión sonora típico del aparato, determinado con 
un filtro A, asciende a: Nivel de presión sonora 96 dB(A); ni-
vel de potencia acústica 107 dB(A). Tolerancia K=3 dB.
¡Usar unos protectores auditivos!
Nivel total de vibraciones ah (suma vectorial de tres direccio-
nes) y tolerancia K determinados según EN 60745:
Taladrado en metal: ah =5,5 m/s2, K =1,5 m/s2,
Taladrado con percusión en hormigón: ah =15 m/s2, 
K=2,4 m/s2,
Atornillado: ah <2,5 m/s2, K =1,5 m/s2,
Roscado: ah <2,5 m/s2, K=1,5 m/s2.
El nivel de vibraciones indicado en estas instrucciones ha sido 
determinado según el procedimiento de medición fijado en la 
norma EN 60745 y puede servir como base de comparación 
con otras herramientas eléctricas. También es adecuado para 
estimar provisionalmente la solicitación experimentada por 
las vibraciones.
El nivel de vibraciones indicado ha sido determinado para las 
aplicaciones principales de la herramienta eléctrica. Por ello, 
el nivel de vibraciones puede ser diferente si la herramienta 
eléctrica se utiliza para otras aplicaciones, con accesorios di-
ferentes, con útiles divergentes, o si el mantenimiento de la 
misma fuese deficiente. Ello puede suponer un aumento drás-
tico de la solicitación por vibraciones durante el tiempo total 
de trabajo.

Para determinar con exactitud la solicitación experimentada 
por las vibraciones, es necesario considerar también aquellos 
tiempos en los que el aparato esté desconectado, o bien, esté 
en funcionamiento, pero sin ser utilizado realmente. Ello pue-
de suponer una disminución drástica de la solicitación por vi-
braciones durante el tiempo total de trabajo.
Fije unas medidas de seguridad adicionales para proteger al 
usuario de los efectos por vibraciones, como por ejemplo: 
Mantenimiento de la herramienta eléctrica y de los útiles, con-
servar calientes las manos, organización de las secuencias de 
trabajo.

Declaración de conformidad
Declaramos bajo nuestra exclusiva responsabilidad, que el 
producto descrito en los “Datos técnicos” cumple con todas 
las disposiciones correspondientes de las directivas 
2011/65/UE, 2014/30/UE, 2006/42/CE inclusive sus mo-
dificaciones y está en conformidad con las siguientes normas: 
EN 60745-1, EN 60745-2-1.
Expediente técnico (2006/42/CE) en:
Robert Bosch GmbH, PT/ETM9,
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY

Taladradora de percusión GSB 16 RE GSB 16 RE
Nº de artículo 3 601 A4E 5.. 3 601 A4E 6..
Potencia absorbida nominal W 750 750
Potencia útil W 380 380
Revoluciones en vacío min-1 0 – 2800 0 – 2800
Revoluciones nominales min-1 1750 1750
Nº de impactos con revoluciones en vacío min-1 47600 47600
Par nominal Nm 2,3 2,3
Preselección de revoluciones  

Giro a derechas/izquierdas  

Portabrocas de corona dentada – 

Portabrocas de sujeción rápida  –
Retención automática del husillo (Auto-Lock)  –
Ø del cuello del husillo mm 43 43
Ø máx. de perforación
– Ladrillo
– Hormigón
– Acero
– Madera

mm
mm
mm
mm

18
16
13
30

18
16
13
30

Capacidad del portabrocas mm 1,5 – 13 1,5 – 13
Peso según EPTA-Procedure 01/2003 kg 2,2 2,2
Clase de protección /II /II
Estos datos son válidos para una tensión nominal de [U] 230 V. Los valores pueden variar para otras tensiones y en ejecuciones específicas para cier-
tos países.
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Robert Bosch GmbH, Power Tools Division
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY
25.03.2014

Montaje
 Antes de cualquier manipulación en la herramienta 

eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de corrien-
te.

Empuñadura adicional (ver figura A)
 Solamente utilice la herramienta eléctrica con la empu-

ñadura adicional 7 montada.
La empuñadura adicional 7 puede girarse a cualquier posi-
ción para permitirle trabajar manteniendo una postura firme y 
cómoda.
Afloje en sentido contrario a las agujas del reloj el mango de la 
empuñadura adicional 7 y gire ésta a la posición deseada. Se-
guidamente, apriete el mango en el sentido de las agujas del 
reloj para sujetar la empuñadura adicional 7.

Ajuste de la profundidad de perforación (ver figura A)
El tope de profundidad 8 permite ajustar la profundidad de 
perforación X deseada.
Gire el mango de la empuñadura adicional 7 en sentido con-
trario a las agujas del reloj y monte el tope de profundidad 8.
Saque el tope de profundidad de manera que la medida entre 
la punta de la broca y del tope de profundidad corresponda a 
la profundidad de perforación X.
Seguidamente, apriete el mango de la empuñadura adicional 
7 en el sentido de las agujas del reloj.
La cara estriada del tope de profundidad 8 deberá quedar 
arriba.

Cambio de útil
 Utilice unos guantes de protección al cambiar de útil. El 

portabrocas puede calentarse fuertemente después de ha-
ber trabajado prolongadamente con el aparato.

Portabrocas de sujeción rápida (ver figura B)
El husillo queda retenido siempre que no se accione el inte-
rruptor de conexión/desconexión 5. Ello permite el cambio 
rápido, cómodo y sencillo del útil montado en el portabrocas.
Gire el portabrocas de sujeción rápida 1 en el sentido , lo 
suficiente, para poder alojar el útil. Inserte el útil.
Gire firmemente a mano en el sentido  el casquillo del por-
tabrocas de sujeción rápida 1 hasta que deje de percibirse el 
ruido de carraca. El portabrocas queda enclavado así de for-
ma automática.
Para desmontar el útil, es preciso desenclavar el portabrocas 
girando el casquillo en sentido contrario.

Portabrocas de corona dentada (ver figura C)
Gire el portabrocas de corona dentada 10 lo suficiente para 
poder alojar el útil. Inserte el útil.
Introduzca la llave del portabrocas 9 en cada uno de los tala-
dros del portabrocas de corona dentada 10 y apriete unifor-
memente el útil.

Útiles de atornillar (ver figura D)
Si utiliza puntas de atornillar 11 éstas deberán montarse 
siempre en un soporte universal para puntas de atornillar 12. 
Únicamente utilice puntas de atornillar que ajusten correcta-
mente en la cabeza del tornillo.
Para atornillar ajuste siempre el selector “Taladrar/percutir” 2 
en la posición con el símbolo “Taladrar”.

Cambio del portabrocas
 Antes de cualquier manipulación en la herramienta 

eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de corrien-
te.

 En las herramientas eléctricas que no dispongan de una 
retención del husillo de taladrar, el portabrocas deberá 
ser sustituido por un servicio técnico autorizado para 
herramientas eléctricas Bosch.

Desmontaje del portabrocas (ver figura E)
Desmonte la empuñadura adicional y coloque el selector de 
velocidad 10 en la posición intermedia entre la 1ª y 2ª veloci-
dad.
Inserte una espiga de acero de Ø 4 mm y una longitud aprox. 
de 50 mm en el taladro del cuello del husillo para retener el 
husillo de taladrar.
Sujete el extremo más corto de una llave macho hexagonal 13 
en el portabrocas de sujeción rápida 1.
Deposite la herramienta eléctrica sobre una base firme como, 
p.ej., un banco de trabajo. Sujete firmemente la herramienta 
eléctrica y afloje el portabrocas de sujeción rápida 1 girando 
en el sentido  la llave macho hexagonal 13. Si el portabro-
cas de sujeción rápida se resistiese a ser desmontado, apli-
que un golpe leve contra el extremo más largo de la llave ma-
cho hexagonal 13. Retire la llave macho hexagonal del 
portabrocas de sujeción rápida y desenrósquelo completa-
mente.

Montaje del portabrocas (ver figura F)
El montaje del portabrocas de sujeción rápida se realiza si-
guiendo los pasos en orden inverso.
 Una vez realizado el montaje del portabrocas retire la 

espiga de acero del taladro.
El portabrocas deberá apretarse con un par de 
apriete aprox. de 30–35 Nm.

Aspiración de polvo y virutas
 El polvo de ciertos materiales como, pinturas que conten-

gan plomo, ciertos tipos de madera y algunos minerales y 
metales, puede ser nocivo para la salud. El contacto y la 
inspiración de estos polvos pueden provocar en el usuario 
o en las personas circundantes reacciones alérgicas y/o 
enfermedades respiratorias.

Henk Becker
Executive Vice President
Engineering

Helmut Heinzelmann
Head of Product Certification
PT/ETM9
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Ciertos polvos como los de roble, encina y haya son consi-
derados como cancerígenos, especialmente en combina-
ción con los aditivos para el tratamiento de la madera (cro-
matos, conservantes de la madera). Los materiales que 
contengan amianto solamente deberán ser procesados 
por especialistas.
– Observe que esté bien ventilado el puesto de trabajo.
– Se recomienda una mascarilla protectora con un filtro 

de la clase P2.
Observe las prescripciones vigentes en su país sobre los ma-
teriales a trabajar.
 Evite acumulaciones de polvo en el puesto de trabajo. 

Los materiales en polvo se pueden inflamar fácilmente.

Operación
Puesta en marcha
 ¡Observe la tensión de red! La tensión de alimentación 

deberá coincidir con las indicaciones en la placa de ca-
racterísticas de la herramienta eléctrica. Las herra-
mientas eléctricas marcadas con 230 V pueden funcio-
nar también a 220 V.

Ajuste del sentido de giro (ver figuras G–H)
 Solamente accione el selector de sentido de giro 3 con 

la herramienta eléctrica detenida.
Con el selector 3 puede invertirse el sentido de giro actual de 
la herramienta eléctrica. Esto no es posible, sin embargo, con 
el interruptor de conexión/desconexión 5 accionado.
Giro a derechas: Para taladrar y enroscar tornillos, gire el se-
lector de sentido de giro 3 alzándolo por el lado izquierdo al 
tiempo que lo baja por el lado derecho.
Giro a izquierdas: Para aflojar o desenroscar tornillos y tuer-
cas, gire el selector de sentido de giro 3 bajándolo por el lado 
izquierdo al tiempo que lo alza por el lado derecho.

Ajuste del modo de operación
Taladrar y atornillar
Gire el selector 2 hacia la posición con el símbolo 
“Taladrar”.

Taladrar con percusión
Colocar el selector  2 sobre el símbolo “Taladrar 
con percusión”.

El selector  2 queda enclavado de forma perceptible y se pue-
de accionar también con el motor en funcionamiento.

Conexión/desconexión
Para la puesta en marcha de la herramienta eléctrica accio-
nar y mantener en esa posición el interruptor de conexión/ 
desconexión 5.
Para retener el interruptor de conexión/desconexión 5 una 
vez accionado, presionar la tecla de enclavamiento 4.
Para desconectar la herramienta eléctrica suelte el interrup-
tor de conexión/desconexión 5, o en caso de estar enclavado 
con la tecla 4, presione brevemente y suelte a continuación el 
interruptor de conexión/desconexión 5.

Para ahorrar energía, solamente conecte la herramienta eléc-
trica cuando vaya a utilizarla.

Ajuste del nº de revoluciones/frecuencia de percusión
Variando la presión ejercida sobre el interruptor de conexión/ 
desconexión 5 puede Ud. regular de forma continua las revo-
luciones/nº de impactos de la herramienta eléctrica.
Accionando ligeramente el interruptor de conexión/desco-
nexión 5 se obtienen unas revoluciones/frecuencia de percu-
sión reducida. Aumentando paulatinamente la presión se van 
aumentando en igual medida las revoluciones/frecuencia de 
percusión.

Preselección del nº de revoluciones/frecuencia de percu-
sión
La rueda preselectora de revoluciones 6 le permite seleccio-
nar el nº de revoluciones/frecuencia de percusión incluso du-
rante la operación del aparato.
El nº de revoluciones/frecuencia de percusión precisado de-
pende del material y condiciones de trabajo, siendo conve-
niente determinarlo probando.

Instrucciones para la operación
 Antes de cualquier manipulación en la herramienta 

eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de corrien-
te.

 Solamente aplique la herramienta eléctrica desconec-
tada contra la tuerca o tornillo. Los útiles en rotación 
pueden resbalar.

En caso de trabajar prolongadamente a bajas revoluciones 
deberá refrigerarse la herramienta eléctrica dejándola funcio-
nar aprox. 3 minutos a las revoluciones en vacío máximas.
Para taladrar azulejos, ajuste el selector 2 a la posición con el 
símbolo de “Taladrar”. Una vez traspasado el azulejo gire el 
selector a la posición con el símbolo “Taladrar con percusion” 
para continuar taladrando con percusión.
Al taladrar hormigón, piedra y ladrillo emplear brocas de me-
tal duro.
Para taladrar en metal solamente usar brocas HSS 
(HSS=acero de corte rápido de alto rendimiento) bien afila-
das y en perfecto estado. Brocas con la calidad correspon-
diente las encontrará en el programa de accesorios Bosch.
Con el dispositivo para afilar brocas (accesorio especial) pue-
den afilarse cómodamente brocas helicoidales con diámetros 
de 2,5–10 mm.
Para realizar trabajos con gran precisión utilice un soporte de 
taladrar (accesorio especial).
Las mordazas para máquina, adquiribles como accesorio, 
permiten una sujeción segura de la pieza de trabajo. Con ello 
se evita que se gire la pieza de trabajo y los accidentes que se 
deriven de ello.
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Mantenimiento y servicio
Mantenimiento y limpieza
 Antes de cualquier manipulación en la herramienta 

eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de corrien-
te.

Mantenga limpia la herramienta eléctrica y las rejillas 
de refrigeración para trabajar con eficacia y seguridad.

La sustitución de un cable de conexión deteriorado deberá 
ser realizada por Bosch o por un servicio técnico autorizado 
para herramientas eléctricas Bosch con el fin de garantizar la 
seguridad del aparato.

Servicio técnico y atención al cliente
El servicio técnico le asesorará en las consultas que pueda 
Ud. tener sobre la reparación y mantenimiento de su produc-
to, así como sobre piezas de recambio. Los dibujos de despie-
ce e informaciones sobre las piezas de recambio los podrá ob-
tener también en internet bajo:
www.bosch-pt.com
Nuestro equipo de asesores técnicos le orientará gustosa-
mente en cuanto a la adquisición, aplicación y ajuste de los 
productos y accesorios.
Para cualquier consulta o pedido de piezas de repuesto es im-
prescindible indicar el nº de artículo de 10 dígitos que figura 
en la placa de características de la herramienta eléctrica.

España
Robert Bosch Espana S.L.U.
Departamento de ventas Herramientas Eléctricas
C/Hermanos García Noblejas, 19
28037 Madrid
Para efectuar su pedido online de recambios o pedir la recogi-
da para la reparación de su máquina, entre en la página 
www.herramientasbosch.net.
Tel. Asesoramiento al cliente: 902 531 553
Fax: 902 531554

Venezuela
Robert Bosch S.A.
Final Calle Vargas. Edf. Centro Berimer P.B.
Boleita Norte
Caracas 107
Tel.: (0212) 2074511

México
Robert Bosch S. de R.L. de C.V.
Circuito G. Gonzáles Camarena 333
Centro de Ciudad Santa Fe - 01210 - Mexico DF
Tel. Interior: (01) 800 6271286
Tel. D.F.: 52843062
E-Mail: arturo.fernandez@mx.bosch.com

Argentina
Robert Bosch Argentina S.A.
Av. Córdoba 5160
C1414BAW Ciudad Autónoma de Buenos Aires
Atención al Cliente
Tel.: (0810) 5552020
E-Mail: herramientas.bosch@ar.bosch.com

Perú
Robert Bosch S.A.C.
Av. Primavera 781, Urb. Chacarilla, San Borja (Edificio Aldo)
Buzón Postal Lima 41 - Lima
Tel.: (01) 2190332

Chile
Robert Bosch S.A.
Calle El Cacique
0258 Providencia – Santiago
Tel.: (02) 2405 5500

Eliminación
Recomendamos que las herramientas eléctricas, accesorios y 
embalajes sean sometidos a un proceso de recuperación que 
respete el medio ambiente.
¡No arroje las herramientas eléctricas a la basura!
Sólo para los países de la UE:

Conforme a la Directiva Europea 
2012/19/UE sobre aparatos eléctricos y 
electrónicos inservibles, tras su transposi-
ción en ley nacional, deberán acumularse 
por separado las herramientas eléctricas 
para ser sometidas a un reciclaje ecológico.

Reservado el derecho de modificación.

El símbolo es solamente válido, si también se encuentra sobre la 
placa de características del producto/fabricado.
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Português
Indicações de segurança
Indicações gerais de advertência para ferramen-
tas eléctricas

Devem ser lidas todas as indicações de 
advertência e todas as instruções. O 

desrespeito das advertências e instruções apresentadas 
abaixo pode causar choque eléctrico, incêndio e/ou graves le-
sões.
Guarde bem todas as advertências e instruções para futu-
ra referência.
O termo “Ferramenta eléctrica” utilizado a seguir nas indica-
ções de advertência, refere-se a ferramentas eléctricas ope-
radas com corrente de rede (com cabo de rede) e a ferramen-
tas eléctricas operadas com acumulador (sem cabo de rede).

Segurança da área de trabalho
Mantenha a sua área de trabalho sempre limpa e bem 

iluminada. Desordem ou áreas de trabalho insuficiente-
mente iluminadas podem levar a acidentes.

 Não trabalhar com a ferramenta eléctrica em áreas 
com risco de explosão, nas quais se encontrem líqui-
dos, gases ou pós inflamáveis. Ferramentas eléctricas 
produzem faíscas, que podem inflamar pós ou vapores.

Manter crianças e outras pessoas afastadas da ferra-
menta eléctrica durante a utilização. No caso de distrac-
ção é possível que perca o controlo sobre o aparelho.

Segurança eléctrica
 A ficha de conexão da ferramenta eléctrica deve caber 

na tomada. A ficha não deve ser modificada de maneira 
alguma. Não utilizar uma ficha de adaptação junto com 
ferramentas eléctricas protegidas por ligação à terra. 
Fichas não modificadas e tomadas apropriadas reduzem o 
risco de um choque eléctrico.

 Evitar que o corpo possa entrar em contacto com su-
perfícies ligadas à terra, como tubos, aquecimentos, 
fogões e frigoríficos. Há um risco elevado devido a cho-
que eléctrico, se o corpo estiver ligado à terra.

Manter o aparelho afastado de chuva ou humidade. A 
infiltração de água numa ferramenta eléctrica aumenta o 
risco de choque eléctrico.

 Não deverá utilizar o cabo para outras finalidades. Ja-
mais utilizar o cabo para transportar a ferramenta eléc-
trica, para pendurá-la, nem para puxar a ficha da toma-
da. Manter o cabo afastado de calor, óleo, cantos 
afiados ou partes do aparelho em movimento. Cabos 
danificados ou emaranhados aumentam o risco de um cho-
que eléctrico.

 Se trabalhar com uma ferramenta eléctrica ao ar livre, 
só deverá utilizar cabos de extensão apropriados para 
áreas exteriores. A utilização de um cabo de extensão 
apropriado para áreas exteriores reduz o risco de um cho-
que eléctrico.

 Se não for possível evitar o funcionamento da ferra-
menta eléctrica em áreas húmidas, deverá ser utilizado 
um disjuntor de corrente de avaria. A utilização de um 
disjuntor de corrente de avaria reduz o risco de um choque 
eléctrico.

Segurança de pessoas
 Esteja atento, observe o que está a fazer e tenha pru-

dência ao trabalhar com a ferramenta eléctrica. Não 
utilizar uma ferramenta eléctrica quando estiver fati-
gado ou sob a influência de drogas, álcool ou medica-
mentos. Um momento de descuido ao utilizar a ferramen-
ta eléctrica, pode levar a lesões graves.

 Utilizar equipamento de protecção pessoal e sempre 
óculos de protecção. A utilização de equipamento de pro-
tecção pessoal, como máscara de protecção contra pó, sa-
patos de segurança antiderrapantes, capacete de segu-
rança ou protecção auricular, de acordo com o tipo e 
aplicação da ferramenta eléctrica, reduz o risco de lesões.

 Evitar uma colocação em funcionamento involuntária. 
Assegure-se de que a ferramenta eléctrica esteja desli-
gada, antes de conectá-la à alimentação de rede e/ou 
ao acumulador, antes de levantá-la ou de transportá-la. 
Se tiver o dedo no interruptor ao transportar a ferramenta 
eléctrica ou se o aparelho for conectado à alimentação de 
rede enquanto estiver ligado, poderão ocorrer acidentes.

 Remover ferramentas de ajuste ou chaves de boca an-
tes de ligar a ferramenta eléctrica. Uma ferramenta ou 
chave que se encontre numa parte do aparelho em movi-
mento pode levar a lesões.

 Evite uma posição anormal. Mantenha uma posição fir-
me e mantenha sempre o equilíbrio. Desta forma é mais 
fácil controlar a ferramenta eléctrica em situações inespe-
radas.

 Usar roupa apropriada. Não usar roupa larga nem jóias. 
Mantenha os cabelos, roupas e luvas afastadas de par-
tes em movimento. Roupas frouxas, cabelos longos ou 
jóias podem ser agarrados por peças em movimento.

 Se for possível montar dispositivos de aspiração ou de 
recolha, assegure-se de que estejam conectados e uti-
lizados correctamente. A utilização de uma aspiração de 
pó pode reduzir o perigo devido ao pó.

Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas eléctri-
cas
 Não sobrecarregue o aparelho. Utilize a ferramenta 

eléctrica apropriada para o seu trabalho. É melhor e 
mais seguro trabalhar com a ferramenta eléctrica apro-
priada na área de potência indicada.

 Não utilizar uma ferramenta eléctrica com um interrup-
tor defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que não pode 
mais ser ligada nem desligada, é perigosa e deve ser repa-
rada.

 Puxar a ficha da tomada e/ou remover o acumulador 
antes de executar ajustes no aparelho, de substituir 
acessórios ou de guardar o aparelho. Esta medida de se-
gurança evita o arranque involuntário da ferramenta eléc-
trica.

ATENÇÃO
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 Guardar ferramentas eléctricas não utilizadas fora do 
alcance de crianças. Não permita que pessoas que não 
estejam familiarizadas com o aparelho ou que não te-
nham lido estas instruções, utilizem o aparelho. Ferra-
mentas eléctricas são perigosas se forem utilizadas por 
pessoas inesperientes.

 Tratar a ferramenta eléctrica com cuidado. Controlar 
se as partes móveis do aparelho funcionam perfeita-
mente e não emperram, e se há peças quebradas ou da-
nificadas que possam prejudicar o funcionamento da 
ferramenta eléctrica. Permitir que peças danificadas 
sejam reparadas antes da utilização. Muitos acidentes 
têm como causa, a manutenção insuficiente de ferramen-
tas eléctricas.

Manter as ferramentas de corte afiadas e limpas. Ferra-
mentas de corte cuidadosamente tratadas e com cantos 
de corte afiados emperram com menos frequência e po-
dem ser conduzidas com maior facilidade.

 Utilizar a ferramenta eléctrica, acessórios, ferramen-
tas de aplicação, etc. conforme estas instruções. Con-
siderar as condições de trabalho e a tarefa a ser execu-
tada. A utilização de ferramentas eléctricas para outras 
tarefas a não ser as aplicações previstas, pode levar a situ-
ações perigosas.

Serviço
 Só permita que o seu aparelho seja reparado por pesso-

al especializado e qualificado e só com peças de reposi-
ção originais. Desta forma é assegurado o funcionamento 
seguro do aparelho.

Indicações de segurança para berbequins
 Usar protecção auricular ao furar com percussão. Ruí-

dos podem provocar a perda da audição.
 Utilizar os punhos adicionais, se tiverem sido forneci-

dos com a ferramenta eléctrica. A perda de controlo po-
de provocar lesões.

 Ao executar trabalhos durante os quais podem ser atin-
gidos cabos eléctricos ou o próprio cabo de rede só de-
verá segurar o aparelho pelas superfícies de punho iso-
ladas. O contacto com um cabo sob tensão também pode 
colocar sob tensão as peças metálicas do aparelho e levar 
a um choque eléctrico.

 Utilizar detectores apropriados, para encontrar cabos 
escondidos, ou consulte a companhia eléctrica local. O 
contacto com cabos eléctricos pode provocar fogo e cho-
ques eléctricos. Danos em tubos de gás podem levar à ex-
plosão. A penetração num cano de água causa danos mate-
riais ou pode provocar um choque eléctrico.

 Desligar imediatamente a ferramenta eléctrica, caso a 
ferramenta de aplicação bloquear. Esteja atento para 
altos momentos de reacção que provoquem um contra-
golpe. A ferramenta de trabalho é bloqueada quando:
— a ferramenta eléctrica é sobrecarregada ou 
— se for emperrada na peça a ser trabalhada.

 Segurar a ferramenta eléctrica com firmeza. Ao apertar 
ou soltar parafusos podem ocorrer, por instantes, altos 
momentos de reacção.

 Segurar a ferramenta eléctrica firmemente com ambas 
as mãos durante o trabalho e manter uma posição fir-
me. A ferramenta eléctrica é conduzida com segurança 
com ambas as mãos.

 Fixar a peça a ser trabalhada. Uma peça a ser trabalhada 
fixa com dispositivos de aperto ou com torno de bancada 
está mais firme do que segurada com a mão.

 Espere a ferramenta eléctrica parar completamente, 
antes de depositá-la. A ferramenta de aplicação pode em-
perrar e levar à perda de controlo sobre a ferramenta eléc-
trica.

Descrição do produto e da potência
Devem ser lidas todas as indicações de ad-
vertência e todas as instruções. O desres-
peito das advertências e instruções apresen-
tadas abaixo pode causar choque eléctrico, 
incêndio e/ou graves lesões.

Abrir a página basculante contendo a apresentação do apare-
lho, e deixar esta página aberta enquanto estiver lendo a ins-
trução de serviço.

Utilização conforme as disposições
O aparelho é destinado para furar com percussão em tijolos, 
betão e pedra, assim como furar em madeira, metal, cerâmica 
e plástico. Aparelhos com regulação electrónica e marcha à 
direita/à esquerda também são apropriados para aparafusar 
e cortar roscas.

Componentes ilustrados
A numeração dos componentes ilustrados refere-se à apre-
sentação da ferramenta eléctrica na página de esquemas.

1 Mandril de aperto rápido
2 Comutador “Furar/furar com percussão”
3 Comutador do sentido de rotação
4 Tecla de fixação para o interruptor de ligar-desligar
5 Interruptor de ligar-desligar
6 Roda de ajuste para pré-selecção do número de rotação
7 Punho adicional (superfície isolada)*
8 Esbarro de profundidade*
9 Chave mandril de brocas*

10 Mandril de brocas de coroa dentada *
11 Bit de aparafusamento*
12 Porta-pontas universal *
13 Chave de sextavado interno**
14 Punho (superfície isolada)

* Acessórios apresentados ou descritos não pertencem ao volume 
de fornecimento padrão. Todos os acessórios encontram-se no 
nosso programa de acessórios.
** de tipo comercial (não incluído no volume de fornecimento)
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Dados técnicos

Informação sobre ruídos/vibrações
Os valores de emissão de ruído determinados de acordo com 
EN 60745-2-1.
O nível de ruído avaliado como A do aparelho é tipicamente: 
Nível de pressão acústica 96 dB(A); Nível de potência acústi-
ca 107 dB(A). Incerteza K =3 dB.
Usar protecção auricular!
Totais valores de vibrações ah (soma dos vectores de três di-
recções) e incerteza K averiguada conforme EN 60745:
Furar em metal: ah =5,5 m/s2, K=1,5 m/s2,
furar com percussão em betão: ah =15 m/s2, K=2,4 m/s2,
aparafusar: ah <2,5 m/s2, K=1,5 m/s2,
abrir roscas: ah <2,5 m/s2, K=1,5 m/s2.
O nível de vibrações indicado nestas instruções foi medido de 
acordo com um processo de medição normalizado pela nor-
ma EN 60745 e pode ser utilizado para a comparação de fer-
ramentas eléctricas. Ele também é apropriado para uma ava-
liação provisória da carga de vibrações.
O nível de vibrações indicado representa as aplicações princi-
pais da ferramenta eléctrica. Se, contudo, a ferramenta eléc-
trica for utilizada para outras aplicações, com acessórios dife-
rentes, com outras ferramentas de trabalho ou com 
manutenção insuficiente, é possível que o nível de vibrações 
seja diferente. Isto pode aumentar sensivelmente a carga de 
vibrações para o período completo de trabalho.

Para uma estimação exacta da carga de vibrações, também 
deveriam ser considerados os períodos nos quais o aparelho 
está desligado ou funciona, mas não está sendo utilizado. Isto 
pode reduzir a carga de vibrações durante o completo perío-
do de trabalho.
Além disso também deverão ser estipuladas medidas de se-
gurança para proteger o operador contra o efeito de vibra-
ções, como por exemplo: manutenção de ferramentas eléctri-
cas e de ferramentas de trabalho, manter as mãos quentes e 
organização dos processos de trabalho.

Declaração de conformidade
Declaramos sob nossa inteira responsabilidade que o pro-
duto descrito nos “Dados técnicos” está em conformidade 
com todas as disposições pertinentes das Directivas 
2011/65/UE, 2014/30/UE, 2006/42/CE incluindo suas 
alterações, e em conformidade com as seguintes normas: 
EN 60745-1, EN 60745-2-1.
Processo técnico (2006/42/CE) em:
Robert Bosch GmbH, PT/ETM9,
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY

Berbequim de percussão GSB 16 RE GSB 16 RE
N° do produto 3 601 A4E 5.. 3 601 A4E 6..
Potência nominal consumida W 750 750
Potência útil W 380 380
N° de rotações em ponto morto min-1 0 – 2800 0 – 2800
Número de rotações nominal min-1 1750 1750
Número de percussões na marcha em vazio min-1 47600 47600
Binário nominal Nm 2,3 2,3
Pré-selecção do número de rotação  

Marcha à direita/à esquerda  

Mandril de brocas de coroa dentada – 

Mandril de aperto rápido  –
Bloqueio automático do veio (Auto-Lock)  –
Ø de gola do veio mm 43 43
máx. Ø de perfuração
– Muramentos
– Betão
– Aço
– Madeira

mm
mm
mm
mm

18
16
13
30

18
16
13
30

Faixa de aperto do mandril mm 1,5 – 13 1,5 – 13
Peso conforme EPTA-Procedure 01/2003 kg 2,2 2,2
Classe de protecção /II /II
As indicações valem para tensões nominais [U] de 230 V. Estas indicações podem variar dependendo de tensões inferiores e dos modelos específicos 
dos países.

OBJ_BUCH-806-003.book  Page 31  Tuesday, June 3, 2014  9:44 AM



32 | Português 

1 609 92A 0NE | (3.6.14) Bosch Power Tools

Robert Bosch GmbH, Power Tools Division
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY
25.03.2014

Montagem
 Antes de todos trabalhos na ferramenta eléctrica deve-

rá puxar a ficha de rede da tomada.

Punho adicional (veja figura A)
 Só utilizar a sua ferramenta eléctrica com o punho adi-

cional 7.
O punho adicional 7 pode ser movimentado como desejar, 
para alcançar uma posição de trabalho segura e livre de fadi-
ga.
Girar a parte inferior do punho adicional 7 no sentido contrá-
rio dos ponteiros do relógio e deslocar o punho adicional 7 pa-
ra a posição desejada. Em seguida girar a parte inferior do pu-
nho adicional 7 no sentido dos ponteiros do relógio para 
reapertar.

Ajustar a profundidade de perfuração (veja figura A)
Com o esbarro de profundidade 8 é possível determinar a 
profundidade de perfuração X desejada.
Girar a parte inferior do punho adicional 7 no sentido contrá-
rio dos ponteiros do relógio e colocar o esbarro de profundi-
dade 8.
Puxar o esbarro de profundidade para fora, de modo que a 
distância entre a ponta da broca e a ponta do esbarro de pro-
fundidade corresponda à profundidade de perfuração dese-
jada X.
Girar em seguida a parte inferior do punho adicional 7 no sen-
tido dos ponteiros do relógio para reapertar.
O estriamento no esbarro de profundidade 8 deve mostrar 
para cima.

Troca de ferramenta
 Usar luvas de protecção durante a substituição de fer-

ramentas. O mandril de brocas pode aquecer-se forte-
mente durante os processos de trabalho.

Mandril de aperto rápido (veja figura B)
O veio de perfuração está bloqueado quando o interruptor de 
ligar-desligar 5 não está premido. Isto possibilita uma troca 
rápida, confortável e fácil da ferramenta de trabalho no man-
dril de brocas.
Abrir o mandril de brocas de aperto rápido 1 girando no sen-
tido de rotação , até ser possível introduzir a ferramenta. 
Introduzir a ferramenta.

Fixar a bucha do mandril de brocas de aperto rápido 1, giran-
do manualmente no sentido de rotação , até não ouvir mais 
nenhum som de catraca (clic). Isto trava automaticamente o 
mandril de brocas.
O travamento solta-se novamente, logo que girar a bucha no 
sentido contrário para remover a ferramenta.

Mandril de brocas de coroa dentada (veja figura C)
Abrir o mandril de brocas de coroa dentada 10 girando, até 
ser possível introduzir a ferramenta. Introduzir a ferramenta.
Introduzir a chave de mandril de brocas 9 nos respectivos ori-
fícios do mandril de coroa dentada 10 e fixar uniformemente 
a ferramenta.

Ferramentas de aparafusamento (veja figura D)
Se for utilizar pontas de aparafusamento 11, deveria sempre 
utilizar um suporte universal para pontas 12. Só utilizar bits 
de aparafusamento apropriados para o cabeçote de aparafu-
samento.
Para furar, deverá sempre colocar o comutador “Furar/furar 
com percussão” 2 sobre o símbolo “Furar”.

Trocar o mandril de brocas
 Antes de todos trabalhos na ferramenta eléctrica deve-

rá puxar a ficha de rede da tomada.
 No caso de ferramentas eléctricas sem travamento do 

veio de perfuração, é necessário que o mandril de bro-
cas seja trocado numa oficina de serviço pós-venda au-
torizada para ferramentas eléctricas Bosch.

Desmontar o mandril de brocas (veja figura E)
Desmontar o punho adicional e colocar o selector de marcha 
10 na posição central, entre a primeira e a segunda marcha.
Introduzir um pino de aço, Ø 4 mm com aprox. 50 mm de 
comprimento, no furo da gola do veio para bloquear o veio de 
perfuração.
Introduzir uma chave para parafusos sextavados internos 13 
como o lado curto, no mandril de aperto rápido 1.
Colocar a ferramenta eléctrica sobre uma base firme, p.ex. 
uma bancada de trabalho. Segurar firmemente a ferramenta 
eléctrica e soltar o mandril de brocas de aperto rápido 1 gi-
rando a chave de sextavado interior 13 no sentido de rotação 
. Um mandril de brocas de aperto rápido demasiadamente 
apertado pode ser afrouxado com um leve golpe sobre o lado 
comprido da chave de mandril de brocas 13. Remover a cha-
ve de sextavado interior do mandril de brocas de aperto rápi-
do e desaparafusá-lo completamente.

Montar o mandril de brocas (veja figura F)
A montagem do mandril de brocas de coroa de aperto rápido 
é realizada em sequência invertida.
 Remover o pino de aço do furo, após terminar a monta-

gem do mandril de brocas.
O mandril de brocas deve ser apertado com um bi-
nário de aprox. 30–35 Nm.

Henk Becker
Executive Vice President
Engineering

Helmut Heinzelmann
Head of Product Certification
PT/ETM9
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Aspiração de pó/de aparas
 Pós de materiais como por exemplo, tintas que contém 

chumbo, alguns tipos de madeira, minerais e metais, po-
dem ser nocivos à saúde. O contacto ou a inalação dos pós 
pode provocar reações alérgicas e/ou doenças nas vias 
respiratórias do utilizador ou das pessoas que se encon-
trem por perto.
Certos pós, como por exemplo pó de carvalho e faia são 
considerados como sendo cancerígenos, especialmente 
quando juntos com substâncias para o tratamento de ma-
deiras (cromato, preservadores de madeira). Material que 
contém asbesto só deve ser processado por pessoal espe-
cializado.
– Assegurar uma boa ventilação do local de trabalho.
– É recomendável usar uma máscara de protecção respi-

ratória com filtro da classe P2.
Observe as directivas para os materiais a serem trabalhados, 
vigentes no seu país.
 Evite o acúmulo de pó no local de trabalho. Pós podem 

entrar levemente em ignição.

Funcionamento
Colocação em funcionamento
 Observar a tensão de rede! A tensão da fonte de corren-

te deve coincidir com a indicada na chapa de identifica-
ção da ferramenta eléctrica. Ferramentas eléctricas 
marcadas para 230 V também podem ser operadas 
com 220 V.

Ajustar o sentido de rotação (veja figuras G–H)
 Só accionar o comutador de sentido de rotação 3 com a 

ferramenta eléctrica parada.
Com o comutador de sentido de rotação 3 é possível alterar o 
sentido de rotação da ferramenta eléctrica. Com o interruptor 
de ligar-desligar pressionado 5 isto no entanto não é possível.
Rotação à direita: Para furar e para atarraxar parafusos, de-
verá deslocar o comutador de sentido de rotação 3 no lado es-
querdo para cima e ao mesmo tempo no lado direito para bai-
xo.
Rotação à esquerda: Para soltar e para desatarraxar parafu-
sos e porcas, deverá deslocar o comutador de sentido de ro-
tação 3 no lado esquerdo para baixo e ao mesmo tempo no la-
do direito para cima.

Ajustar o tipo de funcionamento
Furar e aparafusar
Colocar o comutador 2 sobre o símbolo “Furar”.

Furar com percussão
Colocar o comutador 2 sobre o símbolo “Furar 
com percussão”.

O comutador 2 engata perceptivelmente e também pode ser 
accionado com o motor em funcionamento.

Ligar e desligar
Para a colocação em funcionamento da ferramenta eléctrica 
deverá pressionar o interruptor de ligar-desligar 5 e manter 
pressionado.
Para fixar o interruptor de ligar-desligar 5 deverá premir a te-
cla de fixação 4.
Para desligar a ferramenta eléctrica, deverá soltar o interrup-
tor de ligar-desligar 5 ou se estiver travado com a tecla de fi-
xação 4, deverá pressionar o interruptor de ligar-desligar 5 
por instantes e em seguida soltar novamente.
Para poupar energia só deverá ligar a ferramenta eléctrica 
quando ela for utilizada.

Ajustar o n° de rotações/n° de percussões
O número de rotações/de percussões da ferramenta eléctrica 
ligada pode ser regulado sem escalonamento, dependendo 
de quanto premir o interruptor de ligar-desligar 5.
Uma leve pressão sobre o interruptor de ligar-desligar 5 pro-
voca um baixo n° de rotações/n° de percussões. Aumentando 
a pressão, é aumentado o n° de rotações/n° de percussões.

Pré-seleccionar o n° de rotações/n° de percussões
Com a roda de pré-selecção do número de rotações 6 é possí-
vel pré-seleccionar o número de oscilações necessário duran-
te o funcionamento.
O n° de rotações/percussões necessário depende do material 
e das condições de trabalho e pode ser verificado através de 
ensaios práticos.

Indicações de trabalho
 Antes de todos trabalhos na ferramenta eléctrica deve-

rá puxar a ficha de rede da tomada.
 Utilizar os punhos adicionais fornecidos com a ferra-

menta eléctrica. A perda de controle sobre a ferramenta 
eléctrica pode levar a lesões.

Após prolongado trabalho com baixo n° de rotações, deveria 
permitir que a ferramenta eléctrica funcione em vazio durante 
aprox. 3 minutos com máximo n° de rotações, para poder ar-
refecer.
Colocar o comutador 2 sobre o símbolo “Furar” para furar la-
drilhos. Após perfurar o ladrilho deverá o comutador sobre o 
símbolo “Furar com percussão” para trabalhar com percussão.
Para trabalhos em betão, pedra e muramentos devem ser uti-
lizadas brocas de metal duro.
Para furar metal só devem ser utilizadas brocas HSS 
(HSS=aço de corte rápido de alta potência) afiadas e em per-
feito estado. O programa de acessórios Bosch garante a res-
pectiva qualidade.
Com o aparelho de afiar brocas (acessório) é possível afiar fa-
cilmente brocas helicoidais com um diâmetro de 
2,5–10 mm.
Para tarefas que necessitem uma precisão elevada, deverá 
ser utilizada a coluna de perfuração (acessório).
O torno de bancada de máquina adquirível como acessório 
possibilita uma fixação segura da peça a ser trabalhada. Isto 
evita que a peça a ser trabalhada possa virar, provocando aci-
dentes.
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Manutenção e serviço
Manutenção e limpeza
 Antes de todos trabalhos na ferramenta eléctrica deve-

rá puxar a ficha de rede da tomada.
Manter a ferramenta eléctrica e as aberturas de venti-

lação sempre limpas, para trabalhar bem e de forma se-
gura.

Se for necessário substituir o cabo de conexão, isto deverá 
ser realizado pela Bosch ou por uma oficina de serviço pós-
venda autorizada para todas as ferramentas eléctricas Bosch 
para evitar riscos de segurança.

Serviço pós-venda e consultoria de aplicação
O serviço pós-venda responde às suas perguntas a respeito 
de serviços de reparação e de manutenção do seu produto, 
assim como das peças sobressalentes. Desenhos explodidos 
e informações sobre peças sobressalentes encontram-se em:
www.bosch-pt.com
A nossa equipa de consultoria de aplicação Bosch esclarecem 
com prazer todas as suas dúvidas a respeito da compra, apli-
cação e ajuste dos produtos e acessórios.
Para todas as questões e encomendas de peças sobressalen-
tas é imprescindível indicar o número de produto de 
10 dígitos como consta na placa de características da ferra-
menta eléctrica.

Portugal
Robert Bosch LDA
Avenida Infante D. Henrique
Lotes 2E – 3E
1800 Lisboa
Para efectuar o seu pedido online de peças entre na página 
www.ferramentasbosch.com.
Tel.: 21 8500000
Fax: 21 8511096

Brasil
Robert Bosch Ltda.
Caixa postal 1195
13065-900 Campinas
Tel.: (0800) 7045446
www.bosch.com.br/contacto

Eliminação
Ferramentas eléctricas, acessórios e embalagens devem ser 
enviados a uma reciclagem ecológica de matérias primas.
Não deitar ferramentas eléctricas no lixo doméstico!
Apenas países da União Europeia:

De acordo com a directiva europeia 
2012/19/UE para aparelhos eléctricos e 
electrónicos velhos, e com as respectivas 
realizações nas leis nacionais, as ferramen-
tas eléctricas que não servem mais para a 
utilização, devem ser enviadas separada-
mente a uma reciclagem ecológica.

Sob reserva de alterações.

Italiano
Norme di sicurezza
Avvertenze generali di pericolo per elettroutensili

Leggere tutte le avvertenze di pe-
ricolo e le istruzioni operative. In 

caso di mancato rispetto delle avvertenze di pericolo e delle 
istruzioni operative si potrà creare il pericolo di scosse elettri-
che, incendi e/o incidenti gravi.
Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni 
operative per ogni esigenza futura.
Il termine «elettroutensile» utilizzato nelle avvertenze di peri-
colo si riferisce ad utensili elettrici alimentati dalla rete (con li-
nea di allacciamento) ed ad utensili elettrici alimentati a bat-
teria (senza linea di allacciamento).

Sicurezza della postazione di lavoro
 Tenere la postazione di lavoro sempre pulita e ben illu-

minata. Il disordine oppure zone della postazione di lavoro 
non illuminate possono essere causa di incidenti.

 Evitare d’impiegare l’elettroutensile in ambienti sog-
getti al rischio di esplosioni nei quali si abbia presenza 
di liquidi, gas o polveri infiammabili. Gli elettroutensili 
producono scintille che possono far infiammare la polvere 
o i gas.

 Tenere lontani i bambini ed altre persone durante l’im-
piego dell’elettroutensile. Eventuali distrazioni potranno 
comportare la perdita del controllo sull’elettroutensile.

Sicurezza elettrica
 La spina di allacciamento alla rete dell’elettroutensile 

deve essere adatta alla presa. Evitare assolutamente di 
apportare modifiche alla spina. Non impiegare spine 
adattatrici assieme ad elettroutensili dotati di collega-
mento a terra. Le spine non modificate e le prese adatte 
allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche.

 Evitare il contatto fisico con superfici collegate a terra, 
come tubi, riscaldamenti, cucine elettriche e frigorife-
ri. Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel mo-
mento in cui il corpo è messo a massa.

 Custodire l’elettroutensile al riparo dalla pioggia o 
dall’umidità. La penetrazione dell’acqua in un elettrouten-
sile aumenta il rischio di una scossa elettrica.

 Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti ed, 
in particolare, non usarlo per trasportare o per appen-
dere l’elettroutensile oppure per estrarre la spina dalla 
presa di corrente. Non avvicinare il cavo a fonti di calo-
re, olio, spigoli taglienti e neppure a parti della macchi-
na che siano in movimento. I cavi danneggiati o aggrovi-
gliati aumentano il rischio d’insorgenza di scosse 
elettriche.

 Qualora si voglia usare l’elettroutensile all’aperto, im-
piegare solo ed esclusivamente cavi di prolunga che si-
ano adatti per l’impiego all’esterno. L’uso di un cavo di 
prolunga omologato per l’impiego all’esterno riduce il ri-
schio d’insorgenza di scosse elettriche.

AVVERTENZA
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 Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare l’elet-
troutensile in ambiente umido, utilizzare un interrutto-
re di sicurezza. L’uso di un interruttore di sicurezza riduce 
il rischio di una scossa elettrica.

Sicurezza delle persone
 È importante concentrarsi su ciò che si sta facendo e 

maneggiare con giudizio l’elettroutensile durante le 
operazioni di lavoro. Non utilizzare mai l’elettroutensi-
le in caso di stanchezza oppure quando ci si trovi sotto 
l’effetto di droghe, bevande alcoliche e medicinali. Un 
attimo di distrazione durante l’uso dell’elettroutensile può 
essere causa di gravi incidenti.

 Indossare sempre equipaggiamento protettivo indivi-
duale nonché occhiali protettivi. Indossando abbiglia-
mento di protezione personale come la maschera per pol-
veri, scarpe di sicurezza che non scivolino, elmetto di 
protezione oppure protezione acustica a seconda del tipo 
e dell’applicazione dell’elettroutensile, si riduce il rischio di 
incidenti.

 Evitare l’accensione involontaria dell’elettroutensile. 
Prima di collegarlo alla rete di alimentazione elettrica 
e/o alla batteria ricaricabile, prima di prenderlo oppure 
prima di iniziare a trasportarlo, assicurarsi che l’elet-
troutensile sia spento. Tenendo il dito sopra l’interruttore 
mentre si trasporta l’elettroutensile oppure collegandolo 
all’alimentazione di corrente con l’interruttore inserito, si 
vengono a creare situazioni pericolose in cui possono veri-
ficarsi seri incidenti.

 Prima di accendere l’elettroutensile togliere gli attrez-
zi di regolazione o la chiave inglese. Un accessorio oppu-
re una chiave che si trovi in una parte rotante della macchi-
na può provocare seri incidenti.

 Evitare una posizione anomala del corpo. Avere cura di 
mettersi in posizione sicura e di mantenere l’equilibrio 
in ogni situazione. In questo modo è possibile controllare 
meglio l’elettroutensile in caso di situazioni inaspettate.

 Indossare vestiti adeguati. Non indossare vestiti lar-
ghi, né portare bracciali e catenine. Tenere i capelli, i 
vestiti ed i guanti lontani da pezzi in movimento. Vestiti 
lenti, gioielli o capelli lunghi potranno impigliarsi in pezzi in 
movimento.

 In caso fosse previsto il montaggio di dispositivi di 
aspirazione della polvere e di raccolta, assicurarsi che 
gli stessi siano collegati e che vengano utilizzati corret-
tamente. L’utilizzo di un’aspirazione polvere può ridurre lo 
svilupparsi di situazioni pericolose dovute alla polvere.

Trattamento accurato ed uso corretto degli elettroutensili
 Non sottoporre la macchina a sovraccarico. Per il pro-

prio lavoro, utilizzare esclusivamente l’elettroutensile 
esplicitamente previsto per il caso. Con un elettrouten-
sile adatto si lavora in modo migliore e più sicuro nell’ambi-
to della sua potenza di prestazione.

 Non utilizzare mai elettroutensili con interruttori difet-
tosi. Un elettroutensile con l’interruttore rotto è pericoloso 
e deve essere aggiustato.

 Prima di procedere ad operazioni di regolazione sulla 
macchina, prima di sostituire parti accessorie oppure 
prima di posare la macchina al termine di un lavoro, 
estrarre sempre la spina dalla presa della corrente e/o 
estrarre la batteria ricaricabile. Tale precauzione eviterà 
che l’elettroutensile possa essere messo in funzione invo-
lontariamente.

 Quando gli elettroutensili non vengono utilizzati, con-
servarli al di fuori del raggio di accesso di bambini. Non 
fare usare l’elettroutensile a persone che non siano abi-
tuate ad usarlo o che non abbiano letto le presenti istru-
zioni. Gli elettroutensili sono macchine pericolose quando 
vengono utilizzati da persone non dotate di sufficiente 
esperienza.

 Eseguire la manutenzione dell’elettroutensile operan-
do con la dovuta diligenza. Accertarsi che le parti mobi-
li della macchina funzionino perfettamente, che non 
s’inceppino e che non ci siano pezzi rotti o danneggiati 
al punto da limitare la funzione dell’elettroutensile 
stesso. Prima di iniziare l’impiego, far riparare le parti 
danneggiate. Numerosi incidenti vengono causati da elet-
troutensili la cui manutenzione è stata effettuata poco ac-
curatamente.

Mantenere gli utensili da taglio sempre affilati e puliti. 
Gli utensili da taglio curati con particolare attenzione e con 
taglienti affilati s’inceppano meno frequentemente e sono 
più facili da condurre.

 Utilizzare l’elettroutensile, gli accessori opzionali, gli 
utensili per applicazioni specifiche ecc., sempre atte-
nendosi alle presenti istruzioni. Così facendo, tenere 
sempre presente le condizioni di lavoro e le operazioni 
da eseguire. L’impiego di elettroutensili per usi diversi da 
quelli consentiti potrà dar luogo a situazioni di pericolo.

Assistenza
 Fare riparare l’elettroutensile solo ed esclusivamente 

da personale specializzato e solo impiegando pezzi di 
ricambio originali. In tale maniera potrà essere salvaguar-
data la sicurezza dell’elettroutensile.

Istruzioni di sicurezza per trapani elettrici
 Usare la protezione acustica impiegando trapani bat-

tenti. L’effetto del rumore può causare la perdita dell’udi-
to.

 Utilizzare le impugnature supplementari se fornite in-
sieme all’elettroutensile. La perdita di controllo sull’elet-
troutensile può causare lesioni.

 Tenere l’elettroutensile per le superfici isolate dell’im-
pugnatura qualora venissero effettuati lavori durante i 
quali l’accessorio potrebbe venire a contatto con cavi 
elettrici nascosti oppure con il cavo di alimentazione 
dell’elettroutensile stesso. Il contatto con un cavo sotto 
tensione può trasmettere la tensione anche alle parti me-
talliche dell’elettroutensile, causando una scossa elettrica.

 Al fine di rilevare linee di alimentazione nascoste, uti-
lizzare adatte apparecchiature di ricerca oppure rivol-
gersi alla locale società erogatrice. Un contatto con linee 
elettriche può provocare lo sviluppo di incendi e di scosse 
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elettriche. Danneggiando linee del gas si può creare il peri-
colo di esplosioni. Penetrando una tubazione dell’acqua si 
provocano seri danni materiali oppure vi è il pericolo di 
provocare una scossa elettrica.

 Spegnere immediatamente l’elettroutensile quando 
l’utensile accessorio si blocca. Aspettarsi sempre alti 
momenti di reazione che possono provocare un con-
traccolpo. L’utensile accessorio si blocca quando:
– l’elettroutensile è sottoposto a sovraccarico oppure
– prende angolature improprie nel pezzo in lavorazione.

 Tenere sempre ben saldo l’elettroutensile. Serrando a 
fondo ed allentando le viti è possibile che si verifichino 
temporaneamente alti momenti di reazione.

 Durante le operazioni di lavoro è necessario tenere 
l’elettroutensile sempre con entrambe le mani ed adot-
tare una posizione di lavoro sicura. Utilizzare con sicu-
rezza l’elettroutensile tenendolo sempre con entrambe le 
mani.

 Assicurare il pezzo in lavorazione. Un pezzo in lavorazio-
ne può essere bloccato con sicurezza in posizione solo uti-
lizzando un apposito dispositivo di serraggio oppure una 
morsa a vite e non tenendolo con la semplice mano.

 Prima di posare l’elettroutensile, attendere sempre fi-
no a quando si sarà fermato completamente. L’accesso-
rio può incepparsi e comportare la perdita di controllo 
dell’elettroutensile.

Descrizione del prodotto e caratteri-
stiche

Leggere tutte le avvertenze di pericolo e le 
istruzioni operative. In caso di mancato ri-
spetto delle avvertenze di pericolo e delle 
istruzioni operative si potrà creare il pericolo 
di scosse elettriche, incendi e/o incidenti 
gravi.

Si prega di aprire la pagina ribaltabile su cui si trova raffigurata 
schematicamente la macchina e lasciarla aperta mentre si leg-
ge il manuale delle Istruzioni per l’uso.

Uso conforme alle norme
La macchina è idonea per l’esecuzione di forature battenti in 
mattoni, nel calcestruzzo e nel materiale minerale; essa è 
adatta anche per forare ed avvitare nel legname, nel metallo, 
nella ceramica e nelle materie plastiche. Macchine con regola-
zione elettronica e funzionamento reversibile sono adatte an-
che per avvitare e per tagliare filettature.

Componenti illustrati
La numerazione dei componenti illustrati si riferisce all’illu-
strazione dell’elettroutensile che si trova sulla pagina con la 
rappresentazione grafica.

1 Mandrino autoserrante
2 Selettore «Foratura/Foratura battente»
3 Commutatore del senso di rotazione
4 Tasto di bloccaggio per interruttore avvio/arresto
5 Interruttore di avvio/arresto
6 Rotellina di selezione numero giri
7 Impugnatura supplementare (superficie di presa isolata)*
8 Asta di profondità*
9 Chiave di serraggio per mandrini *

10 Mandrino a cremagliera *
11 Bit cacciavite*
12 Portabit universale*
13 Chiave a brugola**
14 Impugnatura (superficie di presa isolata)

* L’accessorio illustrato oppure descritto non è compreso nel volu-
me di fornitura standard. L’accessorio completo è contenuto nel 
nostro programma accessori.
** disponibili in commercio (non compreso nel volume di fornitura)

Dati tecnici
Trapano battente GSB 16 RE GSB 16 RE
Codice prodotto 3 601 A4E 5.. 3 601 A4E 6..
Potenza nominale assorbita W 750 750
Potenza resa W 380 380
Numero di giri a vuoto min-1 0 – 2800 0 – 2800
Numero giri nominale min-1 1750 1750
Numero di colpi con funzionamento a vuoto min-1 47600 47600
Coppia nominale Nm 2,3 2,3
Preselezione del numero di giri  

Rotazione destrorsa/sinistrorsa  

Mandrino a cremagliera – 

Mandrino autoserrante  –
Blocco automatico del mandrino (Auto-Lock)  –
I dati sono validi per una tensione nominale [U] di 230 V. In caso di tensioni differenti e di modelli specifici dei paesi di impiego, questi dati possono 
variare.
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Informazioni sulla rumorosità e sulla vibrazione
Valori di emissione acustica rilevati conformemente a 
EN 60745-2-1.
Il livello di pressione acustica stimato A della macchina am-
monta a dB(A): livello di rumorosità 96 dB(A); livello di poten-
za acustica 107 dB(A). Incertezza della misura K=3 dB.
Usare la protezione acustica!
Valori complessivi di oscillazione ah (somma vettoriale delle 
tre direzioni) e incertezza della misura K misurati conforme-
mente alla norma EN 60745:
Forature nel metallo: ah =5,5 m/s2, K=1,5 m/s2,
forature a percussione nel calcestruzzo: ah =15 m/s2, 
K=2,4 m/s2,
avvitamento: ah <2,5 m/s2, K=1,5 m/s2,
filettatura: ah <2,5 m/s2, K=1,5 m/s2.
Il livello di vibrazioni indicato nelle presenti istruzioni è stato 
rilevato seguendo una procedura di misurazione conforme al-
la norma EN 60745 e può essere utilizzato per confrontare gli 
elettroutensili. Lo stesso è idoneo anche per una valutazione 
temporanea della sollecitazione da vibrazioni.
Il livello di vibrazioni indicato rappresenta gli impieghi princi-
pali dell’elettroutensile. Qualora l’elettroutensile venisse uti-
lizzato tuttavia per altri impieghi, con accessori e utensili da 
innesto differenti oppure con manutenzione insufficiente, il li-
vello di vibrazioni può differire. Questo può aumentare sensi-
bilmente la sollecitazione da vibrazioni per l’intero periodo di 
tempo operativo.
Per una valutazione precisa della sollecitazione da vibrazioni 
bisognerebbe considerare anche i tempi in cui l’apparecchio 
è spento oppure è acceso ma non è utilizzato effettivamente. 
Questo può ridurre chiaramente la sollecitazione da vibrazio-
ni per l’intero periodo operativo.
Adottare misure di sicurezza supplementari per la protezione 
dell’operatore dall’effetto delle vibrazioni come p.es.: manu-
tenzione dell’elettroutensile e degli accessori, mani calde, or-
ganizzazione dello svolgimento del lavoro.

Dichiarazione di conformità
Dichiariamo sotto la nostra piena responsabilità che il pro-
dotto descritto nella sezione «Dati tecnici» è conforme a tutte 
le disposizioni pertinenti delle Direttive 2011/65/UE, 
2014/30/UE, 2006/42/CE e alle relative modifiche, nonché 
alle seguenti Normative: EN 60745-1, EN 60745-2-1.

Fascicolo tecnico (2006/42/CE) presso:
Robert Bosch GmbH, PT/ETM9,
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY

Robert Bosch GmbH, Power Tools Division
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY
25.03.2014

Montaggio
 Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile 

estrarre la spina di rete dalla presa.

Impugnatura supplementare (vedi figura A)
 Utilizzare il Vostro elettroutensile soltanto con l’impu-

gnatura supplementare 7.
L’impugnatura supplementare 7 può essere spostata libera-
mente e regolata in modo da permettere di prendere una po-
sizione di lavoro di assoluta maneggevolezza.
Girare la maniglia inferiore dell’impugnatura supplementare 7 
in senso antiorario e spostare l’impugnatura supplementare 7 
alla posizione richiesta. Avvitare dunque la maniglia inferiore 
dell’impugnatura supplementare 7 di nuovo bene in senso 
orario.

Regolazione della profondità di foratura (vedi figura A)
Tramite l’asta di profondità 8 è possibile determinare la pro-
fondità della foratura richiesta X.
Ruotare in senso antiorario il pezzo inferiore dell’impugnatura 
supplementare 7 ed inserire l’asta di profondità 8.
Estrarre l’asta di profondità fino a quando la distanza tra 
l’estremità della punta e l’estremità della guida profondità 
corrisponde alla richiesta profondità della foratura X.
Successivamente ruotare in senso orario la parte inferiore 
dell’impugnatura supplementare 7 in modo che sia di nuovo 
serrata.
La scanalatura all’asta di profondità 8 deve indicare verso l’al-
to.

Diametro del collare alberino mm 43 43
Diametro max. foratura
– Muratura
– Calcestruzzo
– Acciaio
– Legname

mm
mm
mm
mm

18
16
13
30

18
16
13
30

Campo di serraggio del mandrino mm 1,5 – 13 1,5 – 13
Peso in funzione della EPTA-Procedure 01/2003 kg 2,2 2,2
Classe di sicurezza /II /II

Trapano battente GSB 16 RE GSB 16 RE

I dati sono validi per una tensione nominale [U] di 230 V. In caso di tensioni differenti e di modelli specifici dei paesi di impiego, questi dati possono 
variare.

Henk Becker
Executive Vice President
Engineering

Helmut Heinzelmann
Head of Product Certification
PT/ETM9
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Cambio degli utensili
 Portare sempre guanti di protezione durante la sostitu-

zione di utensili. In caso di operazioni di lavoro di maggio-
re durata il mandrino portapunta può surriscaldarsi.

Mandrino autoserrante (vedi figura B)
Quando non si preme l’interruttore di avvio/arresto 5 il man-
drino autoserrante si blocca. Ciò permette di sostituire l’uten-
sile accessorio nel mandrino autoserrante in maniera veloce, 
comoda e semplice.
Aprire il mandrino autoserrante 1 ruotando nel senso di rota-
zione  fino a quando l’utensile può essere inserito. Inserire 
l’utensile.
Ruotare manualmente con forza la boccola del mandrino au-
toserrante 1 nel senso di rotazione  fino a quando non è più 
precettibile alcun rumore. In questo modo il mandrino viene 
bloccato automaticamente.
Per sbloccarlo di nuovo quando si intende togliere l’utensile 
accessorio, si gira la boccola anteriore in senso contrario.

Mandrino a cremagliera (vedi figura C)
Aprire il mandrino a cremagliera 10 ruotandolo fino a quando 
diventerà possibile applicarvi l’utensile. Inserire l’accessorio.
Inserire la chiave di serraggio per mandrini 9 nelle rispettive 
forature del mandrino a cremagliera 10 e fissare bene l’uten-
sile ad innesto in modo uniforme.

Accessori per avvitare (vedi figura D)
In caso di utilizzo di lame cacciavite 11 si deve ricorrere sem-
pre all’impiego di un portabit universale 12. Usare esclusiva-
mente bit cacciavite che siano adatti alla testa della vite.
Per eseguire avvitature, mettere il selettore «Foratura/Fora-
tura battente» 2 sempre sul simbolo «Foratura».

Sostituzione del mandrino
 Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile 

estrarre la spina di rete dalla presa.
 In caso di elettroutensile senza bloccaggio dell’alberi-

no filettato è necessario che il mandrino portapunta 
venga sostituito da un Centro autorizzato per il Servi-
zio Clienti elettroutensili Bosch.

Smontaggio del mandrino autoserrante (vedi figura E)
Smontare l’impugnatura supplementare e posizionare il com-
mutatore di marcia 10 in posizione centrale tra 1a e 2a mar-
cia.
Per bloccare l’alberino filettato, infilare un perno in acciaio 
Ø 4 mm con una lunghezza di ca. 50 mm nel foro del collare 
alberino.
Inserire il gambo corto della chiave a brugola 13 anteriormen-
te nel mandrino portapunta 1.
Posare l’elettroutensile su un basamento piano e resistente, 
p.es. un banco di lavoro. Tenere saldamente l’elettroutensile 
e sbloccare il mandrino autoserrante 1 girando la chiave per 
vite ad esagono cavo 13 nel senso di rotazione . In caso di 
mandrino autoserrante bloccato è possibile sbloccarlo dando 

un leggero colpo sul lungo gambo della chiave per vite ad esa-
gono cavo 13. Togliere la chiave per vite ad esagono cavo dal 
mandrino autoserrante e svitare completamente il mandrino 
autoserrante.

Montaggio del mandrino autoserrante (vedi figura F)
Il montaggio del mandrino autoserrante avviene eseguendo 
inversamente le stesse operazioni.
 Una volta terminata l’operazione di montaggio del man-

drino portapunta, estrarre di nuovo il perno in acciaio 
dalla foratura.

Il mandrino portapunta deve essere stretto con un 
momento di coppia pari a 30–35 Nm.

Aspirazione polvere/aspirazione trucioli
 Polveri e materiali come vernici contenenti piombo, alcuni 

tipi di legname, minerali e metalli possono essere dannosi 
per la salute. Il contatto oppure l’inalazione delle polveri 
possono causare reazioni allergiche e/o malattie delle vie 
respiratorie dell’operatore oppure delle persone che si tro-
vano nelle vicinanze.
Determinate polveri come polvere da legname di faggio o 
di quercia sono considerate cancerogene, in modo parti-
colare insieme ad additivi per il trattamento del legname 
(cromato, protezione per legno). Materiale contenente 
amianto deve essere lavorato esclusivamente da persona-
le specializzato.
– Provvedere per una buona aerazione del posto di lavo-

ro.
– Si consiglia di portare una mascherina protettiva con 

classe di filtraggio P2.
Osservare le norme in vigore nel Vostro paese per i materiali 
da lavorare.
 Evitare accumuli di polvere sul posto di lavoro. Le pol-

veri si possono incendiare facilmente.

Uso
Messa in funzione
 Osservare la tensione di rete! La tensione della rete de-

ve corrispondere a quella indicata sulla targhetta 
dell’elettroutensile. Gli elettroutensili con l’indicazio-
ne di 230 V possono essere collegati anche alla rete di 
220 V.

Impostazione del senso di rotazione (vedere figure G–H)
 Azionare il commutatore del senso di rotazione 3 sol-

tanto quando l’elettroutensile si trova in posizione di 
fermo.

Con il commutatore del senso di rotazione 3 è possibile modi-
ficare il senso di rotazione dell’elettroutensile. Comunque, ciò 
non è possibile quando l’interruttore di avvio/arresto 5 è pre-
muto.
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Rotazione destrorsa: Per la foratura e l’avvitamento di viti 
spingere il commutatore del senso di rotazione 3 sul lato sini-
stro verso l’alto e contemporaneamente sul lato destro verso 
il basso.
Rotazione sinistrorsa: Per l’allentamento oppure lo svita-
mento di viti e dadi spingere il commutatore del senso di rota-
zione 3 sul lato sinistro verso il basso e contemporaneamente 
sul lato destro verso l’alto.

Regolazione del modo operativo
Foratura ed avvitatura
Mettere il selettore 2 sul simbolo «Foratura».

Foratura battente
Mettere il selettore 2 sul simbolo «Foratura bat-
tente».

Il selettore 2 si incastra in maniera percepibile e può essere 
attivato anche quando il motore è ancora in moto.

Accendere/spegnere
Per accendere l’elettroutensile premere l’interruttore di 
avvio/arresto 5 e tenerlo premuto.
Per fissare in posizione l’interruttore di avvio/arresto premu-
to 5 premere il tasto di bloccaggio 4.
Per spegnere l’elettroutensile rilasciare di nuovo l’interrutto-
re di avvio/arresto 5 oppure se è bloccato con il tasto di bloc-
caggio 4, premere brevemente l’interruttore di avvio/arresto 
5 e rilasciarlo di nuovo.
Per risparmiare energia accendere l’elettroutensile solo se lo 
stesso viene utilizzato.

Regolazione della velocità/frequenza colpi
È possibile regolare a variazione continua la velocità/frequen-
za di colpi dell’elettroutensile in funzione operando con la 
pressione che si esercita sull’interruttore avvio/arresto 5.
Esercitando una leggera pressione sull’interruttore di avvio/ 
arresto 5 si ha una riduzione della velocità/numero frequenza 
colpi. Aumentando la pressione si aumenta la velocità/nume-
ro frequenza colpi.

Preselezione della velocità/frequenza colpi
Tramite la rotellina per la selezione del numero di giri 6 è pos-
sibile preselezionare la richiesta velocità/frequenza colpi an-
che durante la fase di funzionamento.
La velocità/frequenza colpi richiesta dipende dal tipo di mate-
riale in lavorazione e dalle specifiche condizioni operative e 
può essere dunque determinata a seconda del caso eseguen-
do delle prove pratiche.

Indicazioni operative
 Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile 

estrarre la spina di rete dalla presa.
 Applicare l’elettroutensile sul dado/vite solo quando è 

spento. Utensili accessori in rotazione possono scivolare.
In seguito a lunghe operazioni di lavoro a bassa velocità, per 
farlo raffreddare, lasciar ruotare l’elettroutensile in funziona-
mento a vuoto per ca. 3 minuti alla massima velocità.

Per forare piastrelle, mettere il selettore 2 sul simbolo «Fora-
tura». Dopo aver terminato la foratura della piastrella, mette-
re il selettore sul simbolo «foratura battente» e continuare a 
lavorare nel modo operativo battente.
In caso di lavorazione del calcestruzzo, di materiali minerali e 
di muratura utilizzare punte in metallo duro.
Per forature nel metallo impiegare solo punte HSS perfetta-
mente affilate (HSS = acciaio superrapido). Una rispettiva 
qualità viene garantita dal programma accessori Bosch.
Con l’apparecchio per l’affilatura delle punte (accessorio op-
zionale) è possibile affilare senza fatica punte spirali con un 
diametro pari a 2,5–10 mm.
Per lavori che richiedono una particolare precisione, utilizza-
re un supporto a colonna (accessorio opzionale).
Tramite la morsa per macchine disponibile come accessorio 
opzionale è possibile bloccare con sicurezza il pezzo in lavora-
zione. Ciò evita uno spostamento del pezzo e quindi eventuali 
infortuni.

Manutenzione ed assistenza
Manutenzione e pulizia
 Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile 

estrarre la spina di rete dalla presa.
 Per poter garantire buone e sicure operazioni di lavoro, 

tenere sempre puliti l’elettroutensile e le prese di ven-
tilazione.

Qualora si rendesse necessaria una sostituzione del cavo di 
collegamento, la stessa deve essere effettuata dalla Bosch 
oppure da un centro di assistenza clienti autorizzato per elet-
troutensili Bosch per evitare pericoli per la sicurezza.

Assistenza clienti e consulenza impieghi
Il servizio di assistenza risponde alle Vostre domande relative 
alla riparazione ed alla manutenzione del Vostro prodotto 
nonché concernenti le parti di ricambio. Disegni in vista 
esplosa ed informazioni relative alle parti di ricambio sono 
consultabili anche sul sito:
www.bosch-pt.com
Il team Bosch che si occupa della consulenza impieghi vi aiu-
terà in caso di domande relative ai nostri prodotti ed ai loro 
accessori.
In caso di richieste o di ordinazione di pezzi di ricambio, co-
municare sempre il codice prodotto a 10 cifre riportato sulla 
targhetta di fabbricazione dell’elettroutensile!

Italia
Officina Elettroutensili
Robert Bosch S.p.A.
Corso Europa, ang. Via Trieste 20
20020 LAINATE (MI)
Tel.: (02) 3696 2663
Fax: (02) 3696 2662
Fax: (02) 3696 8677
E-Mail: officina.elettroutensili@it.bosch.com
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Svizzera
Sul sito www.bosch-pt.com/ch/it è possible ordinare diretta-
mente on-line i ricambi.
Tel.: (044) 8471513
Fax: (044) 8471553
E-Mail: Aftersales.Service@de.bosch.com

Smaltimento
Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell’ambiente gli imballag-
gi, gli elettroutensili e gli accessori dismessi.
Non gettare elettroutensili dismessi tra i rifiuti domestici!
Solo per i Paesi della CE:

Conformemente alla norma della direttiva 
2012/19/UE sui rifiuti di apparecchiature 
elettriche ed elettroniche (RAEE) ed all’at-
tuazione del recepimento nel diritto nazio-
nale, gli elettroutensili diventati inservibili 
devono essere raccolti separatamente ed 

essere inviati ad una riutilizzazione ecologica.

Con ogni riserva di modifiche tecniche.

Nederlands
Veiligheidsvoorschriften
Algemene veiligheidswaarschuwingen voor elek-
trische gereedschappen

Lees alle veiligheidswaar-
schuwingen en alle voor-

schriften. Als de waarschuwingen en voorschriften niet wor-
den opgevolgd, kan dit een elektrische schok, brand of 
ernstig letsel tot gevolg hebben.
Bewaar alle waarschuwingen en voorschriften voor toe-
komstig gebruik.
Het in de waarschuwingen gebruikte begrip „elektrisch ge-
reedschap” heeft betrekking op elektrische gereedschappen 
voor gebruik op het stroomnet (met netsnoer) en op elektri-
sche gereedschappen voor gebruik met een accu (zonder net-
snoer).

Veiligheid van de werkomgeving
 Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een 

rommelige of onverlichte werkomgeving kan tot ongeval-
len leiden.

Werk met het elektrische gereedschap niet in een om-
geving met explosiegevaar waarin zich brandbare 
vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof be-
vinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken 
die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

 Houd kinderen en andere personen tijdens het gebruik 
van het elektrische gereedschap uit de buurt. Wanneer 
u wordt afgeleid, kunt u de controle over het gereedschap 
verliezen.

Elektrische veiligheid
 De aansluitstekker van het elektrische gereedschap 

moet in het stopcontact passen. De stekker mag in 
geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapter-
stekkers in combinatie met geaarde elektrische ge-
reedschappen. Onveranderde stekkers en passende 
stopcontacten beperken het risico van een elektrische 
schok.

 Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde op-
pervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwarmingen, 
fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico 
door een elektrische schok wanneer uw lichaam geaard is.

 Houd het gereedschap uit de buurt van regen en vocht. 
Het binnendringen van water in het elektrische gereed-
schap vergroot het risico van een elektrische schok.

 Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het 
elektrische gereedschap te dragen of op te hangen of 
om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de 
kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen en be-
wegende gereedschapdelen. Beschadigde of in de war 
geraakte kabels vergroten het risico van een elektrische 
schok.

Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap 
werkt, dient u alleen verlengkabels te gebruiken die 
voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd. Het gebruik 
van een voor gebruik buitenshuis geschikte verlengkabel 
beperkt het risico van een elektrische schok.

 Als het gebruik van het elektrische gereedschap in een 
vochtige omgeving onvermijdelijk is, dient u een aard-
lekschakelaar te gebruiken. Het gebruik van een aardlek-
schakelaar vermindert het risico van een elektrische 
schok.

Veiligheid van personen
Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand 

te werk bij het gebruik van het elektrische gereed-
schap. Gebruik geen elektrisch gereedschap wanneer 
u moe bent of onder invloed staat van drugs, alcohol of 
medicijnen. Een moment van onoplettendheid bij het ge-
bruik van het elektrische gereedschap kan tot ernstige ver-
wondingen leiden.

 Draag persoonlijke beschermende uitrusting. Draag al-
tijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoonlijke be-
schermende uitrusting zoals een stofmasker, slipvaste 
werkschoenen, een veiligheidshelm of gehoorbescher-
ming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elek-
trische gereedschap, vermindert het risico van verwondin-
gen.

 Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer dat het 
elektrische gereedschap uitgeschakeld is voordat u de 
stekker in het stopcontact steekt of de accu aansluit en 
voordat u het gereedschap oppakt of draagt. Wanneer u 
bij het dragen van het elektrische gereedschap uw vinger 
aan de schakelaar hebt of wanneer u het gereedschap in-
geschakeld op de stroomvoorziening aansluit, kan dit tot 
ongevallen leiden.

WAARSCHUWING
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 Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels 
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt. Een 
instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel van het 
gereedschap kan tot verwondingen leiden.

 Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding. Zorg 
ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht blijft. 
Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in onver-
wachte situaties beter onder controle houden.

 Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende kle-
ding of sieraden. Houd haren, kleding en handschoe-
nen uit de buurt van bewegende delen. Loshangende 
kleding, lange haren en sieraden kunnen door bewegende 
delen worden meegenomen.

Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzieningen 
kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan te ver-
zekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden ge-
bruikt. Het gebruik van een stofafzuiging beperkt het ge-
vaar door stof.

Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van elek-
trische gereedschappen
 Overbelast het gereedschap niet. Gebruik voor uw 

werkzaamheden het daarvoor bestemde elektrische 
gereedschap. Met het passende elektrische gereedschap 
werkt u beter en veiliger binnen het aangegeven capaci-
teitsbereik.

 Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de 
schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat niet 
meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en moet 
worden gerepareerd.

 Trek de stekker uit het stopcontact of neem de accu uit 
het elektrische gereedschap voordat u het gereed-
schap instelt, toebehoren wisselt of het gereedschap 
weglegt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbedoeld 
starten van het elektrische gereedschap.

 Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen 
buiten bereik van kinderen. Laat het gereedschap niet 
gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd 
zijn en deze aanwijzingen niet hebben gelezen. Elektri-
sche gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer deze door 
onervaren personen worden gebruikt.

 Verzorg het elektrische gereedschap zorgvuldig. Con-
troleer of bewegende delen van het gereedschap cor-
rect functioneren en niet vastklemmen en of onderde-
len zodanig gebroken of beschadigd zijn dat de 
werking van het elektrische gereedschap nadelig 
wordt beïnvloed. Laat deze beschadigde onderdelen 
voor het gebruik repareren. Veel ongevallen hebben hun 
oorzaak in slecht onderhouden elektrische gereedschap-
pen.

 Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en 
schoon. Zorgvuldig onderhouden snijdende inzetgereed-
schappen met scherpe snijkanten klemmen minder snel 
vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

 Gebruik elektrisch gereedschap, toebehoren, inzetge-
reedschappen en dergelijke volgens deze aanwijzin-
gen. Let daarbij op de arbeidsomstandigheden en de 
uit te voeren werkzaamheden. Het gebruik van elektri-
sche gereedschappen voor andere dan de voorziene toe-
passingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

Service
 Laat het elektrische gereedschap alleen repareren 

door gekwalificeerd en vakkundig personeel en alleen 
met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt 
gewaarborgd dat de veiligheid van het gereedschap in 
stand blijft.

Veiligheidsvoorschriften voor boormachines
 Draag een gehoorbescherming bij klopboorwerkzaam-

heden. De blootstelling aan lawaai kan gehoorverlies tot 
gevolg hebben.

 Gebruik de bij het gereedschap geleverde extra hand-
grepen. Het verlies van de controle kan tot verwondingen 
leiden.

 Houd het gereedschap aan de geïsoleerde greepvlak-
ken vast als u werkzaamheden uitvoert waarbij het in-
zetgereedschap verborgen stroomleidingen of de ei-
gen stroomkabel kan raken. Contact met een onder 
spanning staande leiding kan ook metalen delen van het 
gereedschap onder spanning zetten en tot een elektrische 
schok leiden.

 Gebruik een geschikt detectieapparaat om verborgen 
stroom-, gas- of waterleidingen op te sporen of raad-
pleeg het plaatselijke energie- of waterleidingbedrijf. 
Contact met elektrische leidingen kan tot brand of een 
elektrische schok leiden. Beschadiging van een gasleiding 
kan tot een explosie leiden. Breuk van een waterleiding 
veroorzaakt materiële schade en kan een elektrische 
schok veroorzaken.

 Schakel het elektrische gereedschap onmiddellijk uit 
als het inzetgereedschap blokkeert. Houd rekening 
met grote reactiemomenten die een terugslag veroor-
zaken. Het inzetgereedschap blokkeert als:
— het elektrische gereedschap wordt overbelast of
— het in het te bewerken werkstuk kantelt.

 Houd het elektrische gereedschap goed vast. Bij het 
vast- of losdraaien van schroeven kunnen gedurende korte 
tijd grote reactiemomenten optreden.

 Houd het elektrische gereedschap tijdens de werk-
zaamheden stevig met beide handen vast en zorg er-
voor dat u stevig staat. Het elektrische gereedschap 
wordt met twee handen veiliger geleid.

 Zet het werkstuk vast. Een met spanvoorzieningen of een 
bankschroef vastgehouden werkstuk wordt beter vastge-
houden dan u met uw hand kunt doen.

Wacht tot het elektrische gereedschap tot stilstand is 
gekomen voordat u het neerlegt. Het inzetgereedschap 
kan vasthaken en dit kan tot het verlies van de controle 
over het elektrische gereedschap leiden.
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Product- en vermogensbeschrijving
Lees alle veiligheidswaarschuwingen en al-
le voorschriften. Als de waarschuwingen en 
voorschriften niet worden opgevolgd, kan dit 
een elektrische schok, brand of ernstig letsel 
tot gevolg hebben.

Vouw de uitvouwbare pagina met de afbeelding van het ge-
reedschap open en laat deze pagina opengevouwen terwijl u 
de gebruiksaanwijzing leest.

Gebruik volgens bestemming
Het gereedschap is bestemd om te klopboren in baksteen, be-
ton en steen en om te boren in hout, metaal, keramiek en 
kunststof. Gereedschappen met elektronische regeling en 
rechts-/linksdraaien zijn ook geschikt voor het in- en uitdraai-
en van schroeven en het snijden van schroefdraad.

Afgebeelde componenten
De componenten zijn genummerd zoals op de afbeelding van 
het elektrische gereedschap op de pagina met afbeeldingen.

1 Snelspanboorhouder
2 Omschakelknop „Boren/klopboren”
3 Draairichtingschakelaar
4 Blokkeerknop voor aan/uit-schakelaar
5 Aan/uit-schakelaar
6 Stelwiel vooraf instelbaar toerental
7 Extra handgreep (geïsoleerd greepvlak)*
8 Diepteaanslag*
9 Boorhoudersleutel *

10 Tandkransboorhouder *
11 Bit*
12 Universeelbithouder*
13 Inbussleutel **
14 Handgreep (geïsoleerd greepvlak)

* Niet elk afgebeeld en beschreven toebehoren wordt standaard 
meegeleverd. Het volledige toebehoren vindt u in ons toebehoren-
programma.
**In de handel verkrijgbaar (niet meegeleverd)

Technische gegevens
Klopboormachine GSB 16 RE GSB 16 RE
Productnummer 3 601 A4E 5.. 3 601 A4E 6..
Opgenomen vermogen W 750 750
Afgegeven vermogen W 380 380
Onbelast toerental min-1 0 – 2800 0 – 2800
Nominaal toerental min-1 1750 1750
Aantal slagen bij onbelast toerental min-1 47600 47600
Nominaal draaimoment Nm 2,3 2,3
Vooraf instelbaar toerental  

Rechts- en linksdraaien  

Tandkransboorhouder – 

Snelspanboorhouder  –
Volautomatische blokkering van de uitgaande as (Auto-Lock)  –
Ashals-Ø mm 43 43
Max. boor-Ø
– Metselwerk
– Beton
– Staal
– Hout

mm
mm
mm
mm

18
16
13
30

18
16
13
30

Boorhouderspanbereik mm 1,5 – 13 1,5 – 13
Gewicht volgens EPTA-Procedure 01/2003 kg 2,2 2,2
Isolatieklasse /II /II
De gegevens gelden voor nominale spanningen [U] 230 V. Bij afwijkende spanningen en bij per land verschillende uitvoeringen kunnen deze gegevens 
afwijken.
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Informatie over geluid en trillingen
Geluidsemissiewaarden vastgesteld volgens EN 60745-2-1.
Het A-gewogen geluidsniveau van het gereedschap bedraagt 
kenmerkend: geluidsdrukniveau 96 dB(A); geluidsvermogen-
niveau 107 dB(A). Onzekerheid K=3 dB.
Draag een gehoorbescherming.
Totale trillingswaarden ah (vectorsom van drie richtingen) en 
onzekerheid K bepaald volgens EN 60745:
Boren in metaal: ah =5,5 m/s2, K =1,5 m/s2,
Klopboren in beton: ah =15 m/s2, K=2,4 m/s2,
Schroeven in- en uitdraaien: ah <2,5 m/s2, K=1,5 m/s2,
Schroefdraad snijden: ah <2,5 m/s2, K=1,5 m/s2.
Het in deze gebruiksaanwijzing vermelde trillingsniveau is ge-
meten met een volgens EN 60745 genormeerde meetmetho-
de en kan worden gebruikt om elektrische gereedschappen 
met elkaar te vergelijken. Het is ook geschikt voor een voorlo-
pige inschatting van de trillingsbelasting.
Het aangegeven trillingsniveau representeert de voornaam-
ste toepassingen van het elektrische gereedschap. Als echter 
het elektrische gereedschap wordt gebruikt voor andere toe-
passingen, met verschillende accessoire, met afwijkende in-
zetgereedschappen of onvoldoende onderhoud, kan het tril-
lingsniveau afwijken. Dit kan de trillingsbelasting gedurende 
de gehele arbeidsperiode duidelijk verhogen.
Voor een nauwkeurige schatting van de trillingsbelasting 
moet ook rekening worden gehouden met de tijd waarin het 
gereedschap uitgeschakeld is, of waarin het gereedschap wel 
loopt, maar niet werkelijk wordt gebruikt. Dit kan de trillings-
belasting gedurende de gehele arbeidsperiode duidelijk ver-
minderen.
Leg aanvullende veiligheidsmaatregelen ter bescherming van 
de bediener tegen het effect van trillingen vast, zoals: Onder-
houd van elektrische gereedschappen en inzetgereedschap-
pen, warm houden van de handen, organisatie van het ar-
beidsproces.

Conformiteitsverklaring
We verklaren op onze verantwoordelijkheid dat het onder 
„Technische gegevens” beschreven product aan alle desbe-
treffende bepalingen van de richtlijnen 2011/65/EU, 
2014/30/EU, 2006/42/EG inclusief van de wijzigingen er-
van voldoet en met de volgende normen overeenstemt 
EN 60745-1, EN 60745-2-1.
Technisch dossier (2006/42/EG) bij:
Robert Bosch GmbH, PT/ETM9,
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY

Robert Bosch GmbH, Power Tools Division
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY
25.03.2014

Montage
 Trek altijd voor werkzaamheden aan het elektrische 

gereedschap de stekker uit het stopcontact.

Extra handgreep (zie afbeelding A)
 Gebruik het elektrische gereedschap alleen met de ex-

tra handgreep 7.
U kunt de extra handgreep 7 naar wens draaien voor een vei-
lige houding tijdens de werkzaamheden zonder vermoeid-
heid.
Draai het onderste greepstuk van de extra handgreep 7 tegen 
de wijzers van de klok in en zet de extra handgreep 7 in de ge-
wenste stand. Vervolgens draait u het onderste greepstuk van 
de extra handgreep 7 met de wijzers van de klok mee weer 
vast.

Boordiepte instellen (zie afbeelding A)
Met de diepteaanslag 8 kan de gewenste boordiepte X wor-
den vastgelegd.
Draai het onderste greepstuk van de extra handgreep 7 tegen 
de wijzers van de klok in en breng de diepteaanslag 8 aan.
Trek de diepteaanslag zo ver naar buiten dat de afstand tus-
sen de punt van de boor en de punt van de diepteaanslag 
overeenkomt met de gewenste boordiepte X.
Draai vervolgens het onderste greepstuk van de extra hand-
greep 7 met de wijzers van de klok mee weer vast.
De ribbels op de diepteaanslag 8 moeten naar boven wijzen.

Inzetgereedschap wisselen
 Draag werkhandschoenen bij het wisselen van inzetge-

reedschap. De boorhouder kan tijdens langdurige werk-
zaamheden heet worden.

Snelspanboorhouder (zie afbeelding B)
Als de aan/uit-schakelaar 5 niet is ingedrukt, wordt de uit-
gaande as geblokkeerd. Hierdoor kan het inzetgereedschap 
in de boorhouder snel, gemakkelijk en eenvoudig worden ver-
vangen.
Open de snelspanboorhouder 1 door deze in draairichting  
te draaien tot het gereedschap kan worden ingezet. Zet het 
gereedschap in.
Draai de huls van de snelspanboorhouder 1 in draairichting  
met uw hand stevig vast tot er geen klikgeluid meer hoorbaar 
is. De boorhouder wordt daardoor automatisch vergrendeld.
De vergrendeling wordt weer opgeheven als u voor het verwij-
deren van het toebehoren de huls in de tegengestelde richting 
draait.

Tandkransboorhouder (zie afbeelding C)
Open de tandkransboorhouder 10 door deze te draaien, tot-
dat het gereedschap kan worden ingezet. Zet het gereed-
schap in.
Steek de boorhoudersleutel 9 in de daarvoor bedoelde boor-
gaten van de tandkransboorhouder 10 en span het inzetge-
reedschap gelijkmatig vast.

Henk Becker
Executive Vice President
Engineering

Helmut Heinzelmann
Head of Product Certification
PT/ETM9
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Schroeftoebehoren (zie afbeelding D)
Bij het gebruik van bits 11 dient u altijd een universeelbithou-
der 12 te gebruiken. Gebruik alleen bits die bij de schroefkop 
passen.
Als u wilt schroeven, zet u de omschakelknop „Boren/klopbo-
ren” 2 altijd op het symbool „Boren”.

Boorhouder wisselen
 Trek altijd voor werkzaamheden aan het elektrische 

gereedschap de stekker uit het stopcontact.
 Bij elektrische gereedschappen zonder blokkering van 

de uitgaande as moet de boorhouder worden vervan-
gen door een erkende klantenservicewerkplaats voor 
Bosch elektrische gereedschappen.

Boorhouder demonteren (zie afbeelding E)
Demonteer de extra handgreep en breng de toerentalschake-
laar 10 in de middelste stand tussen stand 1 en stand 2.
Steek een stalen pen Ø 4 mm met een lengte van ca. 50 mm 
in het boorgat op de ashals om de uitgaande as te vergrende-
len.
Span een inbussleutel 13 met de korte schacht naar voren in 
de snelspanboorhouder 1.
Leg het elektrische gereedschap op een stabiele ondergrond, 
bijvoorbeeld een werkbank. Houd het elektrische gereed-
schap vast en draai de snelspanboorhouder 1 los door de in-
bussleutel 13 in draairichting  te draaien. Een vastzittende 
snelspanboorhouder wordt losgemaakt door een lichte slag 
op de lange schacht van de inbussleutel 13. Verwijder de in-
bussleutel uit de snelspanboorhouder en schroef de snel-
spanboorhouder volledig los.

Boorhouder monteren (zie afbeelding F)
De montage van de snelspanboorhouder vindt plaats in omge-
keerde volgorde.
 Verwijder na de montage van de boorhouder de stalen 

pen weer uit het boorgat.
De boorhouder moet worden vastgedraaid met 
een aandraaimoment van ca. 30–35 Nm.

Afzuiging van stof en spanen
 Stof van materialen zoals loodhoudende verf, enkele hout-

soorten, mineralen en metaal kunnen schadelijk voor de 
gezondheid zijn. Aanraking of inademing van stof kan lei-
den tot allergische reacties en/of ziekten van de ademwe-
gen van de gebruiker of personen die zich in de omgeving 
bevinden.
Bepaalde soorten stof, bijvoorbeeld van eiken- en beuken-
hout, gelden als kankerverwekkend, in het bijzonder in 
combinatie met toevoegingsstoffen voor houtbehandeling 
(chromaat en houtbeschermingsmiddelen). Asbesthou-
dend materiaal mag alleen door bepaalde vakmensen wor-
den bewerkt.
– Zorg voor een goede ventilatie van de werkplek.
– Er wordt geadviseerd om een ademmasker met filter-

klasse P2 te dragen.
Neem de in uw land geldende voorschriften voor de te bewer-
ken materialen in acht.

 Voorkom ophoping van stof op de werkplek. Stof kan 
gemakkelijk ontbranden.

Gebruik
Ingebruikneming
 Let op de netspanning! De spanning van de stroombron 

moet overeenkomen met de gegevens op het type-
plaatje van het elektrische gereedschap. Met 230 V 
aangeduide elektrische gereedschappen kunnen ook 
met 220 V worden gebruikt.

Draairichting instellen (zie afbeeldingen G–H)
 Bedien de draairichtingomschakelaar 3 alleen als het 

elektrische gereedschap stilstaat.
Met de draairichtingomschakelaar 3 kunt u de draairichting 
van het elektrische gereedschap veranderen. Als de aan/uit-
schakelaar 5 is ingedrukt, is dit echter niet mogelijk.
Rechtsdraaien: Voor boorwerkzaamheden en het indraaien 
van schroeven duwt u de draairichtingomschakelaar 3 aan de 
linkerzijde omhoog en tegelijkertijd aan de rechterzijde om-
laag.
Linksdraaien: Voor het losdraaien en uitdraaien van schroe-
ven en moeren duwt u de draairichtingomschakelaar 3 aan de 
linkerzijde omlaag en tegelijkertijd aan de rechterzijde om-
hoog.

Functie instellen
Boren en schroeven
Zet de omschakelknop 2 op het symbool „Boren”.

Klopboren
Zet de omschakelknop 2 op het symbool „Klopbo-
ren”.

De schakelaar 2 klikt merkbaar vast en kan ook terwijl de mo-
tor loopt worden bediend.

In- en uitschakelen
Als u het elektrische gereedschap wilt inschakelen drukt u op 
de aan/uit-schakelaar 5 en houdt u deze ingedrukt.
Als u de ingedrukte aan/uit-schakelaar 5 wilt vastzetten, 
druk u op de vastzetknop 4.
Als u het elektrische gereedschap wilt uitschakelen laat u de 
aan/uit-schakelaar 5 los, of als deze met de blokkeerknop 4 
vergrendeld is, drukt u de aan/uit-schakelaar 5 kort in en laat 
u deze vervolgens los.
Om energie te besparen, schakelt u het elektrische gereed-
schap alleen in wanneer u het gebruikt.

Toerental of aantal slagen instellen
U kunt het toerental of aantal slagen van het ingeschakelde 
elektrische gereedschap traploos regelen naarmate u de aan/ 
uit-schakelaar 5 indrukt.
Lichte druk op de aan/uit-schakelaar 5 heeft een lager toeren-
tal of aantal slagen tot gevolg. Met toenemende druk wordt 
het toerental of het aantal slagen hoger.
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Toerental of aantal slagen vooraf instellen
Met het stelwiel voor het vooraf instellen van het toerental 6 
kunt u het benodigde toerental of het aantal slagen, ook ter-
wijl de machine loopt, vooraf instellen.
Het vereiste toerental of het aantal slagen is afhankelijk van 
het materiaal en de werkomstandigheden en kan proefonder-
vindelijk worden vastgesteld.

Tips voor de werkzaamheden
 Trek altijd voor werkzaamheden aan het elektrische 

gereedschap de stekker uit het stopcontact.
 Plaats het elektrische gereedschap alleen uitgescha-

keld op de moer of schroef. Draaiende inzetgereed-
schappen kunnen uitglijden.

Laat na langdurige werkzaamheden met een laag toerental het 
elektrische gereedschap afkoelen door het ca. 3 minuten met 
maximumtoerental onbelast te laten lopen.
Als u tegels wilt boren, zet u de omschakelknop 2 op het sym-
bool „Boren”. Na het doorboren van de tegel zet u de schake-
laar op het symbool „Klopboren” en werkt u verder met slag.
Bij werkzaamheden in beton, steen en metselwerk gebruikt u 
hardmetaalboren.
Gebruik bij boorwerkzaamheden in metaal alleen onbescha-
digde en scherpe HSS-boren (HSS = hogecapaciteit-snel-
staal). De vereiste kwaliteit wordt gewaarborgd door het 
Bosch-toebehorenprogramma.
Met het borenslijpapparaat (toebehoren) kunt u spiraalboren 
met een diameter van 2,5–10 mm moeiteloos slijpen.
Gebruik voor bijzonder nauwkeurige werkzaamheden een 
boorstandaard (toebehoren).
Met de als toebehoren verkrijgbare bankschroef kunt u het 
werkstuk stevig vastspannen. Dit voorkomt verdraaien van 
het werkstuk en daardoor veroorzaakte ongevallen.

Onderhoud en service
Onderhoud en reiniging
 Trek altijd voor werkzaamheden aan het elektrische 

gereedschap de stekker uit het stopcontact.
 Houd het elektrische gereedschap en de ventilatieope-

ningen altijd schoon om goed en veilig te werken.
Als de aansluitkabel moet worden vervangen, moeten deze 
werkzaamheden door Bosch of een erkende klantenservice 
voor Bosch elektrische gereedschappen worden uitgevoerd 
om veiligheidsrisico’s te voorkomen.

Klantenservice en gebruiksadviezen
Onze klantenservice beantwoordt uw vragen over reparatie 
en onderhoud van uw product en over vervangingsonderde-
len. Explosietekeningen en informatie over vervangingson-
derdelen vindt u ook op:
www.bosch-pt.com
Het Bosch-team voor gebruiksadviezen helpt u graag bij vra-
gen over onze producten en toebehoren.
Vermeld bij vragen en bestellingen van vervangingsonderde-
len altijd het uit tien cijfers bestaande productnummer vol-
gens het typeplaatje van het elektrische gereedschap.

Nederland
Tel.: (076) 579 54 54
Fax: (076) 579 54 94
E-mail: gereedschappen@nl.bosch.com

België
Tel.: (02) 588 0589
Fax: (02) 588 0595
E-mail: outillage.gereedschap@be.bosch.com

Afvalverwijdering
Elektrische gereedschappen, toebehoren en verpakkingen 
moeten op een voor het milieu verantwoorde wijze worden 
hergebruikt.
Gooi elektrische gereedschappen niet bij het huisvuil.
Alleen voor landen van de EU:

Volgens de Europese richtlijn 2012/19/EU 
over elektrische en elektronische oude ap-
paraten en de omzetting van de richtlijn in 
nationaal recht moeten niet meer bruikbare 
elektrische gereedschappen apart worden 
ingezameld en op een voor het milieu ver-
antwoorde wijze worden hergebruikt.

Wijzigingen voorbehouden.

Dansk
Sikkerhedsinstrukser
Generelle sikkerhedsinstrukser til el-værktøj

Læs alle sikkerhedsinstrukser og an-
visninger. I tilfælde af manglende over-

holdelse af sikkerhedsinstrukserne og anvisningerne er der ri-
siko for elektrisk stød, brand og/eller alvorlige kvæstelser.
Opbevar alle sikkerhedsinstrukser og anvisninger til se-
nere brug.
Det i sikkerhedsinstrukserne benyttede begreb „el-værktøj“ 
refererer til netdrevet el-værktøj (med netkabel) og akkudre-
vet el-værktøj (uden netkabel).

Sikkerhed på arbejdspladsen
 Sørg for, at arbejdsområdet er rent og rigtigt belyst. 

Uorden eller uoplyste arbejdsområder øger faren for 
uheld.

 Brug ikke el-værktøjet i eksplosionsfarlige omgivelser, 
hvor der findes brændbare væsker, gasser eller støv. 
El-værktøj kan slå gnister, der kan antænde støv eller dam-
pe.

 Sørg for, at andre personer og ikke mindst børn holdes 
væk fra arbejdsområdet, når maskinen er i brug. Hvis 
man distraheres, kan man miste kontrollen over maskinen.

ADVARSEL

OBJ_BUCH-806-003.book  Page 45  Tuesday, June 3, 2014  9:44 AM



46 | Dansk 

1 609 92A 0NE | (3.6.14) Bosch Power Tools

Elektrisk sikkerhed
 El-værktøjets stik skal passe til kontakten. Stikket må 

under ingen omstændigheder ændres. Brug ikke adap-
terstik sammen med jordforbundet el-værktøj. Uæn-
drede stik, der passer til kontakterne, nedsætter risikoen 
for elektrisk stød.

 Undgå kropskontakt med jordforbundne overflader 
som f.eks. rør, radiatorer, komfurer og køleskabe. Hvis 
din krop er jordforbundet, øges risikoen for elektrisk stød.

Maskinen må ikke udsættes for regn eller fugt. Ind-
trængning af vand i et el-værktøj øger risikoen for elektrisk 
stød.

 Brug ikke ledningen til formål, den ikke er beregnet til 
(f.eks. må man aldrig bære el-værktøjet i ledningen, 
hænge el-værktøjet op i ledningen eller rykke i lednin-
gen for at trække stikket ud af kontakten). Beskyt led-
ningen mod varme, olie, skarpe kanter eller maskinde-
le, der er i bevægelse. Beskadigede eller indviklede 
ledninger øger risikoen for elektrisk stød.

 Hvis el-værktøjet benyttes i det fri, må der kun benyt-
tes en forlængerledning, der er egnet til udendørs 
brug. Brug af forlængerledning til udendørs brug nedsæt-
ter risikoen for elektrisk stød.

 Hvis det ikke kan undgås at bruge el-værktøjet i fugtige 
omgivelser, skal der bruges et HFI-relæ. Brug af et 
HFI-relæ reducerer risikoen for at få elektrisk stød.

Personlig sikkerhed
 Det er vigtigt at være opmærksom, se, hvad man laver, 

og bruge el-værktøjet fornuftigt. Brug ikke noget 
el-værktøj, hvis du er træt, har nydt alkohol eller er på-
virket af medikamenter eller euforiserende stoffer. Få 
sekunders uopmærksomhed ved brug af el-værktøjet kan 
føre til alvorlige personskader.

 Brug beskyttelsesudstyr og hav altid beskyttelsesbril-
ler på. Brug af sikkerhedsudstyr som f.eks. støvmaske, 
skridsikkert fodtøj, beskyttelseshjelm eller høreværn af-
hængig af maskintype og anvendelse nedsætter risikoen 
for personskader.

 Undgå utilsigtet igangsætning. Kontrollér, at el-værktø-
jet er slukket, før du tilslutter det til strømtilførslen 
og/eller akkuen, løfter eller bærer det. Undgå at bære 
el-værktøjet med fingeren på afbryderen og sørg for, at 
el-værktøjet ikke er tændt, når det sluttes til nettet, da det-
te øger risikoen for personskader.

 Gør det til en vane altid at fjerne indstillingsværktøj el-
ler skruenøgle, før el-værktøjet tændes. Hvis et stykke 
værktøj eller en nøgle sidder i en roterende maskindel, er 
der risiko for personskader.

 Undgå en anormal legemsposition. Sørg for at stå sik-
kert, mens der arbejdes, og kom ikke ud af balance. 
Dermed har du bedre muligheder for at kontrollere el-værk-
tøjet, hvis der skulle opstå uventede situationer.

 Brug egnet arbejdstøj. Undgå løse beklædningsgen-
stande eller smykker. Hold hår, tøj og handsker væk fra 
dele, der bevæger sig. Dele, der er i bevægelse, kan gribe 
fat i løstsiddende tøj, smykker eller langt hår.

 Hvis støvudsugnings- og opsamlingsudstyr kan monte-
res, er det vigtigt, at dette tilsluttes og benyttes kor-
rekt. Brug af en støvopsugning kan reducere støvmæng-
den og dermed den fare, der er forbundet støv.

Omhyggelig omgang med og brug af el-værktøj
 Undgå overbelastning af maskinen. Brug altid et 

el-værktøj, der er beregnet til det stykke arbejde, der 
skal udføres. Med det passende el-værktøj arbejder man 
bedst og mest sikkert inden for det angivne effektområde.

 Brug ikke et el-værktøj, hvis afbryder er defekt. Et 
el-værktøj, der ikke kan startes og stoppes, er farlig og skal 
repareres.

 Træk stikket ud af stikkontakten og/eller fjern akkuen, 
inden maskinen indstilles, der skiftes tilbehørsdele, el-
ler maskinen lægges fra. Disse sikkerhedsforanstaltnin-
ger forhindrer utilsigtet start af el-værktøjet.

 Opbevar ubenyttet el-værktøj uden for børns række-
vidde. Lad aldrig personer, der ikke er fortrolige med 
maskinen eller ikke har gennemlæst disse instrukser, 
benytte maskinen. El-værktøj er farligt, hvis det benyttes 
af ukyndige personer.

 El-værktøjet bør vedligeholdes omhyggeligt. Kontrol-
ler, om bevægelige maskindele fungerer korrekt og ik-
ke sidder fast, og om delene er brækket eller beskadi-
get, således at el-værktøjets funktion påvirkes. Få 
beskadigede dele repareret, inden maskinen tages i 
brug. Mange uheld skyldes dårligt vedligeholdte el-værktø-
jer.

 Sørg for, at skæreværktøjer er skarpe og rene. Omhyg-
geligt vedligeholdte skæreværktøjer med skarpe skære-
kanter sætter sig ikke så hurtigt fast og er nemmere at føre.

 Brug el-værktøj, tilbehør, indsatsværktøj osv. iht. dis-
se instrukser. Tag hensyn til arbejdsforholdene og det 
arbejde, der skal udføres. Anvendelse af el-værktøjet til 
formål, som ligger uden for det fastsatte anvendelsesom-
råde, kan føre til farlige situationer.

Service
 Sørg for, at el-værktøj kun repareres af kvalificerede 

fagfolk og at der kun benyttes originale reservedele. 
Dermed sikres størst mulig maskinsikkerhed.

Sikkerhedsinstrukser til boremaskiner
 Brug høreværn i forbindelse med slagboring. Støjpå-

virkning kan føre til tab af hørelse.
 Brug de ekstra håndgreb, hvis de følger med el-værktø-

jet. Tabes kontrollen over el-værktøjet, kan dette føre til 
kvæstelser.

 Hold el-værktøjet i de isolerede gribeflader, når du ud-
fører arbejde, hvor indsatsværktøjet kan ramme bøje-
de strømledninger eller el-værktøjets eget kabel. Kon-
takt med en spændingsførende ledning kan også sætte 
maskinens metaldele under spænding, hvilket kan føre til 
elektrisk stød.
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 Anvend egnede søgeinstrumenter til at finde frem til 
skjulte forsyningsledninger eller kontakt det lokale 
forsyningsselskab. Kontakt med elektriske ledninger kan 
føre til brand og elektrisk stød. Beskadigelse af en gasled-
ning kan føre til eksplosion. Brud på et vandrør kan føre til 
materiel skade eller elektrisk stød.

 Sluk for el-værktøjet med det samme, hvis indsats-
værktøjet blokerer. Vær klar, hvis maskinen arbejder 
med høje reaktionsmomenter, da dette kan føre til til-
bageslag. Indsatsværktøjet blokerer, hvis:
— el-værktøjet overbelastes eller
— det sætter sig fast i det emne, der er ved at blive 

bearbejdet.
 Hold el-værktøjet godt fast. Når skruer spændes og løs-

nes, kan der opstå korte, høje reaktionsmomenter.
 Hold altid maskinen fast med begge hænder og sørg for 

at stå sikkert under arbejdet. El-værktøjet føres sikkert 
med to hænder.

 Sikr emnet. Et emne holdes bedre fast med spændean-
ordninger eller skruestik end med hånden.

 El-værktøjet må først lægges fra, når det står helt stil-
le. Indsatsværktøjet kan sætte sig i klemme, hvilket kan 
medføre, at man taber kontrollen over el-værktøjet.

Beskrivelse af produkt og ydelse
Læs alle sikkerhedsinstrukser og anvisnin-
ger. I tilfælde af manglende overholdelse af 
sikkerhedsinstrukserne og anvisningerne er 
der risiko for elektrisk stød, brand og/eller al-
vorlige kvæstelser.

Klap venligst foldesiden med illustration af produktet ud og 
lad denne side være foldet ud, mens du læser betjeningsvej-
ledningen.

Beregnet anvendelse
Maskinen er beregnet til slagboring i tegl, beton og sten samt 
til boring i træ, metal, keramik og kunststof. Maskiner med 
elektronisk regulering og højre-/venstreløb er også egnet til 
skruearbejde og gevindskæring.

Illustrerede komponenter
Nummereringen af de illustrerede komponenter refererer til 
illustrationen af el-værktøjet på illustrationssiden.

1 Hurtigspændende borepatron
2 Omskifter „Boring/slagboring“
3 Retningsomskifter
4 Låsetast til start-stop-kontakt
5 Start-stop-kontakt
6 Indstillingshjul omdrejningstal
7 Ekstrahåndtag (isoleret gribeflade)*
8 Dybdeanslag*
9 Borepatronnøgle *

10 Tandkransborepatron*
11 Skruebit *
12 Universalbitholder*
13 Sekskantnøgle**
14 Håndgreb (isoleret gribeflade)

* Tilbehør, som er illustreret og beskrevet i brugsanvisningen, er 
ikke indeholdt i leveringen. Det fuldstændige tilbehør findes i vo-
res tilbehørsprogram.
** almindelig (følger ikke med maskinen)

Tekniske data
Slagboremaskine GSB 16 RE GSB 16 RE
Typenummer 3 601 A4E 5.. 3 601 A4E 6..
Nominel optagen effekt W 750 750
Afgiven effekt W 380 380
Omdrejningstal, ubelastet min-1 0 – 2800 0 – 2800
Nominelt omdrejningstal min-1 1750 1750
Slagtal ved omdrejningstal i ubelastet tilstand min-1 47600 47600
Nominelt omdrejningsmoment Nm 2,3 2,3
Indstilling af omdrejningstal  

Højre-/venstreløb  

Tandkransborepatron – 

Hurtigspændende borepatron  –
Automatisk spindellås (Auto-Lock)  –
Spindelhals-Ø mm 43 43
Angivelserne gælder for en nominel spænding [U] på 230 V. Disse angivelser kan variere ved afvigende spændinger og i landespecifikke udførelser.
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Støj-/vibrationsinformation
Støjemissionsværdier bestemt iht. EN 60745-2-1.
Værktøjets A-vægtede støjniveau er typisk: Lydtryksniveau 
96 dB(A); lydeffektniveau 107 dB(A). Usikkerhed K=3 dB.
Brug høreværn!
Samlede vibrationsværdier ah (vektorsum for tre retninger) 
og usikkerhed K beregnet iht. EN 60745:
Boring i metal: ah =5,5 m/s2, K=1,5 m/s2,
slagboring i beton: ah =15 m/s2, K =2,4 m/s2,
skruning: ah <2,5 m/s2, K=1,5 m/s2,
gevindskæring: ah <2,5 m/s2, K=1,5 m/s2.
Det svingningsniveau, der er angivet i nærværende instruktio-
ner, er blevet målt iht. en standardiseret måleproces i 
EN 60745, og kan bruges til at sammenligne el-værktøjer. Det 
er også egnet til en foreløbig vurdering af svingningsbelast-
ningen.
Det angivede svingningsniveau repræsenterer de væsentlige 
anvendelser af el-værktøjet. Hvis el-værktøjet dog anvendes 
til andre formål, med forskellige tilbehørsdele, med afvigende 
indsatsværktøj eller utilstrækkelig vedligeholdelse, kan sving-
ningsniveauet afvige. Dette kan føre til en betydelig forøgelse 
af svingningsbelastningen i hele arbejdstidsrummet.
Til en nøjagtig vurdering af svingningsbelastningen bør der 
også tages højde for de tider, i hvilke værktøjet er slukket eller 
godt nok kører, men rent faktisk ikke anvendes. Dette kan fø-
re til en betydelig reduktion af svingningsbelastningen i hele 
arbejdstidsrummet.
Fastlæg ekstra sikkerhedsforanstaltninger til beskyttelse af 
brugeren mod svingningers virkning som f.eks.: Vedligehol-
delse af el-værktøj og indsatsværktøj, holde hænder varme, 
organisation af arbejdsforløb.

Overensstemmelseserklæring
Vi erklærer som eneansvarlig, at det produkt, der er beskrevet 
under „Tekniske data“, opfylder alle bestemmelser i direkti-
verne 2011/65/EU, 2014/30/EU, 2006/42/EF med tilhø-
rende ændringer samt følgende standarder: 
EN 60745-1, EN 60745-2-1.
Teknisk dossier (2006/42/EF) ved:
Robert Bosch GmbH, PT/ETM9,
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY

Robert Bosch GmbH, Power Tools Division
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY
25.03.2014

Montering
 Træk stikket ud af stikkontakten, før der udføres arbej-

de på el-værktøjet.

Ekstrahåndtag (se Fig. A)
 Brug altid el-værktøjet med ekstrahåndtaget 7.
Du kan svinge ekstrahåndtaget 7 efter ønske for at opnå en 
sikker arbejdsholdning, hvor du ikke bliver så hurtigt træt.
Drej det nederste grebstykke på ekstrahåndtaget 7 mod ven-
stre (imod uret) og sving ekstrahåndtaget 7 i den ønskede po-
sition. Drej herefter det nederste grebstykke på ekstrahånd-
taget 7 mod højre (med uret) igen.

Indstil boredybde (se Fig. A)
Med dybdeanslaget 8 kan den ønskede boredybde X fastlæg-
ges.
Drej det nederste grebstykke på ekstrahåndtaget 7 til venstre 
og sæt dybdeanslaget 8 i.
Træk dybdeanslaget så meget ud, at afstanden mellem borets 
spids og dybdeanslagets spids svarer til den ønskede bore-
dybde X.
Drej herefter det nederste grebstykke på ekstrahåndtaget 7 
fast igen ved at dreje det til højre.
Den riflede side på dybdeanslaget 8 skal pege opad.

Værktøjsskift
 Brug beskyttelseshandsker, når værktøjet skal skiftes. 

Borepatronen kan blive meget varm, hvis der arbejdes i 
længere tid.

Hurtigspændende borepatron (se Fig. B)
Borespindlen er fastlåst, hvis start-stop-kontakten 5 ikke er 
trykket ned. Dette gør det muligt at udskifte indsatsværktøjet 
i borepatronen på en hurtig, behagelig og enkelt måde.

Max. bore-Ø
– Murværk
– Beton
– Stål
– Træ

mm
mm
mm
mm

18
16
13
30

18
16
13
30

Borepatronens spændeområde mm 1,5 – 13 1,5 – 13
Vægt svarer til EPTA-Procedure 01/2003 kg 2,2 2,2
Beskyttelsesklasse /II /II

Slagboremaskine GSB 16 RE GSB 16 RE

Angivelserne gælder for en nominel spænding [U] på 230 V. Disse angivelser kan variere ved afvigende spændinger og i landespecifikke udførelser.

Henk Becker
Executive Vice President
Engineering

Helmut Heinzelmann
Head of Product Certification
PT/ETM9
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Åbn hurtigspændeborepatronen 1 ved at dreje den i drejeret-
ning , til værktøjet kan sættes i. Sæt værktøjet i.
Drej kappen på hurtigspændeborepatronen 1 kraftigt i dreje-
retning  med hånden, til der ikke mere høres noget klik. Bo-
repatronen låses derved automatisk.
Låsen løsnes igen, hvis kappen drejes i modsat retning, når 
værktøjet skal fjernes.

Tandkransborepatron (se Fig. C)
Åben tandkransborepatronen 10 ved at dreje på den, indtil 
værktøjet kan sættes i. Sæt værktøjet i.
Sæt borepatronnøglen 9 i de pågældende boringer på tand-
kransborepatronen 10 og spænd værktøjet jævnt fast.

Skrueværktøj (se Fig. D)
Skruebits 11 skal altid bruges sammen med en universalbit-
holder 12. Brug kun passende skruebits til skruehovedet.
Til skruearbejde stilles omskifteren „Boring/slagboring“ 2 al-
tid på symbolet „Boring“.

Skift borepatron
 Træk stikket ud af stikkontakten, før der udføres arbej-

de på el-værktøjet.
 Ved el-værktøj uden borespindelarretering skal bore-

patronen skiftes på et autoriseret serviceværksted for 
Bosch-el-værktøj.

Borepatron demonteres (se Fig. E)
Demontér ekstrahåndtaget og stil gearomskifteren 10 i mid-
ten mellem 1. og 2. gear.
Før en stålstift Ø 4 mm med en længde på ca. 50 mm ind i bo-
ringen på spindelhalsen for at fastlåse borespindlen.
Spænd en sekskantnøgle 13 med et kort skaft foran ind i den 
selvspændende borepatron 1.
Placér el-værktøjet på et standfast underlag f.eks. en værk-
tøjsbænk. Hold el-værktøjet fast og løsne hurtigspændebore-
patronen 1 ved at dreje unbraconøglen 13 i drejeretning . 
En fastsiddende hurtigspændeborepatron løsnes med et slag 
slag på det lange skaft på unbraconøglen 13. Fjern unbraco-
nøglen fra hurtigspændeborepatronen og skru hurtigspænde-
borepatronen helt af.

Borepatron monteres (se Fig. F)
Den selvspændende borepatron monteres i omvendt række-
følge.
 Fjern stålstiften fra boringen, når borepatronen er 

monteret.
Borepatronen skal spændes med et tilspændings-
moment på ca. 30–35 Nm.

Støv-/spånudsugning
 Støv fra materialer som f.eks. blyholdig maling, nogle træ-

sorter, mineraler og metal kan være sundhedsfarlige. Be-
røring eller indånding af støv kan føre til allergiske reaktio-
ner og/eller åndedrætssygdomme hos brugeren eller 
personer, der opholder sig i nærheden af arbejdspladsen.
Bestemt støv som f.eks. ege- eller bøgestøv gælder som 
kræftfremkaldende, især i forbindelse med ekstra stoffer 

til træbehandling (chromat, træbeskyttelsesmiddel). As-
bestholdigt materiale må kun bearbejdes af fagfolk.
– Sørg for god udluftning af arbejdspladsen.
– Det anbefales at bære åndeværn med filterklasse P2.

Overhold forskrifterne, der gælder i dit land vedr. de materia-
ler, der skal bearbejdes.
 Undgå at der samler sig støv på arbejdspladsen. Støv 

kan let antænde sig selv.

Brug
Ibrugtagning
 Kontrollér netspændingen! Strømkildens spænding 

skal stemme overens med angivelserne på el-værktø-
jets typeskilt. El-værktøj til 230 V kan også tilsluttes 
220 V.

Indstil drejeretning (se Fig. G–H)
 Tryk på retningsomskifteren 3 kun når el-værktøjet 

står stille.
Med retningsomskifteren 3 kan du ændre el-værktøjets dreje-
retning. Ved nedtrykket start-stop-kontakt 5 er dette ikke mu-
ligt.
Højreløb: Til boring og idrejning af skruer skubbes retnings-
omskifteren 3 opad på den venstre side og samtidigt nedad 
på den højre side.
Venstreløb: Til løsning og uddrejning af skruer og møtrikker 
skubbes retningsomskifteren 3 nedad på den venstre side og 
samtidigt opad på den højre side.

Indstil funktion
Boring og skruearbejde
Stil omskifteren 2 på symbolet „Boring“.

Slagboring
Stil omskifteren 2 på symbolet „Slagboring“.

Omskifteren 2 falder mærkbart i hak og kan også aktiveres, 
mens motoren går.

Tænd/sluk
Til ibrugtagning af el-værktøjet tryk på start-stop-kontakten 
5 og hold den nede.
Til fastlåsning af den nedtrykkede start-stop-kontakt 5 tryk-
kes på låsetasten 4.
El-værktøjet slukkes ved at slippe start-stop-kontakten 5 er 
den låst med låsetasten 4 trykkes kort på start-stop-kontak-
ten 5 hvorefter den slippes.
For at spare på energien bør du kun tænde for el-værktøjet, 
når du bruger det.

Omdrejningstal/slagtal indstilles
Omdrejningstallet/slagtallet indstilles trinløst til det tændte 
el-værktøj, afhængigt af hvor meget start-stop-kontakten 5 
trykkes ind.
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Let tryk på start-stop-kontakten 5 fører til et lavt omdrejnings-
tal/slagtal. Med tiltagende tryk øges omdrejningstallet/slag-
tallet.

Omdrejningstal/slagtal vælges
Stillehjulet til indstilling af omdrejningstallet 6 bruges til at 
indstille det nødvendige omdrejningstal/slagtal – også under 
driften.
Det krævede omdrejningstal/slagtal afhænger af arbejdsma-
terialet og arbejdsbetingelserne; det kan optimeres ved prak-
tiske forsøg.

Arbejdsvejledning
 Træk stikket ud af stikkontakten, før der udføres arbej-

de på el-værktøjet.
 Sæt kun el-værktøjet på møtrikken/skruen i afbrudt til-

stand. Roterende indsatsværktøjer kan skride.
Efter længere tids arbejde med lille omdrejningstal skal værk-
tøjet afkøles ved at lade det køre i ca. 3 minutter i ubelastet til-
stand med max. omdrejningstal.
Til boring i fliser stilles omskifteren 2 på symbolet „Boring“. 
Når flisen er boret igennem, stilles omskifteren på symbolet 
„Slagboring“ for at arbejde med slag.
Arbejde i beton, sten og murværk skal udføres med et hård-
metalbor.
Anvend til boring i metal kun fejlfrie, slebede HSS-bor 
(HSS=Highspeed-stål). Bosch-tilbehørs-program garanterer 
den tilsvarende kvalitet.
Med boreslibemaskinen (tilbehør) kan du problemløst slibe 
spiralbor med en diameter på 2,5–10 mm.
Anvend et borestativ (tilbehør) til udførelse af særligt præcist 
arbejde.
Med maskinskruestikket, der fås som tilbehør, er det muligt at 
spænde emnet sikkert. Det forhindrer, at emnet drejer for-
kert, hvorved der kan opstå uheld.

Vedligeholdelse og service
Vedligeholdelse og rengøring
 Træk stikket ud af stikkontakten, før der udføres arbej-

de på el-værktøjet.
 El-værktøj og el-værktøjets ventilationsåbninger skal 

altid holdes rene for at sikre et godt og sikkert arbejde.
Hvis det er nødvendigt at erstatte tilslutningsledningen, skal 
dette arbejde udføres af Bosch eller på et autoriseret service-
værksted for Bosch el-værktøj for at undgå farer.

Kundeservice og brugerrådgivning
Kundeservice besvarer dine spørgsmål vedr. reparation og 
vedligeholdelse af dit produkt samt reservedele. Eksplosions-
tegninger og informationer om reservedele findes også un-
der:
www.bosch-pt.com
Bosch brugerrådgivningsteamet vil gerne hjælpe dig med at 
besvare spørgsmål vedr. vores produkter og deres tilbehør.
El-værktøjets 10-cifrede typenummer (se typeskilt) skal altid 
angives ved forespørgsler og bestilling af reservedele.

Dansk
Bosch Service Center
Telegrafvej 3
2750 Ballerup
På www.bosch-pt.dk kan der online bestilles reservedele eller 
oprettes en reparations ordre.
Tlf. Service Center: 44898855
Fax: 44898755
E-Mail: vaerktoej@dk.bosch.com

Bortskaffelse
El-værktøj, tilbehør og emballage skal genbruges på en miljø-
venlig måde.
Smid ikke el-værktøj ud sammen med det almindelige hus-
holdningsaffald!
Gælder kun i EU-lande:

Iht. det europæiske direktiv 2012/19/EU 
om affald af elektrisk og elektronisk udstyr 
skal kasseret elektrisk udstyr indsamles se-
parat og genbruges iht. gældende miljøfor-
skrifter.

Ret til ændringer forbeholdes.

Svenska
Säkerhetsanvisningar
Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg

Läs noga igenom alla säkerhetsanvis-
ningar och instruktioner. Fel som uppstår 

till följd av att säkerhetsanvisningarna och instruktionerna 
inte följts kan orsaka elstöt, brand och/eller allvarliga person-
skador.
Förvara alla varningar och anvisningar för framtida bruk.
Nedan använt begrepp ”Elverktyg” hänför sig till nätdrivna 
elverktyg (med nätsladd) och till batteridrivna elverktyg 
(sladdlösa).

Arbetsplatssäkerhet
 Håll arbetsplatsen ren och välbelyst. Oordning på 

arbetsplatsen och dåligt belyst arbetsområde kan leda till 
olyckor.

 Använd inte elverktyget i explosionsfarlig omgivning 
med brännbara vätskor, gaser eller damm. Elverktygen 
alstrar gnistor som kan antända dammet eller gaserna.

 Håll under arbetet med elverktyget barn och obehöriga 
personer på betryggande avstånd. Om du störs av obe-
höriga personer kan du förlora kontrollen över elverktyget.

Elektrisk säkerhet
 Elverktygets stickpropp måste passa till vägguttaget. 

Stickproppen får absolut inte förändras. Använd inte 
adapterkontakter tillsammans med skyddsjordade 
elverktyg. Oförändrade stickproppar och passande vägg-
uttag reducerar risken för elstöt.

VARNING
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